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PRO JEKT WERK STATT
JU GEND TUR NEN

in Wie sen tal
Lie be Turn freun de,

ei ne Viel zahl von tief grei fen den Ver än de run gen wird in Zu kunft die Rah men be din gun -
gen für die Ar beit der Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ) be ein flus sen. Die ver än der ten Schul -
zei ten, die An ge bots zu nah me der kom mer ziel len An bie ter und auch die Ver än de rung
der Al ters struk tu ren in Deutsch land wer den uns zum Han deln be we gen. Sich die sen
Ver än de run gen zu stel len, die Tur ner ju gend wei ter zu pfle gen und die Qua li tät in un -
se ren An ge bo ten zu er hal ten, wird die Auf ga be der Zu kunft hei ßen. Und mit Si cher -
heit wird ei nes der ent schei den den Kri te rien für den Er folg die Qua li tät der Ju gend -
ar beit sein.

Die Ju gend ar beit im Turn ver ein ist ge prägt von Kre a ti vi tät, Be we gungs viel falt aber
auch von ei ner In ten si tät, wie sie kaum von ei ner an de ren Sport art ge bo ten wird. Um
die se Qua li täts bau stei ne vor an zu trei ben, hat die BTJ zur För de rung der er fol grei chen
Ju gend ar beit in den Turn- und Sport ver ei nen die Pro jekt werk statt Ju gend tur nen ins
Le ben ge ru fen. Be reits zum fünf ten Mal ste hen den in ter es sier ten Übungs lei tern und
Trai nern aus den Ver ei nen über 33 Lehr an ge bo te zur Aus wahl und bie ten für je den
neue Im pul se um sei ne Übungs stun den mit neu en An sät zen zu be le ben. Zu dem stellt
die Pro jekt werk statt Ju gend tur nen ei ne Platt form dar, auf der sich Übungs lei ter und
Übungs lei te rin nen fach lich wie über fach lich aus tau schen kön nen. Es liegt an uns, die
in der Hal le mit den Kin dern ar bei ten, den Qua li täts stan dard hoch zu hal ten.

Re gel mä ßi ger Er fah rungs aus tausch, Fort bil dun gen und Qua li fi zie rung wird nicht nur
den schon an die Ver ei ne  ge bun de nen Kin dern ei ne gu te Zu kunft bie ten.

Wir la den euch ein, die Pro jekt werk statt Ju gend tur nen vom 12. bis 14. Okt o ber in
Wie sen tal als eben die se Platt form qua li fi zier ter Ju gend fach kräf te zu nut zen. Wir wer -
den uns freu en, euch in Wie sen tal be grü ßen zu dür fen.

Eu re Ba di sche Tur ner ju gend
Jür gen Kug ler, Vor sit zen der



KURZ UND BÜNDIG

BTB-Aktuell

git te Con stan tin (Wald bronn) aus dem Prä si di um aus ge -
schie den.

Die Jah res rech nun gen 2004 bis 2006, der Haus halts plan 2007,
die Ge schäfts be rich te und die durch das LSV-Prä si di um be -
an trag ten Sat zungs än de run gen wur den ein stim mig ver ab -
schie det. So wur de in § 3 der Sat zung, Zweck und Auf ga ben
des LSV, ex pli zit die Be kämp fung des Do pings ver an kert. Pa -
ral lel da zu wur de ei ne Do pin gre so lu tion, die eben falls das al te
Prä si di um zur Ab stim mung vor ge schla gen hat te, be schlos sen.

Der An trag des Schwimm ver ban des Würt tem berg (SVW),
auch den Fach ver bän den das Vor schlags recht zur Be nen nung
ei nes Kan di da ten für das Prä si den ten amt in der LSV-Sat zung
ein zu räu men, soll in ei ne noch zu be nen nen de Sat zungs kom -
mis sion ein ge bracht wer den. Der zwei te An trag des SVW, das
LSV-Prä si di um zu be auf tra gen, mit den Part nern im Lei s tungs-
sport, den Fach ver bän den, den Olym pi a stütz punk ten und den
Part nern aus Wirt schaft und Po li tik ein Team Olym pia Ba den-
Würt tem berg zu grün den, wur de zur Be ra tung an das Prä si -
di um ver wie sen. ■

Trai ner preis in Ba den-Würt tem berg 
bis 2009 fi nan ziell ge si chert

LSV und GMÜN DER ER SATZ KAS SE
(GEK) un ter zeich nen
KO O PE RA TIONS VER TRAG

Die Fi nan zie rung des LSV-GEK-Trai ner prei ses für ba den-
würt tem ber gi sche Trai ner ist bis zum Jah re 2009 ge si chert.
Prä si dent An ton Häff ner und Vi ze prä si dent Heinz Ja na lik

vom Lan des sport ver band Ba den-Würt -
tem berg (LSV) so wie der Vor stands vor -
sit zen de der Gmün der Er satz kas se (GEK),
Die ter He bel, un ter zeich ne ten in Stutt -
gart ei ne ent spre chen de Ko o pe ra tions -

ver ein ba rung. Die se sieht vor, dass der seit 1996 mit fi nan -
ziel ler Un ter stüt zung der GEK ver ge be ne Trai ner preis bis zum
31. De zem ber 2009 ver län gert wird. 

4 __________________________________________________________________________________________________________________

SCHMIDT-VOLK MAR neu er LSV-Prä si dent
Die ter Schmidt-Volk mar wur de am 30. Ju ni auf der 15. or dent -
li chen Mit glie der ver samm lung des Lan des sport ver ban des Ba den-
Würt tem berg (LSV) in Stutt gart zum LSV-Prä si den ten ge wählt.
Der 67-jäh ri ge aus Nür tin gen ist Nach fol ger von An ton Häff ner
(71) aus Ett lin gen-Spes sart, der nach zehn jäh ri ger Tä tig keit nicht
mehr zur Wie der wahl an trat. Schmidt-Volk mar setz te sich in ei ner
Kampf ab stim mung mit 496 zu 380 Stim men ge gen sei nen Kon kur-
ren ten Dr. Chri stoph Wü te rich aus Stutt gart durch. Die bis he ri gen
Vi ze prä si den ten Gun dolf Flei scher (Hor ben), Heinz Ja na lik (Mos -
bach) und Klaus Tap pe ser (Rot ten burg) wur den im Amt be stä tigt.

Auf der Mit glie der ver samm lung war mit Günt her H. Oet tin ger erst-
mals seit 23 Jah ren wie der der Mi ni ster prä si dent an we send. Er zeich -
ne te den schei den den Prä si den ten An ton Häff ner für sei ne Ver dien -
ste für den Sport im Land und dar ü ber hin aus mit der Stau fer me -
dail le des Lan des in Gold aus.

Als Prä si di ums mit glie der wie der ge wählt wur den Her bert Rösch
(Ost fil dern), Jörg Schwenk (Stutt gart), Ru di Krä mer (Ti ti see-Neu -
stadt) und Gün ter Seith (Karls ru he) als Fach ver bands ver tre ter und
Die ter Grau ling (Dorn stadt), Man fred Paw li ta (Heuch lin gen) und
Ger hard Men ges dorf (St. Ge or gen) als Ver eins ver tre ter und Paul
Hemp fer (Wald burg). Be stä tigt wur den Dr. Bar ba ra Oet tin ger (Lorch)
als Frau en ver tre te rin und Mo ni ca Wüll ner (Stutt gart) als Ver tre te-
rin der Sport ju gend.

Neu in das Prä si di um ge wählt wur de Ger hard Schä fer (Hei delberg)
als Ver tre ter der Ver ei ne. Als be ra ten des Mit glied ge hört der Haupt -
ge schäfts füh rer des Lan des sport ver ban des Ba den-Würt tem berg,
Rai ner Hipp, dem neu en LSV Prä si di um an. Ne ben dem Prä si den -
ten An ton Häff ner ist auch die bis he ri ge Ver tre te rin der Ver ei ne, Bri -

Terminkalender August / September 2007

30. Juli – 9. August 2007
39. Internationales Jugendzeltlager

in Breisach am Rhein

____________________________

1. Au gust 2007
Faust ball-Welt mei ster Bra si lien in Waib stadt

6. – 12. Au gust 2007
Faust ball-WM in Nie der sach sen

11. Au gust 2007
Turn-Län der kampf Schweiz-Deutsch land-Ru mä nien

in Schaff hau sen

24. – 31. Au gust 2007
Se gelf rei zeit 16+ der BTJ auf dem Ijs sel meer

25. Au gust – 1. Sep tem ber 2007
Wan der wo che im Na tur park Alt mühl tal

Aus dem 
Lan des sport ver band 
Ba den-Würt tem berg

1. – 9. September 2007 
Turn-WM in Stuttgart 

16. Sep tem ber 2007
Kam pagne „Turn fie ber“ und Turn ga la

in Mann heim (Mes splatzAre na)

29. oder 30. Sep tem ber 2007
„Ren dez vous der Be sten“

in Ober hau sen (BTB-Lan des fi na le)

29./30. Sep tem ber 2007
Voll ver samm lung der Ba di schen Tur ner ju gend

in Lei men

29. Sep tem ber 2007
BTB-Ae ro bic-Con ven tion in Wag häu sel-Wie sen tal

30. Sep tem ber 2007
BTB-Lehr ta gung Po wer Men

in Wag häu sel-Wie sen tal



Die Gmün der Er satz kas se stellt ab 2008 pro Ko o pe ra tions -
jahr 11.000 Eu ro zur Ver fü gung. Zu letzt war der 11. Trai ner -
preis für 2006 am 7. März die ses Jah res in Frei burg von Sport-
mi ni ster Hel mut Rau und LSV-Prä si dent An ton Häff ner an
zehn Trai ner ver lie hen wor den.

Durch die Ver ga be des För der prei ses sol len im Nach wuchs be-
reich tä ti ge Trai ner für be son de re Lei stun gen in der täg li chen
Ar beit be lohnt wer den. Bei der Er mitt lung der Preis trä ger wer -
den ne ben den sport li chen Er fol gen ins be son de re pä da go gisch-
psy cho lo gi sche Fä hig kei ten, or ga ni sa to ri sche Kom pe tenz und
Aus ü bung der mo ra li schen Vor bild funk tion be wer tet.

Seit der Ein füh rung des Trai ner prei ses im Olym pi a jahr 1996
sind mit Un ter stüt zung der GEK bis her 148 Trai ne rin nen und
Trai ner im Süd west en ge ehrt wor den. „Als Kran ken kas se ist
es uns ein An lie gen, dass Ver si cher te und Bür ger ge sund blei -
ben“, be grün de te GEK-Vor stand schef Die ter He bel das En ga-
ge ment sei ner Kas se. LSV-Prä si dent An ton Häff ner for der te
Ver ei ne, Fach ver bän de und Me dien da zu auf, die ge ziel te Nach-
wuchs för de rung und die Aus bil dung der Ath le ten für den
Spit zen sport durch die Trai ner mehr zu wür di gen. Die ver ant -
wor tungs vol le Ar beit der qua li fi zier ten Trai ner im Lei stungs -
sport müs se mehr öf fent li che An er ken nung er fah ren. ■

Wett kampf hal len sein. Die deut schen Ath le ten wer den mit ih ren
Lei stun gen zum Ge lin gen des sport li chen High lights im Herbst 2007
bei tra gen.

Gro ße Hoff nun gen ru hen da bei auf Pu bli kums lieb ling Fa bi an Ham-
bü chen. „Er ist der ide a le Sym pa thie trä ger für den Turn sport. Wir
freu en uns sehr, mit ihm zu sam men zu ar bei ten und wün schen ihm
viel Er folg für sei ne Wett kämp fe. Für uns ist die Turn-WM wich tig
und wird ge för dert, weil wir Ver ant wor tung für die Re gion über -
neh men. Wir ge ben dem Land und den Leu ten Im pul se – für vie le
Be rei che des Le bens: im Sport, für die Kul tur und für Pro jek te, die
der Ge mein schaft und der Ge sell schaft nüt zen“, er klärt Dr. h.c. Det -
lef Schmidt, Vor stand Mar ke ting & Ver trieb der EnBW Ener gie Ba -
den-Würt tem berg AG. ■

FRIE DRICH LUD WIG JAHN
zum Ge burts tag

Hoch ver ehr ter Herr Prof. Dr. Jahn, lie ber Turn bru der,

Am 11. Au gust jährt sich Ihr Ge burts tag zum 229. Mal. Ich neh me
das zum An lass, ei nen sehr per sön li chen Dan kes brief an Sie zu rich -
ten, wohl wis send, dass er Sie nie er rei chen wird. Aber ins ge heim
hof fe ich na tür lich, dass er an de re Le ser fin det.

Es gibt in un se rer deut schen Ge schich te ver mut lich nicht vie le Per -
sön lich kei ten, die der art sicht ba re Spu ren ih res Wir kens hin ter las -
sen ha ben wie Sie – und mit Spu ren mei ne ich nicht die vie len
Denk mä ler, Schu len, Stra ßen, Turn hal len, Sport plät ze, Ver ei ne usw.,
die ih ren Na men tra gen. Man che Leu te, selbst sol che aus den Turn -
ver bän den und Schul ver wal tun gen, se hen das als ab ge schlos se ne
Tra di tions pfle ge, ei ni ge „Mo der ni sie rer“ fin den es so gar an stö ßig.
Da bei sind Sie viel ge gen wär ti ger als sol chen Leu ten be wusst ist
und manch mal mel den Sie sich so gar ein drucks voll aus der Ver gan-
gen heit zu rück. Man den ke nur an das letz te Jahr, als Deutsch land
plötz lich und un er war tet in ei nem schwarz-rot-gol de nen Fah nen-
meer ver sank. Schwarz-Rot-Gold: Un se re ur sprüng li chen Tur ner -
far ben, die auf Sie zu rück ge hen und die sich 1832 beim Ham ba -
cher Fest in den Her zen der Deut schen als die deut schen Na tio nal-
far ben durch setz ten. Über haupt das Ham ba cher Fest: Vor we ni -
gen Wo chen feier te das po li ti sche Deutsch land den 175. Jah res tag
die ses Er eig nis ses als ei nen Mei len stein der deut schen De mo kra -
tie. Nur we ni gen, die dar ü ber ge re det und ge schrie ben ha ben, war
be wusst, dass das Ham ba cher Fest die di rek te Fort set zung des
Wart burg fe stes von 1817 war und dass es in Ham bach über wei te
Strecken um For de run gen ging, die schon die Bur schen tur ner von
1817 un ter Ih rem Ein fluss auf der Wart burg po stu liert hat ten. Im -
mer wie der er weist sich so der (ver meint lich) aufs mu se a le Al ten -
teil ab ge scho be ne „Turn va ter“ als äu ßerst ak tuell und ir gend wie
kommt kei ner so rich tig an Ih nen vor bei – nur der DTB hat lei der
die Ge le gen heit ver säumt, die sen, sei nen ur ei gen sten, Teil am deut-
schen Na tio na ler be für sich zu re kla mie ren.

Die ses al les ha be ich aber nicht ge meint, als ich vor hin von den
sicht ba ren Spu ren Ih res Wir kens sprach. Ich ha be da mit et was viel
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In we ni gen Wo chen be ginnt die EnBW Turn-WM 2007 
in Stutt gart

Größ te deut sche Me dail len hoff nung 
ist Eu ro pa mei ster Fa bi an HAM BÜ CHEN

Vom 1. bis 9. Sep tem ber 2007 fin den in Stutt gart die 40.
EnBW Turn welt mei ster schaf ten statt. Der ak tuel le Eu ro pa -
mei ster am Reck und EnBW-Bot schaf ter, Fa bi an Ham bü chen,
hat vor ab schon mal zum Vor tur nen ge la den.

„Ganz Stutt gart hält die Span nung“. Mit die sem Mot to be -
glei tet die EnBW Ener gie Ba den-Würt tem berg AG als Ti tel -
spon sor die Turn-WM 2007 in der schwä bi schen Sport me -
tro po le. Bei den Welt ti tel kämp fen im Mut ter land des Tur nens
sol len vie le neue Ak zen te für die Ent wick lung die ser Sport art
ge setzt wer den.

An knüp fend an die tol le Stim mung bei den Welt mei ster schaf -
ten im Fuß ball und Hand ball wer den auch in Stutt gart im Sep -
tem ber Schwarz, Rot, Gold die do mi nan ten Far ben in den
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Kin der stark ma chen:

SUCHT WO CHE 2007 
zur Al ko hol prä ven tion fin det gro ßes
In ter es se in Sport ver ei nen

Über 430 Sport ver ei ne ha ben das Wo che nen de vom 17./18.
Ju ni im Rah men der Deut schen Sucht wo che für al ko hol frei
er klärt und rund um die Sport ver an stal tun gen ih res Ver eins
auf den Kon sum von Al ko hol ver zich tet. Für die ge mein sa me
In i ti a ti ve der Bun des zen tra le für ge sund heit li che Auf klä rung
und des Deut schen Olym pi schen Sport bun des er hiel ten die
Ver ei ne ei ne Ak tions box mit viel fäl ti gem In for ma tions ma -
te ri al zur Durch füh rung der al ko hol freien Sport ver an stal tun -
gen.

In ter es sier te Ver ei ne ru fen wir auf, Pro jek te, die über die
Sucht wo che 2007 hin aus ge hen, auch wei ter hin durch zu -
füh ren oder zu be gin nen. Wir un ter stüt zen die se Vor ha ben
ger ne. Un ser „Kin der stark ma chen“-Ser vi ce be rät und in for -
miert Sie un ter der Te le fon num mer 06173-702729.

Dr. Ha rald Schmid

KO O PE RA TIONS VER EIN BA RUNG
ge schlos sen

Die Bun des zen tra le für ge sund heit li che
Auf klä rung und der Deut sche Olym pi sche
Sport bund ha ben am 8. Ju ni in Ber lin ih re
Ko o pe ra tions ver ein ba rung über die Zu sam-
men ar beit in der Sucht prä ven tion er neu ert.
Bei de Part ner ar bei ten be -
reits seit 1997 sehr er folg -
reich in der Sucht vor beu -
gung zu sam men. Schwer -
punk te sind da bei die Fe sti -
vals des Sports, der „Kin der stark ma chen“-Ser vi ce für
Ver ei ne und die Schu lung von Übungs lei tern.

Grund la ge der zu künf ti gen Ko o pe ra tion bil den die Kam pag -
nen „Kin der stark ma chen“, „Rauch frei“ und die Al ko hol prä -
ven tion im Rah men der Kam pagne „NA TOLL“.

nä her Lie gen des und All täg li che res ge meint: Noch im mer näm lich
be ein flus sen Sie ganz di rekt das Le ben vie ler un se rer Mit bür ger und
be rei chern es, in dem Sie Tag für Tag ei ne nach Mil li o nen zäh len de
Men schen schar im wahr sten Sin ne des Wor tes in Be we gung set zen.
Ih re gro ße, und für Ih re Zeit ge ra de zu re vo lu tio nä re Idee, mit der
Sie den Le bens stil der fol gen den Ge ne ra tio nen auf ei ne da mals noch
un vor stell ba re Wei se um krem pel ten, ist na tür lich das Tur nen. Durch
Ihr Tur nen be stim men Sie, zum Bei spiel, auch mei nen Wo chen -
rhyth mus: Mon tags, diens tags und frei tags bin ich in der Turn hal -
le – und das schon fast ein gan zes Le ben lang! Oh ne mei ne Tur ne-
rin nen und Tur ner und oh ne die Tur ne rei ins ge samt wä re mein
Le ben ent schie den är mer. So wie mir geht es vie len zehn tau send
Übungs lei te rin nen und Übungs lei tern in Deutsch land – auch de -
nen, die sich nicht, wie ich, be wusst in Ih rer Nach fol ge se hen. Der
Stein, den Sie 1811 ins Rol len brach ten, er füllt uns heu te noch mit
Be gei ste rung und un se re Schütz lin ge vom Kin der- bis zum Se nio -
ren al ter las sen sich da von im mer wie der von Neu em an stecken und
mit zie hen. Ja, Sie be rei chern noch im mer un ser Le ben!

Vie les in der Tur ne rei hat sich seit Ih rer Zeit ge än dert und es wird
oft ge mut maßt, dass Sie das, was wir heu te so trei ben, mit Miss -
fal len be trach ten wür den. Das glau be ich aber nicht. Das Be son de-
re an ih rer Tur ne rei ist ja die von An fang an dar in an ge leg te Of fen-
heit und Dy na mik. Das, was Sie 1816 in Ih rer „Deut schen Turn -
kunst“ ver öf fent lich ten, war das Er geb nis ei nes fünf jäh ri gen,
un un ter bro che nen Ex pe ri men tie rens und Er pro bens. Wer kann
heu te schon sa gen, wo hin Sie Ihr Weg noch ge führt hät te, wenn
die Turn sper re Ih re Be mü hun gen nicht jäh ge stoppt hät te? Vie les,
wor auf wir heu te so stolz sind, war in der Ha sen hei de nach Ziel und
Me tho de schon vor han den. Den ken wir nur an un se re mo der nen
Fit ness stu dios: Was ei gent lich ist der prin zi piel le Un ter schied zwi -
schen Ih ren Turn plät zen und den neu en Stu dios (au ßer, dass die
Stu dios über dacht, ge heizt und teu er sind)? Auch die Turn plät ze
dien ten zu för derst der kör per li chen Er tüch ti gung; Reck, Bar ren und
Klet ter ge rüst wa ren die er sten Kraft ma schi nen, schon lan ge, be -
vor an ih nen die er sten Kunst stücke ge turnt wur den.

Der Turn platz auf der Ha sen hei de war auch der Ge burts ort des
Kunst tur nens, das sich zu ei nem deut schen Ex port schla ger son -
der glei chen ent wickelt hat. Die Ha sen hei de war aber vor al lem die
Wie ge des sen, was wir heu te „Brei ten-, Frei zeit- und Ge sund heits -
sport“ nen nen. Den hat ten wir in Deutsch land schon vor 160 Jah ren
und frü her als an ders wo. In vie len Län dern der Er de fasst die „Sport
for all“-Be we gung nach dem „deut schen Mo dell“ erst jetzt lang -
sam Fuß.

Wenn man Ih re Schrif ten ein we nig vom Staub der Ge schich te be -
freit, dann stellt man dar in ei ne be mer kens wer te Ak tu a li tät fest.
Al len Miss gün sti gen, die Ih re Ver dien ste nicht an er ken nen wol len,
zum Trotz: Wir ha ben Ih ren Grund i deen nur we nig hin zu ge fügt,
sind aber auf vie len Ge bie ten weit hin ter ih nen zu rück ge blie ben
– und das nicht nur auf pä da go gi schem Ge biet. Im Lau fe der Jah re
ist uns in vie len Be rei chen die von Ih nen so hoch ge schätz te Brü -
der lich keit ab han den ge kom men und von man chen „Mo der ni sie -
rern“ wird das Tur nen gar nur noch als Ge schäfts feld, als „Mar ke“
und als mo ne tär zu be wer ten des Wirt schafts gut be trach tet. Die -
ses soll ten wir als Turn fa mi lie nicht oh ne gründ li che Di skus sion und
Wi der stand hin neh men – eben so wie wir die ex tre men und bis ins
Un mo ra li sche über spitz ten Lei stungs for de run gen des Kunst tur -
nens, das Do ping u.v.m. nicht ein fach hin neh men soll ten.

Ihr Tur nen, lie ber Turn bru der Jahn, lebt. Und so wer de ich denn
hof fent lich noch ei ni ge Zeit mon tags, diens tags und frei tags in die
Turn hal le ei len, nicht um ei ne ver staub te Tra di tion zu pfle gen, son -
dern um das höchst mo der ne und sich im mer wie der er neu ern de
und fas zi nie ren de Tur nen an die näch ste Ge ne ra tion wei ter zu rei chen.

Mit auf rich ti gen turn brü der li chen Grü ßen,
Ihr Karl Thiel ecke aus Re gens burg

[Jahn-Pres se dienst]
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Prof. Dr. Eli sa beth Pott (rechts), Di rek to rin der Bun des zen tra le für ge -
sund heit li che Auf klä rung, und Prof. Dr. Gu drun Doll-Tep per, Vi ze -
prä si den tin des Deut schen Olym pi schen Sport bunds, un ter zeich nen
die Ko o pe ra tions ver ein ba rung.
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„Die ge sund heit li chen Ge fähr dun gen im Kin des- und Ju gend -
al ter stel len heu te ei ne gro ße Her aus for de rung für vie le Be -
rei che der Ge sell schaft dar. Der Sport ist sich sei ner Ver ant -
wor tung be wusst. Die Ver ei ne lei sten ge ra de in die sen Auf -
ga ben fel dern ei ne wich ti ge Ar beit. Wir se hen das als lang -
fri sti ge Part ner schaft, weil Sucht vor beu gung nicht von heu te
auf mor gen wirkt, son dern lang fri stig be trie ben wer den muss“,
er klär te die DOSB -Vi ze prä si den tin Prof. Dr. Gu drun Doll-Tep -
per.

„Der Sport kann kei ne Sucht pro ble me ver hin dern, aber der
Sport kann ei nen wich ti gen Bei trag zur po si ti ven Per sön lich -
keits ent wick lung und zur Sucht vor beu gung von Kin dern und
Ju gend li chen lei sten. Übungs lei ter, Trai ner und Be treu er ha -
ben da mit als Ver trau ens per so nen ei nen gro ßen Ein fluss auf
Kin der. Ih nen gilt mein ganz per sön li cher Dank und Re spekt,
dass sie sich in ih rer Frei zeit für die se Auf ga ben en ga gie ren
und da mit ei ne wert vol le Ar beit lei sten“, so Frau Prof. Dr. Eli -
sa beth Pott, Di rek to rin der Bun des zen tra le für ge sund heit -
li che Auf klä rung. ■

Tau sen de Sport ler und Ver ei ne 
nut zen schon NETZ ATH LE TEN.DE

netz ath le ten.de ist ein neu es On li ne-Netz werk für Tur ner,
de ren Ver ei ne und al le Sport be gei ster te, egal ob Hob by-,
Ama teur oder Pro fi sport ler: Tur ner kön nen über sich selbst
und ih ren Sport be rich ten, Sport freun de fin den und ih ren
Turn ver ein dar stel len. Meh re re tau send Sport ler sind schon
da bei! Fin de auch du dei ne Ver eins- und Sport freun de!
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ANZEIGE

Das Sport pro jekt von und mit dem Stu den ten und Olym pia-Me -
dail len-Ge win ner Ste fan Pfann moel ler bie tet ein On li ne-Netz werk
von Sport lern für Sport ler. Brei ten- und Pro fi sport ler al ler Sport ar -
ten kön nen auf ei ner ei ge nen Sei te oder in der so ge nann ten „Hall
of Fa me“ über sich und ih ren Sport be rich ten, Sport freun de fin den,
Te ams bil den und auch ih ren Ver ein prä sen tie ren.

netz ath le ten.de nut zen nach nur ei nem Mo nat schon meh re re tau -
send Sport ler und Ver ei ne, dar un ter be reits 50 Me dail len ge win ner
(WM/Olym pia) u. a. Schwimm-, Hockey-, Be hin der ten sport-,
Ru der- und Ka nu welt mei ster. Der deut sche Sport soll so nä her zu -
sam men ge bracht und ge stärkt wer den.

“Wir freu en uns über die Be gei ste rung und die gro ße Re so nanz
für netz ath le ten.de. Wir hof fen, dass wir noch vie le Tur ner und Ver -
ei ne zum Mit ma chen be we gen kön nen, da der Spaß und Nut zen
grö ßer wird, je mehr sich da für be gei stern“, meint der Grün der Ste -
fan Pfann moel ler. Die netz ath le ten ge ben ger ne Aus kunft über das
Pro jekt und die Idee. Die Teil nah me ist zu 100% ko sten los und die
An mel dung dau ert nur ei ne Mi nu te. Los geht’s un ter: www.netz -
ath le ten.de ■



ner ju gend den Übungs lei te rin nen und Übungs lei tern in den
Ver ei nen ei ne Hil fe stel lung ge ben, die Übungs stun den für die
Ju gend li chen at trak tiv und in ter es sant zu ge stal ten. Ins ge samt
33 ver schie de ne Ar beits krei se ste hen den Teil neh mern die -
ser Ver an stal tung zur Aus wahl und soll ten je dem Übungs lei -
ter hel fen, sei nen Ho ri zont für die Be lan ge und In ter es sen der
Ju gend li chen zu er wei tern.

Die Idee
Ziel der „Pro jekt werk statt Ju -
gend tur nen“ ist es, den Teil neh -
me rin nen und Teil neh mern fun -
dier tes Wis sen zu ver mit teln und
neue We ge oder auch neue Mög-
lich kei ten der tra di tio nel len Sport -
ar ten in Zu sam men hang mit den
In ter es sen der Ju gend li chen un -
se rer Zeit auf zu zei gen. In den
Ar beits krei sen sol len Schlüs sel -
er leb nis se oder neue Fa cet ten der
ver schie de nen Sport ar ten er öff -
net wer den, an de nen sie spä ter
wei ter ar bei ten und ent spre chend
ver mit teln kön nen.

Das Rah men pro gramm die ser Ver an stal tung will ver deut li -
chen, dass es in der Ju gend ar beit um mehr geht als „nur“ das
Ju gend tur nen. Auch das „Drum he rum“ nimmt ei nen wich -
ti gen Be stand teil im Um gang mit den Ju gend li chen ein.

Der Zeit plan

Frei tag, 12.10.2007
bis 17.00 Uhr An rei se, Zim mer be le gung, Aus ga be der

Ver an stal tungs un ter la gen
17.00-17.45 Uhr Abend es sen
18.30-20.00 Uhr „Ler nen aus der Sicht der Sport pä da go gik“

Dr. Rein hard Tross vom In sti tut für Sport
und Sport wis sen schaft der Uni ver si tät
Hei del berg gibt Aus kunft über die 
Be deu tung von Leh ren und Ler nen im
Sport und in all täg li chen Si tu a tion und
dar ü ber, das „Ler nen“ zu leh ren und
ler nen.

20.00-20.45 Uhr Ge mein sa me Er ör te rung des 
Schwer punkt the mas

an schlie ßend Ge müt li ches Bei sam men sein

Sams tag, 13.10.2007
08.00-08.45 Uhr Früh stück
09.00-10.30 Uhr Ar beits kreis – Block 1
11.00-12.30 Uhr Ar beits kreis – Block 2

13.00 Uhr Mit ta ges sen
14.30-16.00 Uhr Ar beits kreis – Block 3
16.30-18.00 Uhr Ar beits kreis – Block 4

19.30 Uhr Abend es sen
an schlie ßend Abend un ter hal tung und Er fah rungs -

aus tausch

BTB-Aktuell

All ge gen wär tig ist im Sport das „Loch“ bei den Mit glieds zah len,
wenn man die Grup pe der 15- bis 18-Jäh ri gen be trach tet. Da von
sind auch die Ver ei ne des Ba di schen Tur ner-Bun des be trof fen. Bei
ei nem Ver gleich der Mit glie der sta ti stik der letz ten zehn Jah re ist
al ler dings in die ser Al ters grup pe ei ne po si ti ve Ten denz zu er ken -
nen. Trotz dem gibt es im Ver hält nis zu der Grup pe der 7- bis 14-
Jäh ri gen noch im mer ei nen deut li chen Rück gang bei den äl te ren

Ju gend li chen der 15- bis 18-Jäh ri -
gen. Die Ver ei ne müs sen sich des -
halb die Fra ge stel len: Wie kön nen
wir die Ju gend li chen im wahr sten
Sin ne des Wor tes, „bei der Stan ge
hal ten“?

Ne ben dem ge wan del ten Sport -
ver ständ nis, bei dem der Wett -
kampf und die Lei stung lei der im -
mer mehr in den Hin ter grund tritt
und Spaß, Wohl füh len und Spon -
ta ni tät im Vor der grund ste hen, neh-
men auch die ex ter nen Rei ze für
die Ju gend li chen zu. Die neu ent -
deck te Mo bi li tät, die oft mit dem
er sten ei ge nen Zwei rad kommt, die
Viel zahl der Be schäf ti gungs mög lich-
kei ten wie Kon so len spie le, TV, In -
ter net und auch kom mer ziel le Sport -
an bie ter sind ei ne star ke, aber nicht
über mäch ti ge Kon kur renz.

Die Ver ei ne müs sen al so rea gie ren und den Ju gend li chen die Mög-
lich keit bie ten, sich im Ver ein wie der zu fin den. Denn nur so kön -
nen es die Ver ei ne schaf fen, dass die Ju gend li chen Spaß an die ser
Form der Frei zeit ge stal tung ha ben und so mit auch ger ne und re -
gel mä ßig am Trai ning teil neh men.

An ge bo te für die se Ziel grup pe sind für die zu kunfts o rien tier ten Ver -
ei ne si cher lich ge nau so wich tig, wie zu sätz li che Pro gram me für

die äl te ren Ver ein smit glie der, die
laut de mo gra phi schem Wan del im -
mer stär ker zu neh men wer den.

Die Ba di sche Tur ner ju gend will
durch qua li fi zier te Lehr gangs maß -
nah men im Kin der- und Ju gend -
be reich den Ver ei nen ei ne Un ter -
stüt zung zur Bin dung die ser wich -
ti gen Mit glie der grup pe ge ben. Für
Kin der gibt es jähr lich das Fo rum
Kin der tur nen als Tour nee ver an stal -
tung in den Turn gau en für Ju gend -
li che bzw. Übungs lei ter/in nen und
Trai ner/in nen die Ju gend grup pen
be treu en wird al le zwei Jah re die
Pro jekt werk statt Ju gend tur nen an -
ge bo ten. Mit der von 12. bis 14.
Okt o ber 2007 nun zum fünf ten Mal
statt fin den den Pro jekt werk statt Ju -
gend tur nen will die Ba di sche Tur -
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Vom 12. bis 14.10.2007 in Wag häu sel-Wie sen tal:

PRO JEKT WERK STATT JU GEND TUR NEN – 
Hil fe zur Ju gend bin dung?



Sonn tag, 14.10.2007
08.00-08.45 Uhr Früh stück
09.00-10.30 Uhr Ar beits kreis – Block 5
11.00-12.30 Uhr Ar beits kreis – Block 6
13.00-14.30 Uhr Mit ta ges sen und Aus wer tung

„Ler nen aus der Sicht der Sport pä da go gik“
In der sport pä da go gi schen Pra xis hat das Ler nen ei nen ent -
schei den den Stel len wert. Ne ben der Er kennt nis, der Mensch
lernt im all täg li chen Han deln so wohl be wusst als auch völ lig
un be wusst, ist Ler nen ei ne exi sten ziel le Not wen dig keit. Je -
der Sport ler weiß, man be kommt nichts im Le ben ge schenkt,
wenn es um das Ler nen be stimm ter Fer tig kei ten und Ver hal -
tens wei sen geht. Im Vor der grund der Be trach tung ste hen die
Aus ein an der set zun gen des Ler nen den mit der Um welt und
de ren Ge gen stän den. Übungs lei ter, Trai ner und Sport leh rer
ste hen im Span nungs feld von Leh ren und Ler nen. Dem her -
an wach sen den Sport ler das „Ler nen zu ler nen“ war schon
im mer ei ne der größ ten Her aus for de run gen im Lehr-Lern pro -
zess. Die ser Pro zess kann zur mo to ri schen Ent hül lung füh ren,
aber auch vie les im Ver bor ge nen be hal ten. Die Be we gungs -
wis sen schaft trägt zur Auf klä rung des Ver bor ge nen bei und
stellt fest, all ge mei nes Ler nen kommt nicht oh ne das Be we -
gungs ler nen aus und das Be we gungs ler nen steht mit an de -
ren For men des Ler nens in en gem Zu sam men hang. Aus sport-
pä da go gi scher Sicht wird da her das Be we gungs ler nen vom
so zi a len, mo ra li schen und kogni ti ven Ler nen ab ge grenzt
und auf wei te re in ter dis zi pli nä re Zu sam men hän ge ver wie sen.

Ein füh rungs re fe rat: Dr. Rein hard Tross, Uni Hei del berg

Die Ar beits krei se
Erst ma lig sind die Ar beits krei se in
die sem Jahr auch nach ver schie de -
nen Be rei chen ge glie dert. Es gilt für
die kom plet te Ver an stal tung aus
der Fül le der 33 ver schie de nen Ar -
beits krei se 6 aus zu wäh len. Hier bei
ste hen The men aus den Be rei chen
„Ge rät tur nen“, „Gym na stik und
Tanz“, „Fach ge bie te“, „Fit ness und
Ge sund heit“ und „über fach li che
The men“ zur Aus wahl.

BE REICH GE RÄT TUR NEN
Ei ne qua li fi zier te Ver mitt lung von
Grund la gen so wie das Be herr schen
ele men ta rer Be we gungs ab läu fe füh-
ren zu Schlüs sel er leb nis sen im Ge -
rät tur nen. Wel che Ju gend li che in
den Ver ei nen sind da für nicht zu
ge win nen und zu be gei stern? Mit
den an ge bo te nen 12 ver schie de nen
Ar beits krei sen sol len fol gen de Ziel -
set zun gen er reicht wer den:

– Er folgs ga ran tie und -si che rung
durch qua li fi zier te me tho di sche
Grund la gen ar beit

– Er fah ren von Schlüs sel er leb nis -
sen durch ei ge nes Han deln un ter
kom pe ten ter An lei tung

– Wecken und In ten si vie ren, so wie
Auf rech ter hal ten und Fort füh ren
des In ter es ses am Ge rät tur nen
im Ver ein

AK 1 – Bo den 1
Grund tech ni ken der Ele men te und
Hin füh rung zu Rad, Hand stand
und Rad wen de.

AK 2 – Bo den 2
Hin füh rung zu ver schie de nen freien
Über schlag be we gun gen am Bo den.

AK 3 – Reck/Stu fen bar ren
Me tho di sche Ein füh rung von Kipp-
und Felg be we gun gen.

AK 4 – Sprung
Er ar bei tung der Hand stütz ü ber -
schlä ge in ver schie de nen Aus füh -
run gen.

AK 5: Schwe be bal ken 1
Hin füh rung zu ein fa chen akro ba ti -
schen Ele men ten wie Rad, Hand -
stand oder Sal to ab gang.

AK 6: Schwe be bal ken 2
Grund sprün ge am Schwe be bal ken
und de ren Wei ter ent wick lung.

AK 7: Bar ren
Er ar bei tung von Stemm- und Kipp -
be we gun gen in un ter schied li chen
For men.
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BTB-Aktuell

AK 18: Break Dan ce
Bre ak dan ce ist ei ne akro ba ti sche Tanz form, die zu Hi pHop,
Elec tro-Funk und vor al lem zu Break-Be ats ge tanzt wird und
Kraft, Kör per be herr schung, cho re o gra fi sche Stren ge und Im-
pro vi sa tion ver langt. Bre ak dan ce ist kre a tiv, in di vi duell und
ei gen stän dig und hat das Ziel, Aus drucks for men ei nen ei ge -
nen Rah men zu ge ben, sich ge gen sei tig her aus zu for dern, sich

zu mes sen und zu über bie ten.

AK 19: Ge rä te tech nik Gym na stik
Die ser AK will die grund le gen den Ge rä te -
tech ni ken der Hand ge rä te Ball, Seil, Rei fen
und Band ver mit teln. Auf Wunsch kön nen
aus ge wähl te Ge rä te ver tieft be han delt wer -
den. Am En de sol len ein fa che Ver bin dun gen
ste hen, die auch von An fän gern leicht aus -
ge führt wer den kön nen.

AK 20: 
Cho re o gra fie ei ner Grup pen gym na stik
Ne ben den gym na sti schen Grund la gen mit
den Hand ge rä ten Ball, Seil und Rei fen liegt
der Schwer punkt die ses Ar beits krei ses im Er -
ar bei ten und Zu sam men stel len ei ner wir -
kungs vol len Grup pen cho re o gra fie mit Hand -
ge rä ten. Be rück sich tigt wer den da bei vor
al lem ver schie de ne Raum we ge, Be we gungs -
for men und das Ab stim men auf die Mu sik.

BE REICH FACH GE BIE TE

AK 21: Ro pe Skip ping
Wer ein mal vom Vi rus des Sprin gens mit den
mo der nen Sei len er fasst wur de, den lässt er
nicht mehr los. Er ste Er fah run gen mit den ver-
schie de nen Sei len sam meln oder das Wett -
kampf sy stem des DTB ken nen ler nen – al les
kein Pro blem.

AK 22: Faust ball
Ei ne at trak ti ve Sport art stellt sich vor – Die
Sport art Faust ball bie tet ne ben dem Lei s -
tungs be reich her vor ra gen de Mög lich kei ten
für den Kin der-, Ju gend-, Brei ten- und Schul -
sport. Be reits nach kur zer Zeit kön nen Ball -
wech sel ge spielt wer den. Die ser Be weis soll
im AK an ge tre ten wer den, wo aus ge hend von
den Grund tech ni ken schnellst mög lich zum
Faust ball spiel über ge lei tet wird.

AK 23: Prell ball
Ein Zwei tes der tra di tio nel len Turn spie le, das
lei der auch nicht al len be kannt ist. Hier gibt
es die Mög lich keit Er fah run gen mit dem in -
ter es san ten und kurz wei li gen Mann schafts -
spiel zu sam meln.

AK 24: In di a ca
Auf das klei ne gel be Kis sen mit den ro ten Fe -
dern hat wohl je der schon mal ge schla gen.
Aber auch hier gibt es Re geln, Wett kämp fe
und in ter es san te Trai nings mög lich kei ten. In -
di a ca ist weit mehr als nur ein Zeit ver treib. In
die sem AK kann man sich selbst da von zu
über zeu gen.

AK 8: Seit pferd
Grund tech ni ken des Tur nens am Seit pferd ba sie -
rend auf den Vor ga ben der neu en Übungs vor -
schrif ten.

AK 9: P 1 – 4
In die sem Ar beits kreis wer den die neu en Übun gen
der Schwie rig keits stu fen P1 bis P4 ver mit telt.

AK 10: P 5 – 10
Auf bau end wer den hier die Ele men te und Pflicht -
ü bun gen P5 bis P10 dar ge legt.

AK 11: Kür mo di fi ziert
Ziel des Ar beits krei ses ist es, In ter es sier ten die In -
hal te der neu en Kür Mo di fi ziert na he zu brin gen.

AK 12: Mi ni tram po lin
Ver mitt lung der Grund sprün ge und Ele men te.

BE REICH GYM NA STIK / TANZ

AK 13: Dan ce Reg gae
Die Kom bi na tion aus Reg gae-, Hi pHop- und La -
tin-Ele men ten be schrei ben das ein ma li ge Dan ce
Reg gae Fee ling. Die ein fach er lern ba ren Be we -
gungs mu ster ver mit teln zu sam men mit mit rei -
ßen der Mu sik und locke rer Hal tung die ka ri bi sche
Le bens lust.

AK 14: MTV Mo ves
Hier wer den Cho re o gra fien er ar bei tet, die sich an
be kann ten Vi de o clips orien tie ren. Es han delt sich
um ei nen Mix aus Rhyth mus und schnel len Be we -
gun gen auf Hi pHop, R’n B und Funk-Mu sik.

AK 15: Bo dy Step
Hier er lebt man die Po wer ei ner mit rei ßen den
Cho re o gra fie, un ter stützt von ener gie ge la de nen
Songs auf dem Step. Es ist ein Herz- Kreis lauf- und
Ko or di na tion strai ning, bei dem der Schwer punkt
nicht auf der Cho re o gra fie, son dern im Wor kout
liegt. Mit viel Spaß und Dy na mik wer den be reits
nach kur zer Zeit kör per li che Re sul ta te er zielt.

AK 16: La tin Hou se Mo ves
La tin Hou se Mo ves ist ein ge lun ge ner Mix von La -
ti no und Hou se, durch den ein ein zig ar ti ger Stil
ent steht. Ge ra de die Ver bin dung der hei ßen La -
ti no-Rhyth men und der fet zi gen Hou se Be ats gibt
im mer wie der neue An re gun gen für die Um set -
zung ei ge ner Ideen.

AK 17 : Tanz, Cho re o gra fie und Im pro vi sa tion
Im Mit tel punkt die ses Ar beits krei ses ste hen Cho -
re o gra fie, Be we gungs fin dung und Im pro vi sa tion.
Mit Spaß wird ge lernt, Tanz zu in ter pre tie ren und
cho re o gra fisch zu ge stal ten. Be we gungs for men
wer den er ar bei tet, ver bun den und er fah ren und
in Hin sicht auf die Ge stal tung wei ter ge führt.
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AK 25: Rhön rad
Ge se hen oder be staunt ha ben wir sie wahr schein lich schon
al le. Aber wer hat es schon aus pro biert? Hier be steht die Mög-
lich keit, sich selbst ein mal mit den im po san ten Ge rä ten ver -
traut zu ma chen.

AK 26: Tram po lin
Wir he ben euch ab! Schwe re lo sig keit leicht ge macht! Tram -
po lin tur nen kann man auch oh ne Lei stungs an spruch, al so
JUMP FOR FUN oder als Er gän zung zum Ge rät tur nen an bie -
ten. Tram po lin tur nen für al le wird in die sem Ar beits kreis ver -
mit telt. Vom Auf bau des Tram po lins über Spiel for men auf dem
Ge rät bis zur all ge mei nen Tech nik und Hal tungs schu lung
wird für al le was da bei sein. Selbst Fra gen zur Ge rä te tech nik
und „wie bring ich un ser al tes Tram po lin wie der auf Vor der -
mann“ wer den be ant wor tet.

AK 27: TGM/TGW
Die Tur ner ju gend-Grup pen-Mei ster schaft und der Tur ner ju -
gend-Grup pen- Wett streit sind be lieb te und wich ti ge Wett -
kämp fe der Tur ner ju gend und bie ten für al le Ver ei ne ei ne Al -
ter na ti ve zum rei nen Ge rät tur nen. Vier aus acht Dis zi pli nen
kön nen ge wählt wer den, wo bei es we ni ge Kom bi na tions re -
geln zu be ach ten gibt. Ziel des AK ist es, Übungs lei tern das
Hin ein schnup pern in die sen in ter es san ten Wett kampf zu er -
mög li chen, bei dem Te am geist und -ar beit im Vor der grund
ste hen.

AK 28: Sport a kro ba tik
Sport a kro ba tik ist ei ne Mi schung aus Ge rät tur nen und Tan -
zen, wo bei das „Ge rät“ ein oder meh re re Part ner sein kön nen.
Mit ei ner ent spre chen den Cho re o gra fie ent steht ei ne Kür -
übung mit Show char ak ter für den Wett kampf sport. Die ser
Ar beits kreis gibt die Mög lich keit, die se span nen de Sport art
ken nen zu ler nen und er ste Er fah run gen zu sam meln.

BE REICH FIT NESS / GE SUND HEIT

AK 29: Funk tions gym na stik
Da der sich noch im Wachs tum be find li che Kör per sen si bel auf
Be la stun gen rea giert, ist es wich tig be reits in die sen Al ter mit
der Funk tio nel len Gym na stik zu ar bei ten. Hier gibt es das Rüst -
zeug und auch Tipps für das Ar bei ten mit gro ßen Grup pen.

AK 30: Pi la tes
Die Pi la tes-Me tho de ist ein ganz heit li ches Trai ning, bei dem
die Ba lan ce des Be we gungs ap pa ra tes im Vor der grund steht.

Kraft, Fle xi bi li tät, Hal tung und Kör per kon trol le wer den un ter Ein -
be zie hen der At mung deut lich ver bes sert. Ein po si ti ves Kör per ge -
fühl ent steht.

AK 31: Po wer-Yo ga
Po wer-Yo ga, die dy na mi sche Ver sion des Ha tha-Yo ga er o bert die
Ver ei ne. Die aus dem Yo ga ent nom me nen Ele men te ver bin den
Deh nungs- und Kräf ti gungs ü bun gen mit be wus ster At mung flie -
ßend und oh ne Pau se. Durch mehr fa ches Wie der ho len ent steht
ein Be we gungs fluss und ein be son de res Kör per ge fühl.

ÜBER FACH LI CHER BE REICH

AK 32: Übungs lei ter und Recht
„Als Übungs lei ter stehst du mit ei nem Bein im Ge fäng nis!“ Stimmt
die ser Satz wirk lich? The ma die ses Ar beits krei ses sind Auf ga ben,
Rech te und Pflich ten der Übungs lei ter/-in nen.

AK 33: Sucht prä ven tion
Sucht prä ven tion als ge sell schaft li che Auf ga be hat in den letz ten
Jah ren zu neh mend an Be deu tung ge won nen. Vor al lem seit man
er kannt hat, dass Sucht krank hei ten nicht nur das Pro blem ei ner
Min der heit sind, son dern weit ver brei tet über all in al len so zi a len
Schich ten und in fast al len ge sell schaft li chen Be rei chen vor kom men.
Der Sport mit sei ner weit ver brei te ten gu ten Or ga ni sa tion kann hier
un ter stüt zend ein grei fen.

Or ga ni sa to ri sche Hin wei se

Ter min: 12. – 14. Okt o ber 2007
Ort: Wag häu sel-Wie sen tal (Kraich turn gau Bruch sal)

Wag bach hal le, Ver eins- und Schul turn hal len

Ver pfle gung: Früh stück, Mit tag- und Abend es sen sind in der Teil -
nehm er ge bühr ent hal ten. Wäh rend der Pro jekt werk statt bie tet der
FV 1912 Wie sen tal zu sätz l. Ge trän ke, Kaf fee, Ku chen und Snacks an.

Ko sten: Teil nehm er ge bühr inkl. Ver pfle gung (6 Mahl zei ten oh ne
Ge trän ke) und Über nach tung in Ge mein schafts quar tie ren (Klas sen -
zim mer)
Teil neh mer/in nen aus BTB-Mit glieds ve rei nen: 95,00 Eu ro
Son sti ge Teil neh mer/in nen: 110,00 Eu ro

An mel dung: Die An mel dung kann ent we der on li ne un ter www.
ba di scher-tur ner-bund.de oder durch An for de rung des An mel de -
for mu lars bei der Ba di schen Tur ner ju gend im BTB e.V., Am Fä cher -
bad 5, 76131 Karls ru he er fol gen. Bei Ab sa ge bis zum 21.09.2007
wird ei ne Be ar bei tungs ge bühr von 20,00 Eu ro er ho ben. Bei Ab -
mel dung nach dem 21.09.2007 wird die Teil nehm er ge bühr in vol -
ler Hö he fäl lig. Die Teil nehm er zahl der Ar beits krei se ist be grenzt
auf ei ne be stimm te Per so nen zahl, da her bit te bei der An mel dung
zwei Er satz ar beits krei se an ge ben.

Mel de schluss: 21.09.2007. Soll ten die ver füg ba ren Plät ze schon
vor her aus ge bucht sein, ist die ser Ter min hin fäl lig.

Li zenz ver län ge rung: Bei ei ner kom plet ten Teil nah me an al len drei
Ta gen wer den 15 Un ter richt sein hei ten zur Li zenz ver län ge rung an -
ge rech net. mf
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BA DI SCHES TUR NER JU GEND-GRUP PEN TREF FEN
22. – 24. Ju ni 2007 in Karls ru he-Neu reut

BTJ-Aktuell

Der Wett kampf
In zwölf ver schie de nen Wett kämp fen (TGW Tur ner ju gend-
Grup pen-Wett streit, TGM Tur ner ju gend-Grup pen-Mei ster -
schaft, SGW Schü ler-Grup pen-Wett be werb) tra ten ins ge samt
51 Te ams aus 24 Ver ei nen an.

Die TSG Ger ma nia Dos sen heim war mit fünf Mann schaf ten
am Start, ge folgt von Bret ten und Wein gar ten mit je vier Te -
ams. Rund 35 Kampf rich ter/in nen und Hel fer/in nen (die
teil wei se von den teil neh men den Ver ei nen ge stellt wur den)
sorg ten für rich ti ges Mes sen beim Me di zin ball weit wurf (hier
wa ren 36 Mann schaf ten ak tiv), beim Staf fellauf (42), beim
Orien tie rungs lauf (4) oder der Schwimm staf fel (4), ge rech te
Be wer tun gen beim Tan zen (32), Tur nen (48), Sin gen (7) oder
der Gym na stik (3) und für ei ne schnel le Aus wer tung.

Wei te re 50 Per so nen sorg ten in der Schu le und an den Wett -
kampf stät ten für die Be wir tung der rund 560 Teil neh me rin -
nen und Teil neh mer.

Ins ge samt wur de 9x die Traum no te 10,00 Punk te ver ge ben:
5x beim Me di zin ball und je 1x bei Orien tie rungs lauf (OL),
Staf fel, Tur nen und Tan zen.

Die Or ga ni sa tion vor Ort klapp te her vor ra gend, die We ge
wa ren kurz (au ßer zum OL, aber auch dort hin klapp te der
Trans fer rei bungs los) und als es nach mit tags an fing hef tig zu
reg nen, konn te das Me di zin ball wer fen in die Hal le ver legt
wer den.

Es ist trotz der o.g. Zah len schwer zu ver ste hen, was ein Grup -
pen tref fen aus macht, wenn man noch nie da bei war – hier
der Ver such ei ner Er klä rung:
– Als Mann schaft ei nen Wett kampf be strei ten und 

das Be ste als Team ge ben.
– Ein mal wo sein, wo TGW/TGM/SGW nicht er klärt 

wer den muss.
– Das „über-das Jahr-trai nier te“ zei gen.
– als Ein zel ner die Topp-Lei stung brin gen
– Freun de von ver gan ge nen Grup pen tref fen wie der se hen

und neue Leu te ken nen ler nen.
– Zwei Näch te in ei nem Klas sen zim mer mit Luft ma trat ze

und Schlaf sack zu brin gen – und Spaß ha ben.
– Bei der Show der Sie ger mit an schlie ßen der Di sco tan zen

und feiern.

Wie in den ver gan ge nen Jah ren konn te der Zeit plan ge nau
ein ge hal ten wer den und al le Mann schaf ten wa ren nach ih -
rem Wett kampf frisch ge duscht, ge sät tigt und ge spannt am
Abend bei der „Show der Sie ger“ mit Sie ger eh rung.

Show der Sie ger
Vor voll be setz ter Tri bü ne zeig ten die be sten Grup pen ih re
Übun gen noch mals und ern te ten al le to sen den Ap plaus.
Die Klein sten von Tau ber bi schofs heim tanz ten als „Zwer ge“,
die Het tin ger Jungs turn ten ih re Bo den-Ka sten-Übung vor der
Sie ger eh rung der Schü ler grup pen, da nach tanz te der TV
Wös sin gen und beim Lied der Hocken hei mer Mäd chen war
es ganz still, der TUS Rüp purr turn te vor der Sie ger eh rung
des TGW. Die se Mann schaft ist be son ders her vor zu he ben,
denn sie er hiel ten 39,9 von 40 mög li chen Punk ten. Vor der
Eh rung der Mei ster schafts mann schaf ten san gen die Nie fer -

An rei se, Tu Ju-Star, Wett kampf, Show der Sie ger, Di sco, Ab rei se,
so könn te man das Grup pen tref fen 2007 in KA-Neu reut in Kurz -
form be schrei ben. Aber wie toll, gut or ga ni siert und schön es wirk-
lich war, soll der nach ste hen de Be richt ver mit teln:

Ver lei hung des Tu Ju-Star
Fünf Te ams stell ten sich der Ju ry, die es nach ei ge nen Aus sa gen
sehr, sehr schwer fand, ei ne Ent schei dung zu tref fen. Aber am En de
ge wan nen die neun Mä dels im Al ter von 9 bis 25 Jah ren des TV
Of fen burg mit ih rem Hi pHop-Mix „Tanz der Pup pen“. Die Of fen -
bur ge rin nen freu ten sich rie sig, denn schon seit Be ginn des Tu Ju-
Star (frü her Tu Ju-Oscar) sind sie da bei und ha ben nun zum er sten
Mal die be gehr te Tro phäe ge won nen.

Die Dar bie tun gen der an de ren Te ams wa ren auch to tal se hens wert
und wur den vor vol lem Haus mit viel Bei fall be dacht, vor al lem die

Stei na cher Grup pe, die auf dem 2.
Platz land e te zeig te tän ze risch und
tur ne risch wie „Gel be En gel“ sich
be we gen, auf Bob by-Cars, vom
Mi ni-Tram po lin hüp fend. Der TV
Nen zin gen setz te das The ma „Will -
kom men im In ter net“ tän ze risch
um und er reich te da mit den 3. Platz.
Die Turn mä dels aus Nöt tin gen und
Hu chen feld teil ten sich mit ih ren
Tän zen Platz vier.

In der Ju ry wa ren:
– Sa bi ne Reil, Vor sit zen de der

Ba di schen Tur ner ju gend (BTJ)
– Rolf Mül ler, Vi ze prä si dent 

des Ba di schen Tur ner-Bun des
(BTB)

– Han na Bal bier, Mit glied im 
Team Tu Ju-Stars der Deut -
schen Tur ner ju gend (DTJ)

– Bär bel Klop stein, Ver tre te rin
des aus rich ten den Ver eins
MTV Karls ru he
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Die Gewinnerinnen des TuJu-Star – der TV Offenburg mit seinem Hi p
Hop-Mix „Tanz der Pup pen“.



ner Mä dels und die Ge misch te aus Hed des heim tanz te. Den
krö nen den Ab schluss bil de te die Bo den-Ka sten-Übung der
Dos sen hei me rin nen.

Aus zug aus der Sie ger li ste

Platz* Wett kampf Ver ein

1. (3) TGM Ge mischt TG Hed des heim 1

1. (6) TGM Mäd chen TSG Ger ma nia Dos sen heim 2

1. (7) TGW Mäd chen TuS Rüp purr 1

1. (1) TGW Jun gen FC „Vic to ria“ Het tin gen 1

1. (2) TGW-light Ge mischt TSC Wein gar ten 2

1. (4) TGW-light Mäd chen TuS Steiß lin gen 1

1. (2) SGW Ge mischt TG Hed des heim 2

1. (5) SGW Mäd chen TV Wös sin gen 1

1. (1) SGW-light 14 J. ge m. TV 1966 Stei nach 2

1. (12) SGW-light 14 J. Mäd. TV 1846 Bret ten 4

1. (5) TGW Nach wuchs TV 1846 Bret ten 3

* (Mann schaf ten ins ge samt)

Dass dies al les so gut funk tio niert, liegt haupt säch lich an den
nach ste hen den Per so nen, de nen an die ser Stel le ganz herz lich
ge dankt wer den soll, so wie al len an de ren, die zum Ge lin gen
die ser Ver an stal tung bei ge tra gen ha ben:

– Ur su la Hild brand, 
im Vor stand der BTJ zu stän dig für Grup pen ar beit

– Sa bi ne Reil, 
BTJ-Vor sit zen de (stell ver tr. für den ge sam ten Vor stand)

– Ruth Lan ser, MTV Karls ru he, mit ih rem Team, 
Ver ant wort li che vor Ort für Es sen, Über nach tung, Hal len
etc.

– Paul Lem lein und Clau dia Schim mer, 
haupt amt li che Mit ar bei ter der Ge schäfts stel le des BTB

– zu gu ter Letzt dem Haus mei ster Knut Glas stät ter

An drea Fehr-Gänz ler
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Neuer Badischer Meister – die TG Heddesheim.

EIN LA DUNG
zur Voll ver samm lung der BTJ

Ter min: 29./30. Sep tem ber 2007
Ort: Lei men

Zeit plan
Sams tag, 29. Sep tem ber 2007

bis 13.30 Uhr An rei se der Amts trä ger und De le gier ten
14.30-16.30 Uhr Ar beits krei se
16.30-17.30 Uhr Kaf fee pau se
17.30-20.00 Uhr Er öff nung/Par la men ta ri scher Teil

1. Er öff nung
2. Wahl des Ta gungs prä si di ums und der Pro to kol lan ten

Fest stel lung der Be schluss fä hig keit
Ge neh mi gung der Ta ges ord nung

3. Be richt der bei den Vor sit zen den der BTJ
4. Aus spra che über die Be rich te der Mit glie der des Lan des-

ju gend vor stand und der Lan des ju gend fach war te/in nen
5. Än de rung der Ord nung der BTJ
6. Ent la stung der Mit glie der des Lan des ju gend vor stan des
7. ggf. Ver ab schie dun gen
8. Bil dung ei nes Wahl aus schus ses
9. Wah len und Be stä ti gun gen

10. Haus halt BTJ 2008
11. Wahl der De le gier ten der BTJ für

– BTB-Lan des turn tag 2008 in Bruch sal
– Voll ver samm lung der DTJ 2008 in Frank furt

12. Wahl des Ta gungs or tes der näch sten 
or dent li chen Voll ver samm lung der BTJ 2009

13. An fra gen und In for ma tio nen

Sonn tag, den 30. Sep tem ber 2007
9.00-10.00 Uhr Früh stück

an schlie ßend Räu men der Zim mer und Heim rei se

Jür gen Kug ler, Sa bi ne Reil – Vor sit zen de der BTJ

ANZEIGE



Wir gra tu lie ren ganz
herz lich un se rer 
Lan des kin der turn war tin 
Kath rin Rie del und
dem „Bei zer“ un se res
Int. Ju gend zelt la gers
in Brei sach Jan Rie del,
die be reits im Mai 
den Bund der Ehe 
ein ge gan gen sind. 

HERZ LI CHEN 
GLÜCK WUNSCH 

und al les Gu te und 
Lie be für die Zu kunft!!!

LAN DES KIN DER TURN FEST
vom 30. Mai bis 1. Ju ni 2008 

in BRET TEN

Nach zehn Jah ren keh ren die Ba di sche und die Schwä -
bi sche Tur ner ju gend mit dem Lan des kin der turn fest in
ei ne der er sten Aus tra gung sor te die ser Ver an stal tung
zu rück.

Vom 30. Mai bis 1. Ju ni 2008 la den die bei den Tur ner -
ju gen den, die Stadt Bret ten und der TV Bret ten al le Kin -
der und Ju gend li che von 6 bis 14 Jah ren in die Me lanch -
thon stadt ein, um drei tol le Turn fest ta ge zu ver brin gen.

Nä he re In for ma tio nen sind dem Flyer zu ent neh men, der
die ser BTZ bei liegt.

BTJ-Aktuell

Bei den jüng sten Teil neh mern der 5- bis 7-Jäh ri gen sind die
Grund be we gungs fä hig kei ten beim Ki Tu-Cup ge fragt: acht
ver schie de ne Fer tig keits be rei che, z.B. Lau fen, Han geln, Ba -
lan cie ren oder Wer fen, ste hen für die ca. 160 ge mel de ten
Teil neh mer auf dem Pro gramm.

Wei te re Zah len
Schü ler grup pen wett streit
41 Mann schaf ten mit über 450 Teil neh mern

Der be son de re Wett be werb (Pad deln, Schwim men, Lau fen)
61 Mann schaf ten mit an die 600 Teil neh mern

Brenn ball
15 Mann schaf ten mit 170 Teil neh mern

Dan ce
7 Mann schaf ten mit 102 Teil neh mern

Ins ge samt ha ben in Ulm mehr als 5.000 Kin der in zwölf
Schu len über nach tet. ■
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LAN DES KIN DER TURN FEST 2007 ULM –
teil nehm er stärk ster Ver ein kam aus Ba den

Zum sieb ten ge mein sa men Lan des kin der turn fest des Ba di schen
und des Schwä bi schen Tur ner bun des ha ben sich vom 13. bis 15.
Ju li ne ben Teil neh mern aus die sen bei den Lan des ver bän den, auch
Kin der aus wei te ren sechs Tur ner bün den in Ulm ge trof fen. Bei Süd -
deutsch lands größ tem Sport fest für Kin der – mit über 6.000 Teil -
neh mern – nah men auch Gä ste aus Bay ern, Hes sen, Nie der sach sen,
Rhein land-Pfalz und Meck len burg-Vor pom mern an 13 ver schie de-
nen Wett be wer ben und Wett kämp fen teil. Au ßer dem war ei ne
Grup pe jun ger Tur ner aus Lu xem burg am Start. Sie war be reits 2005
Gast in Waib lin gen, dem letz ten vom STB aus ge tra ge nen Lan des -
kin der turn fest. Aus dem klei nen Nach bar land – vom Spor ting Club
Be les – wa ren Kin der an we send.

Die schwä bi schen Teil neh mer „ver tra ten“ al le 15 Turn gaue des
STB. Den größ ten Turn gau des Ba di schen Tur ner-Bun des stellt der
He gau-Bo den see-Turn gau mit 223 Mel dun gen, der größ te STB-
Turn gau ist (na tür lich) der TG Ulm mit 774 Mel dun gen. Der größ -
te teil neh men de Ver ein kommt aus Ba den: TV Se xau 1921 e.V.
(Land kreis Em men din gen) war mit mit 102 Kids in Ulm, vor dem
TSV Bö bin gen mit 73 Teil neh mern.

Ei nen neu en Re kord stellt die Zahl der ge mel de ten Ver ei ne für das
Lan des kin der turn fest dar. Mit te Ju li hat ten 280 Ver ei ne die An ge -
bo te im Zen trum der Do nau me tro po le in An spruch ge nom men.
Im Ver gleich zum Lan des kin der turn fest in Waib lin gen 2005 be -
deu tet dies ei ne Stei ge rung der Ver ein szahl um 25 Pro zent.

Der größ te An sturm bei den Ein zel wett kämp fen galt dem Wahl -
wett kampf mit 3.068 Teil neh me rin nen und Teil neh mern. Die
Mäd chen sind mit über 2.300 Mel dun gen ge gen ü ber den Jun gen
(643 Mel dun gen) ein deu tig stär ker ver tre ten. Bei die sem Drei -
kampf kann aus den Sport ar ten Tur nen, Gym na stik, Schwim men,
Leicht ath le tik, Mi ni tram po lin und erst mals Ro pe Skip ping frei ge -
wählt wer den. Ganz nach dem in di vi duel len Kön nen der Kin der.



Die Re so nanz war viel grö ßer als er war tet. Nach dem in den
ver gan ge nen zwei Jah ren kei ne Qua li täts zir kel statt fan den,
hat ten sich in die sem Jahr über 47 Plus punkt-Li zenz in ha ber,
dar un ter er freu li cher wei se auch drei Män ner, an ge mel det.

Im An schluss an die be reits am Vor tag
statt ge fun de ne Lan des ta gung Ge sund -
heits sport des Ba di schen Tur ner-Bun -
des (BTB) tra fen sie sich am Sams tag,
23. Ju ni in der Sport schu le Stein bach.
Um den Rah men nicht zu spren gen,
wa ren zu nächst al le Li zenz in ha ber des

süd ba di schen Raums ein ge la den, ei ne wei te re Ver an stal tung
für Nord ba den soll im Herbst statt fin den.

BTB-Res sort lei te rin Ge sund heits sport, Su san ne Wäl din, be -
grüß te die An we sen den und er läu te te kurz den Ta ges ab lauf.
Da nach gab sie ei nen Über blick über die tags zu vor statt ge -
fun de ne Lan des ta gung und de ren Er geb nis se. So wur den die
Übungs lei te rIn nen auch gleich mit den neu e sten In for ma tio -
nen rund um den Ge sund heits sport ver sorgt.

Die The men für die an schlie ßen de Grup pen ar beit stell te da -
nach die Re fe ren tin Re na te Pe ter sen-Ditt mann vor. Dar in fan -
den die Teil neh me rIn nen über wie gend die Pro ble ma ti ken wie -
der, mit de nen sie in ih rer täg li chen Ar beit zu tun ha ben: Ko -
o pe ra tio nen mit den Kran ken kas sen, Übungs lei ter ge win nung,
oder auch die Zu sam men ar beit mit den Turn gau en und dem
Badischen Turner-Bund.

Die Klein grup pen zu je sechs Per so nen zo gen sich dann mit
Pin wand, Mar kern, Kaf fee und viel En ga ge ment in ver schie -
de ne Räum lich kei ten der Sport schu le zu rück. Es wur den Ideen
ge sam melt, Ur sa chen er forscht, Lö sungs an sät ze ge sucht und
al les in an schau li cher Form zu Pa pier ge bracht.

Noch vor der Mit tags pau se stell ten die er sten bei den Grup pen
ih re Ar bei ten vor. In den an schlie ßen den Di skus sio nen zeig -
te sich, dass fast je der schon selbst per sön li che Er fah run gen
zu den ein zel nen The men ge macht hat te und so ent spann te
sich ein leb haf ter und in for ma ti ver Er fah rungs aus tausch. 

QUA LI TÄTS ZIR KEL 2007 
in der Sport schu le Stein bach

Im zwei ten Teil der Prä sen ta tio nen wur de dann schnell deut lich,
dass die The men in ih rer Pro ble ma tik doch stark mit ein an der ver -
floch ten sind. Im We sent li chen ging es da bei im mer wie der um die
Ak zep tanz der Gü te sie gel und die un ter schiedli che An er ken nung
und Be zu schus sung der ver schie de nen Kran ken ver si che run gen.

Re na te Pe ter sen-Ditt mann und Su san ne Wäl din mo de rier ten die
Prä sen ta tio nen und den an schlie ßen den Aus tausch sou ve rän und
ge schickt, so dass der straf fe Zeit plan ein er seits gut ein ge hal ten
wur de, an de rer seits aber auch ge nü gend Raum für den viel fäl ti -
gen und wich ti gen Er fah rungs aus tausch blieb.

Zum Ab schluss in for mier te Su san ne Wäl din die Teil neh me rIn nen
noch dar ü ber, dass im näch sten Jahr der Qua li täts zir kel in die
prak ti sche Fort bil dung in te griert, und 2009 dann wie der als ei gen -
stän di ge Ta gung an ge bo ten wer den soll.

Die Grup pen ar bei ten wer den auf be rei tet, wo bei die Er geb nis se in
den näch sten Aus ga ben der Ba di schen Turn zei tung ver öf fent -
licht wer den sol len. 

Als Fa zit wa ren sich al le Teil neh me rin nen und Teil neh mer ei nig,
dass die Qua li täts zir kel ne ben der sport li chen Wei ter bil dung ei nen
wich ti gen Stel len wert zur wei te ren Qua li fi zie rung der Übungs lei ter
ein neh men. 

Hei ke Hör ner
Fach war tin Ge sund heits sport im Kraich turn gau Bruch sal 

Freizeit- und Gesundheitssport
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Freizeit- und Gesundheitssport

sich kurz vor 11.00 Uhr in Stei nach ein zu fin den. Die Über -
ra schung war ge lun gen. Die Freu de von Kon rad Dold über
den Be such war ihm im Ge sicht ab zu le sen. Nach der Über -
ga be der Ge schen ke wur den in fro her und ge sel li ger Run de
noch vie le schö ne Er in ne run gen an ge mein sa me Wan de r er -
leb nis se aus ge tauscht.

Her mann Volk
Fach pres se wart Wan dern

ÜBER RA SCHUNG
zum 70. Ge burts tag von Kon rad Dold

Am Sonn tag, den 24. Ju ni 2007, wur de un ser Lan des fach wart
Wan dern, Kon rad Dold, von ei ner klei nen Ab ord nung sei nes Fach-
aus schus ses an der Haus tür in sei ner Hei mat ge mein de Stei nach
über rascht. Grund da für war sein 70. Ge burts tag, den er an die sem
Tag feier te. 

Gau fach war tin Ros wi tha Volk vom Turn gau Mann heim ließ es sich
eben so we nig neh men wie Lan des ju gend fach wart Horst Schne bel
so wie der Gau fach wart des Or te nau er Turn gaus, Lud wig Lau in ger,
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Fach ge biet Wan dern

Grup pen grö ße: min de stens 6 Per so nen
Min de stal ter: 12 Jah re (Ge burts jahr ist maß geb lich)
Vor führ flä che: 14 x 14 Me ter
Vor führ-Dau er: 4 bis 6 Mi nu ten (oh ne Auf- und Ab bau)

An mel dun gen form los an:
Ba di scher Tur ner-Bund, Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he
E-Mail: Kurt.Klumpp@Badischer-Tur ner-Bund.de

400 Jah re Stadt-Ju bi läum:

In Mann heim ist das 
“TURN FIE BER” aus ge bro chen

Open-Air-Tur nen und Turn ga la in der Mes splatzAre na

Tur nen in sei ner gan zen Viel falt rückt am Sonn tag, den
16. Sep tem ber an läss lich der 400-Jahr feier der Stadt
Mann heim in den Mit tel punkt des In ter es ses. Zum Ab -
schluss ei ner kul tu rel len und sport li chen Pro gramm se rie
in der ei gens auf dem Al ten Mes splatz auf ge bau ten
“Mes splatz A re na” ha ben von 15.00 bis 18.00 Uhr Kin -
der und Ju gend li che die Ge le gen heit, sich an den dort
auf ge bau ten Turn ge rä ten und un ter der An lei tung er fah -
re ner Übungs lei ter aus zu to ben.

Hö he punkt wird um 19.00 Uhr ei ne Turn ga la sein, in wel -
cher das Lei stungs tur nen eben so prä sen tiert wer den wird
wie Show-Vor füh run gen un se rer Turn- und Sport ver ei ne.
Die Re gie liegt beim Ba di schen Tur ner-Bund, der vom
Turn gau Mann heim un ter stützt wird. 

Ver ei ne, die an ei ner Mit wir kung an der Turn ga la in ter -
es siert sind, melden sich bei 

Ba di scher Tur ner-Bund, Te le fon (0721) 18150 
oder per E-Mail: Marc.Fath@Badischer-Tur ner-Bund.de

Beim “Ren dez vous der Be sten”,
dem neu en Show-Wett be werb des
Ba di schen Tur ner-Bun des, steht die
kre a ti ve Ar beit un se rer Turn- und
Sport ver ei ne im Mit tel punkt. Wie
zu letzt bei der Lan des gym naest ra -
da in Ba den-Ba den sind au ßer ge -
wöhn li che, spek ak tu lä re und in no -
va ti ve Ideen und Ge stal tun gen ge -
fragt. Der Phan ta sie sind kaum
Gren zen ge setzt – ganz nach dem
Mot to: It’s Show ti me!

Für die Ge stal tung dür fen Ma te ri a -
lien, Hand ge rä te so wie Klein- und
Groß ge rä te ver wen det wer den. Aus-

ge fal le ne Ge rä te müs sen selbst mit ge bracht wer den. Fest ver an -
ker te Turn ge rä te kön nen nicht ver wen det wer den.

Die be sten ba di schen Grup pen qua li fi zie ren sich für das Bun des -
fi na le, das vom 2. bis 4. No vem ber 2007 in Forst (Kraich turn gau
Bruch sal) statt fin det. Zu dem hat die be ste Grup pe des Ba di schen
Tur ner-Bun des die Mög lich keit, bei der BTB/STB-Turn ga la 2007/
2008 in Kon stanz, Frei burg, Karls ru he und Mann heim mit zu wir ken.

Mit ma chen lohnt sich:

“Ren dez vous der Be sten” in Ober hau sen
am 29. oder 30. Sep tem ber 2007 in Ober hau sen-Rhein hau sen (Schul turn hal le)



Wettkampfsport
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Faustball
Ba di sche Mei ster schaft A-Ju gend:

TV KÄ FER TAL im Dop pel pack
Trotz wech sel haf ter Wet ter be din gun gen zeig ten die A-Ju gend -
li chen bei den Ba di schen Mei ster schaf ten in Mann heim durch-
aus gu te Lei stun gen. Bei den Mäd chen setz te sich Fa vo rit Kä -
fer tal mit nur ei ner Nie der la ge in 12 Spie len durch. Platz 2 be-
leg te das jun ge Karls dor fer Team mit 18:6 Punk ten vor dem
TV Wall dürn, der sich vor Wün schmi chel bach und Mos bach
die Bron ze me dail le si cher te. Kä fer tal, Karls dorf und Wall dürn
wer den Ba den bei den Re gio nal mei ster schaf ten in Waib stadt
ver tre ten. Wenn die ge zeig ten Lei stun gen sta bi li siert wer den
kön nen, ist es nicht uto pisch, dass sich zwei Ba de ner für die
Deut schen Mei ster schaf ten qua li fi zie ren.

Span nen der ver lief die Mei ster schaft bei den Jungs. Mit deut -
li chen Zwei-Satz-Sie gen ge gen Kä fer tal 2 und Bret ten er reich te
die Mann schaft um Welt- und Eu ro pa mei ster Mar co Schä fer
das Halb fi na le ge gen Of fen burg. Schwer zu kämp fen hat te
der TV Kä fer tal um als Grup pe ner ster ins Halb fi na le ein zu zie -
hen. Nach dem Auf takt sieg ge gen Of fen burg mus sten die
Mann hei mer nach der Nie der la ge ge gen Ober hau sen noch
zit tern, doch auf grund des bes se ren Satz ver hält nis ses wur -
de Of fen burg auf den zwei ten Rang ver wie sen. Wäh rend
Waib stadt ge gen Of fen burg er neut sou ve rän auf trat, mus ste
Kä fer tal ge gen Bret ten sein gan zes Kön nen auf bie ten um die
über ra schend star ken Bret te ner nach drei span nen den Sät zen
zu be sie gen. Platz 5 be leg te der TV Ober hau sen, der die durch-
weg mit B-Ju gend li chen be setz te Mann schaft des TV Kä fer -
tal 2 be sieg te. Im Spiel um Bron ze und den drit ten Start platz
bei der Re gio nal mei ster schaft konn te der TV Bret ten wie de rum
sei ne star ke Lei stung aus dem Halb fi na le ab ru fen und setz te
sich ge gen den Bun des li ga-Nach wuchs aus Of fen burg durch.
Im Fi na le konn te der TV Waib stadt den er sten Satz für sich
ent schei den. Wie in den Spie len zu vor konn te sich Kä fer tal wie-
der stei gern und sieg te am En de ver dient. Mit Kä fer tal, Bret -
ten und Gast ge ber Waib stadt hat Ba den im Kampf um die DM-
Tickets drei hei ße Ei sen im Feu er.

Ba di sche Mei ster schaft C-Ju gend:

Öschel bronn und Wün schmi chel bach 
VER TEI DI GEN HAL LEN TI TEL

Nach dem der TV Waib stadt und der TV Öschel bronn vor dem letz -
ten Spiel tag noch punkt gleich wa ren, konn ten sich die Mäd chen
mit zwei Sie gen im di rek ten Ver gleich nach der Hal len mei ster schaft
auch den Ti tel im Feld si chern. Mit dem TV Waib stadt geht auch
der zwei te ba di sche Ver tre ter mit be rech tig ten Hoff nun gen bei der
DM-Qua li fi ka tion in Wei sel (Mit telr hein/Rhein hes sen) an den Start.
Die Bron ze me dail le si cher ten sich die Mäd chen aus Karls dorf.

Mit dem TV Wün schmi chel bach und dem TV Kä fer tal do mi nier ten
zwei Nord-Te ams die Kon kur renz, am En de setz te sich wie bei den
Mäd chen mit dem TV Wün schmi chel bach der Hal len mei ster knapp
ge gen den Vor jah res sie ger TV Kä fer tal durch. Bron ze ge wann über-
ra schend Gast ge ber Bret ten vor dem TV Waib stadt und der ESG
Karls ru he.

Re gio nal mei ster schaft C-Ju gend:

Nur WAIB STADT konn te über zeu gen
Ent täu schend ver lief die Re gio nal mei ster schaft der C-Ju gend für
die ba di schen Te ams. Le dig lich der TV Waib stadt konn te über zeu -
gen und si cher te den ein zig sten Start platz für die ba di schen Teil neh -
mer. Im rhein land-pfäl zi schen Wei sel, di rekt an der Lo re ley, setz te
sich der TV Wün schmi chel bach zum Auf takt ge gen den TV Bret -
ten durch und an schlie ßend auch ge gen die SKG Rod heim-Bie ber
(Hes sen), wäh rend Bret ten ge gen den TV Wei sel ver lor. So kam es
in die ser Grup pe zu zwei „End spie len“, Wün schmi chel bach konn -
te sich mit ei nem Sieg di rekt für das Halb fi na le qua li fi zie ren und
Bret ten das Aus schei den ver hin dern. Im be sten Spiel des Ta ges ge -
gen Gast ge ber Wei sel, der sich vor der Run de noch mit Spie lern
aus zwei Ver ei nen ver stärkt hat te, war den Wein hei mern das Glück
nicht hold. So blieb nur der 2. Platz und das Qua li-Spiel für das
Halb fi na le. Mehr Glück hat te der TV Bret ten. Nach dem je des Te -
am ei nen Satz für sich ent schei den konn te, pro fi tier ten die Me -
lanch thon-Städ ter von Un dis zi pli niert hei ten der Rod hei mer und
setz ten sich mit 12:10 durch.

Zum Auf takt hat te es der TV Kä fer tal mit dem Mei ster schafts fa -
vo ri ten VfL Kir chen (ver stärkt mit Spie lern aus Sel bach) zu tun. Mit
9:11 ging der er ste Satz nur knapp ver lo ren. Der 2. Satz ver lief et -
was deut li cher, doch die Mann hei mer konn ten mit ih rer Lei stung
durch aus zu frie den sein. Ge gen den TSV Blei den stadt (Hes sen) und
den Pfäl zer Nach barn Lud wigs ha fen-Op pau konn te Kä fer tal sei ne
Form be stä ti gen und be leg te den zwei ten Grup pen platz.

Sonn tags grif fen auch die Mäd chen in den Wett kampf ein. Da bei
gal ten die ba di schen Ver tre ter aus Öschel bronn und Waib stadt als
kla re Fa vo ri ten. Wäh rend der TV Waib stadt sei ne Rol le aus füll te und
un ge schla gen West mei ster wur de, kam der TV Öschel bronn nie
rich tig ins Spiel und war am En de nach Nie der la gen ge gen Waib -
stadt und Mer ken bach (Hes sen) so wie Sie gen ge gen Kir chen und
Kla ren thal (Saar land) mit zwei wei te ren Te ams punkt gleich. Die
DM-Qua li fi ka tion wur de aber auf grund des schlech te ren Satz ver -
hält nis ses ganz knapp ver passt.

Oh ne Er folgs mel dung blie ben auch die männ li chen Ver tre ter am
Sonn tag, Wün schmi chel bach zog zwar ge gen Op pau eben so wie
Bret ten ge gen Kä fer tal ins Halb fi na le ein, doch die „Aus wahl mann -
schaf ten“ aus Kir chen und Wei sel wa ren dann ei ne Num mer zu groß
und si cher ten sich die DM-Tickets.

An dre as Brei thaupt

ANZEIGE
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Süd ba di sche Be zirks klas se:

BÖH RIN GENS KNAP PER HEIM SIEG 
bei LBS-Team-Cup

Die Tur ne rin nen des TuS Bräun lin gen II wur den in der ei ge nen
Hal le un ge schla gen Staf fel sie ger der süd ba di schen Be zirks klas -
se und ha ben da mit, wie auch die WG Böh rin gen/Güt tin gen
und der TV Lenz kirch, die Fahr kar te zum Be zirks li ga-Auf stiegs -
kampf am 15. Ju li in Ketsch bei Mann heim in der Ta sche. 

Der TV Do nau e schin gen (141,90) als Vier ter und der TV Schil tach II
(140,65) als Fünf ter ver pas sten durch ih re deut li che Nie der la ge ge -
gen den TV Lenz kirch (144,90) den Auf stiegs kampf. Wie er war tet
blieb es beim ge mein sa men Rück kampf al ler sechs Be zirks klas sen -
teams, im Rah men des LBS Team Cup, beim Kampf um den Ti tel
zwi schen Bräun lin gen II und Böh rin gen/Güt tin gen bis zur letz ten
Tur ne rin span nend. Am En de la gen nur 0,45 Punk te Ab stand (145,90
zu 145,45) zwi schen den bei den Mei ster schafts fa vo ri ten. Schon in
der Vor run de ge wann der TuS Bräun lin gen nur ganz knapp mit nur
0,30 Punk ten Vor sprung. 

Be ste Vier kampf tur ne rin war Chri sti ne Pfau vom TV Do nau e schin-
gen, die 48,55 Punk te turn te, knapp vor Ro my Ih le (Schil tach) 48,30
und Han na Moos brug ger (48,25) vom TV Lenz kirch. Vier te in der
Ein zel wer tung wur de An ni ka Hof meier mit 48,00 Punk ten (Lenz -
kirch) vor Kath rin Scher zin ger – 47,95 – (Bräun lin gen) und Na di ne
Fech ti – 47,50 – (Lenz kirch). 

Die her aus ra gen de Punk te lei stung bot Fio na do Ro sa rio vom TV
Schil tach am Bo den, wo für sie die Ta ges höchst no te von 12,80 er -
hielt. Sau ber ge turn te Akro se rien, Flick-Flack und Sal to vor wärts
über zeug ten die Kampf rich te rin nen. Die zweit be ste Bo den kür zeig -
te Mai ke Fe sen meier (Bräun lin gen) mit 12,60 Punk ten. Er neut die
Be ste am Sprung durch ih ren ho hen Über schlag und zwei hal ben
Schrau ben war Kath rin Scher zin ger (Bräun lin gen), zu sam men mit
Flo ren ce Fal lert (Güt tin gen) mit je 12,65. 

Den Schwe be bal ken mei ster te (12,25) Ni co le Las sak (Bräun lin gen)
am be sten, denn sie kam am si cher sten oh ne Wack ler und Ab stei -
ger über das Zit ter ge rät. Nur noch Fio na do Ro sa rio schaff te mit
12,00 die Zwöl fer gren ze. 

Die neu en Staf fel sie ge rin nen Kath rin Scher zin ger und Mai ke Fe sen-
meier zeig ten die be sten Bar ren vor trä ge (12,50), wo bei die ho hen
ge hock ten Sal to ab gän ge her vor sta chen. 

Ein tol ler Turn wett kampf, bei dem die Zu schau er voll auf ih re
Ko sten ka men, denn das tur ne ri sche Ni veau war für ei nen Be -
zirks klas sen rück kampf be acht lich. Die Gau kunst turn war te
Ma nuel Gries ha ber (Scho nach) und An ja Mai er (Bräun lin gen)
so wie Li ga lei te rin Me lit ta Mai er (Bräun lin gen) lob ten bei der
Sie ger eh rung die gu ten Lei stun gen und über reich ten den Sie -
ger po kal so wie et li che LBS Sach prei se.

Da go bert Mai er

End stand LBS-Cup Be zirks klas se Süd ba den
1. TuS Bräun lin gen II 10 63:17 20:0
2. WG Gütt/Böh rin gen 10 60:20 16:4
3. TV Lenz kirch 10 46:34 10:10
4. TV Do nau e schin gen 10 37:43 8:12
5. TV Schil tach II 10 24:56 6:14
6. WG Wyh len/Weil 10 10:70 0:20
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TuS Bräun lin gen II wur de Be zirks klas sen mei ster beim LBS-Team-Cup
im Ge rät tur nen.

Ge rät tur nen

Kinder- und

Jugendfreizeiten 
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Deut sche Ju gend mei ster schaf ten in Düs sel dorf:

BA DI SCHE NACH WUCHS-TUR NE RIN NEN 
räum ten ab

Mit sechs Ti teln, drei zwei ten und vier drit ten Plät zen wa -
ren die Nach wuchs ath le tin nen des Ba di schen Tur ner-Bun des
(BTB) er folg reich ste Län der mann schaft am 16./17. Ju ni in
Düs sel dorf bei den Deut schen Ju gend mei ster schaf ten im
Kunst tur nen der Frau en. Für den BTB ist die ses bis her ein -
ma li ge Er geb nis ei ne Be stä ti gung für ei ne er folg rei che Um -
set zung sei nes Spit zen sport kon zepts und die Be loh nung für
ei nen hart näcki gen Kampf um den Er halt sei ner Turn zen tren.

Des i ree Bau mert (TG Söl lin gen) war
mit vier Me dail len er folg reich ste Tur -
ne rin, sie hol te den Ti tel im Mehr -
kampf und am Bo den und er turn te
am Schwe be bal ken und Stu fen bar ren
je ei ne Sil ber me dail le. Ähn li ches ge -
lang ih rer Ver ein ska me ra din Mai ke
Roll, die sich ne ben der Mehr kampf -
me dail le auch am Stu fen bar ren den
Mei ster ti tel si chern konn te. De rya
Onus (TG Mann heim) ge wann in der
Al ters klas se der Zwölf jäh ri gen den Ti -
tel am Schwe be bal ken, Gre ta Rau er
(TV Her bolz heim) konn te das Sprung-
fi na le für sich ent schei den. Sil ber gab
es für Eli sa beth Seitz (TG Mann heim)
am Stu fen bar ren, ih re Ver ein ska me -
ra din Se li na Röhrl ge wann gleich vier
Bron ze me dail len und ver pas ste le dig-
lich beim Sprung das Sie ger trepp chen.

Die se her aus ra gen den Er fol ge lö sten
Be gei ste rung an den Stütz punk ten in
Mann heim, Karls ru he und Her bolz -
heim, aber auch bei BTB-Vi ze prä si -
den tin Do ris Pog ge mann-Blo men -
kamp (Bad Säckin gen) aus. „Mit Ele na
Käpp lein (TSV Wie sen tal) und Kat ja
Roll (TG Söl lin gen) ha ben wei te re star -
ke Tur ne rin nen ver let zungs be dingt
ge fehlt, ei ni ge Ath le tin nen konn ten
zu dem nicht ihr kom plet tes Po ten ti -
al ab ru fen. Das Er geb nis ist ei ne Be -
loh nung für die her vor ra gen de Ar beit
an un se ren Spit zen sport zen tren und
für den Ver band die Be stä ti gung sei -
nes en ga gier ten Ein sat zes im Spit zen-
sport“, lob te die Lan des kunst turn war -
tin des BTB.

Über rascht wur den die BTB-Ver ant -
wort li chen von dem Er folg vor al lem des halb, weil man erst
vor gut ei nem Jahr an den Stütz punk ten neue Trai ne rin nen und
Trai ner ein ge setzt wur den, nach dem an er kann te Trai ner grö-
ßen wie Bo zi dar Krog (Mann heim) und Horst Me sel (Her bolz -
heim) er setzt wer den mus sten. Mit Clau dia Schunk (Mann -
heim), Tat ja na Bach may er und Ray mond Krecké (Karls ru he)
so wie An dras Isz lai (Her bolz heim) konn ten al le drei Stütz -
punk te die Be stä ti gung lie fern, dass sie den naht lo sen Über -
gang ge schafft und die An bin dung an die Lei stungs spit ze in

Deutsch land er reicht ha ben. Ne ben den Lei s tun -
gen der Ath le tin nen und Trai nern stellt Do ris Pog-
ge mann-Blo men kamp den Kom mu nen und den
Stütz punkt lei tern ein erst klas si ges Zeug nis aus.
„Oh ne die Un ter stüt zung der Städ te Hei del berg,
Mann heim, Karls ru he, Her bolz heim und Über -
lin gen wä re die se Lei stungs stär ke, aber auch
die Lei stungs dich te nicht zu er rei chen.“ Tat säch-
lich tra gen die Kom mu nen ne ben dem Land ei -
nen we sent li chen Teil der er fol grei chen Nach -
wuchs ar beit mit. Sport bür ger mei ster Ha rald
Den ecken ver wies bei der Eh rung der er fol grei -
chen Karls ru her Tur ne rin nen zu Recht auf die
Un ter stüt zung der Stadt bei den Per so nal ko s ten
und beim Neu bau der Kunst turn hal le, die nach
den Som mer fe rien in Be trieb ge hen wird. Ähn -
li che Signa le kom men aus den an de ren Städ ten,
die das Re gio nal kon zept mit tra gen. 

Die Welt mei ster schaf ten im ei ge nen Land sol len
dem Kunst tur nen ei nen wei te ren Schub ge ben.
Der BTB kün digt be reits jetzt die Kam pagne
„Turn fie ber“ an. „Wir möch ten di rekt nach den
Welt mei ster schaf ten an aus ge wähl ten Stand or -
ten die of fe ne Ge rät turn hal le an bie ten, da mit al -
le Kin der und Ju gend li chen, die die se äs the ti sche
Sport art aus pro bie ren möch ten, un ter fach li cher
An lei tung ein Schnup per trai ning ab sol vie ren kön-
nen.“ An Ideen man gelt es dem Team um die
rüh ri ge Vi ze prä si den tin nicht, die mit ih rem Ein -
satz für das Kunst tur nen bun des weit Auf merk -
sam keit er regt. Ganz re a li stisch schätzt sie aber
die Si tu a tion in den näch sten Jah ren ein. „Wir
ha ben ei nen gro ßen Sprung ge macht, aber die
an de ren Bun des län der wer den nach zie hen. Dies
ist für die er for der li che Brei te, die man im Spit -
zen sport be nö tigt, wich tig, wird aber da für sor -
gen, dass wir im BTB auf dem Bo den blei ben.“ 

Dies muss der Ver band auch, denn im Spit zens -
sport kon zept mit dem Lan des sport ver band ist
ver ein bart, dass die aus sichts rei chen Ath le tin nen
an den Bun des stütz punkt nach Stutt gart ab ge -
ge ben wer den müs sen. Nach Ste fan Zapf, An -
dre as Ho fer und Tho mas Han ke sind Mai ke und
Kat ja Roll die er sten Kunst tur ne rin nen aus Ba den,
die in Stutt gart am Bun des stütz punkt trai nie ren.
Ele na Käpp lein, Eli sa beth Seitz und Mai ke Roll
sind in den Ka der für die Ju gend eu ro pa mei ster -
schaf ten be ru fen wor den – ei ne Be loh nung für
in ten si ves und hoch wer ti ges Trai ning an den
Stütz punk ten.

Kunst tur nen Frau en

Deutsche Mehrkampfmeisterin der AK 12 – Desireé
Baumert vom TG Söllingen.

Platz 3 im Mehrkampf
(AK 14) – Elisabeth Seitz

vom TG Mannheim

Derya Onus (AK 12) –
Deutsche Meisterin am

Schwebebalken

Vier Medaillen erturnete 
sich Selina Röhrl 
(TG Mannheim) 

in der AK 15.

Maike Roll (TG Söllingen)
wurde zweifache 
Deutsche Jugendmeisterin.

Greta Rauer (TV Herbolz-
heim) wurde Deutsche
Meisterin am Sprung.
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Chri sti an Au er 
(ESV Weil am Rhein)

hat te dies mal die 
stärk sten Ner ven 
und ge wann den 

Mei ster ti tel.
Gu te Er geb nis se im ho hen Nor den:

BTB-RIE GEN BE LE GTEN
in Kiel-Frie drichs ort PLATZ 5 und 8

Be glei tet und be treut von den Trai -
nern Dag mar Greksch (Her bolz heim)
und Jörg Frie drich (Hei del berg) mach-
te sich ei ne BTB-Nach wuchs aus wahl
auf die lan ge Rei se nach Schles wig-
Hol stein, ge nau ge sagt, in den Kie ler
Stadt teil Frie drichs ort, wo seit nun -
mehr zwei Jahr zehn ten von der dor -
ti gen Sport ver ei ni gung ein Po kal tur -
nen für Ju gend mann schaf ten aus ge -
schrie ben und ver an stal tet wird. 

Auf Grund der her vor ra gen den Wett -
kampf or ga ni sa tion und der an ge neh -
men At mo sphä re er freut sich die ser
Wett be werb gleich blei ben der Be liebt -
heit, so dass er auch re gel mä ßig von
den be sten Mann schaf ten aus den
Stütz punk ten der neu en Bun des län -
der be schickt wird, was sich na tür lich
au ßer or dent lich po si tiv auf das Lei s -
tungs ni ve au aus wirkt. Die Ter mi nie -
rung in der Mai mit te ist auch be stens
da für ge eignet, Tur nern und Trai nern
als Stand ort be stim mung zu die nen,
denn das Frie drichs or ter Po kal tur nen
bil det den Auf takt für die über re gio -
na le Wett kampf sai son, die dann An -
fang Ju li mit den Deut schen Schü ler-
und Ju gend mei ster schaf ten in Sper gau
bei Hal le ih ren Hö he punkt hat.

Kunst tur nen Männer

Hin ter der sie grei chen
Mann schaft vom SC
Cott bus und gleich drei
Ber li ner Nach wuchs -
rie gen, die die nach -
fol gen den Plät ze 2, 3
und 4 be leg ten, kam
BTB I mit Chri sti an
Au er (Weil am Rhein,
P 9), De niz Onus (Hei -
del berg, P 9), Ni co las
Hei land (Ha nau er land,
P 8) und Mo ritz Ehr -
hardt (Kie sel bronn, P
8) auf Rang 5. 

Der 8. Platz ging an
BTB II und Lo ren zo Vo pich ler (Furt wan gen, P 7), Phil ipp Groß,
Den nis Gans juk und Jo nas Krau se (al le Hei del berg, al le P 7)
– die jüng ste al ler zwölf teil neh men den Mann schaf ten.

Ein Er folg ganz be son de rer Art war Lo ren zo Vo pich ler be -
schie den: Er turn te die mit Ab stand be ste Reck ü bung sei ner
Al ters ge nos sen und er hielt da für sen sa tio nel le 9,55 Punk te.
Scha de, das Ni co las Hei land und Chri sti an Au er mit dem 4.
Platz in der je wei li gen Ein zel wer tung den Sprung aufs Sie ges -
po dest ver pas sten.

Bernd Roy
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Fo tos: Tor sten Haupt vo gel

Lo ren zo Vo pich ler (TV Furt wan gen)
flog zum Ba di schen Mei ster ti tel bei
den 10-jäh ri gen.

Würt tem bergs Tur ner mit der bes se re Bi lanz:

BW-MEI STER SCHAF TEN 
ein deu tig zu Gun sten des STB

Ei ne freund li che, hel le Wett kampf hal le und sehr mo de ra te Tem -
pe ra tu ren Mitte Ju ni  wa ren die op ti ma len Vor aus set zun gen für die
dies jäh ri gen Ba den-Würt tem ber gi schen Kunst turn mei ster schaf -
ten in Holz ger lin gen, zehn Ki lo me ter süd west lich von Stutt gart. 

Wie in je dem Jahr wur den die Wett be wer be der E- und D-Ju gend,
al so der 9- bis 12-Jäh ri gen, noch nach Lan des turn ver bän den ge -
trennt, als Ba di sche bzw. Würt tem ber gi sche Mei ster schaft aus ge -
tra gen. In der Al ters klas se 9 be stä tig te sich der Trend, der schon im
Vor jahr bei den Ba di schen Mann schafts mei ster schaf ten in Weil am
Rhein in ei nem Rah men wett kampf er kenn bar wur de: In den Turn -
gau en Mann heim und Hei del berg wächst wie der ein viel ver spre -
chen der Jahr gang her an. Der Sieg und der Ba di sche Mei ster ti tel
gin gen an Gor don Ru dolf (LSV La den burg) der Mark Heu ser (TSG
Hei del berg-Rohr bach) si cher auf Dis tanz hielt. Drit ter wur de Ger rit
Lei ser von der TSG Ketsch knapp vor Ja mes Lynch (TG Hed des heim).
Ku rio sum in die sem Mei ster schafts wett be werb war, dass Max Stock
(KTG Hei del berg), der mit sei nen erst acht Jah ren nur au ßer Kon -
kur renz mit ma chen durf te, in der End ab rech nung auf dem 2. Platz
ge lan det wä re.Viel leicht klappt schon näch stes Jahr der „gro ße Wurf“.

Bei den 10-Jäh ri gen konn te ein gro ßes Ta lent aus dem süd -
ba di schen Furt wan gen ei nen ver dien ten Sieg da von tra gen.
Lo ren zo Vo pich ler, der nach sei nem Pech am Mi ni tram po lin
ei gent lich kaum noch für ei nen Me dail len rang in Fra ge zu kom-
men schien, wur de am En de doch noch Ba di scher Meis ter mit
vier Zehn teln Vor sprung und gab ei ner Pha lanx von fünf Hei -
del ber gern das Nach se hen.

Fe lix Stock (KTG Hei del berg) sieg te über le gen vor sei nem Ver -
ein skol le gen Da niel Mor res bei den 11-Jäh ri gen und Lu kas
Wolf (TSV Hei del berg-Wieb lin gen). Ba di scher Mei ster in AK 12
wur de im Al lein gang Ni co las Hei land von der TG Ha nau er -
land. Kei ne Chan ce hat ten die ba di schen Ver tre ter in der Ju -
gend C (13 Jah re) auf den Sieg, als es zum er sten Mal um Ba-
den-Würt tem ber gi sche Mei ster eh ren ging. Für Lou is Jung hans
(KTG Hei del berg) blieb zum Glück noch der 3. Rang vor Lars
Herb stritt (TV Her bolz heim) und Maik Kuntz (KTG Hei del -
berg). Der aus sichts reich ste Ba de ner Mo ritz Ehr hardt (TV Kie-
sel bronn) mus ste sei ne Me dail len hoff nun gen nach ei nem ka -
pi ta len Sturz vom Reck, der ihn zur Auf ga be zwang, be gra ben.

Im mer wenn die bei den mitt ler wei le 14-jäh ri gen Chri sti an Au -
er vom ESV Weil und Mi chael Wil helm von der KTG Hei del -
berg auf ein an der tref fen, gibt es ein Kopf-an-Kopf-Ren nen
mit un ge wis sem Aus gang aber gar an tier ten Lei stun gen auf
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ho hem na tio na len Ni veau. In Holz ger lin gen ko ste te dem Hei -
del ber ger ei ne ganz schwa che Rin ge kür und ein paar wei te -
re Un acht sam kei ten den Sieg, den er nach der Pflicht noch
si cher vor Au gen hat te. So trug sich Chri sti an Au er als er ster
BW-Mei ster 2007 für den BTB in die Sie ger li ste ein. Dan ny
Pütz (eben falls ESV Weil) be leg te den 4. Platz. Der zwei te
Hei del ber ger De niz Onus, der sich gern in den Kampf um die
Me dail len ein ge schal tet hät te, hat te ei ne so schmerz haf te
Leis ten zer rung, dass er kei ne Bo den- und Sprun glei stun gen
er brin gen konn te.

Mit zwei Wett kämp fern ganz schwach be setzt war die Kon -
kur renz der AK 15, die Da vid Speck (TS Frei burg) vor dem
schwä bi schen Kon tra hen ten Fa bi an Göltl ge wann. Ei nen gu-
ten Ein druck hin ter ließ der in zwi schen 17-jäh ri ge Tho mas
Han ke (TV Koll nau/Gut ach). Er hat te ge gen das STB-Aus nah -
me ta lent Se ba sti an Krim mer zwar kei ne ech te Chan ce im Kür -
sechs kampf der A-Ju gend, doch ließ er sich die sil ber ne Pla -
ket te von nie man dem neh men und qua li fi zier te sich dar ü ber -
hin aus für al le Ge rä te fi nals.

Mehr Klas se, mehr Span nung und da mit mehr Au ßen wir kung
für das Kunst tur nen hat te man sich von den Tur nern 19+ ver -
spro chen, den so ge nann ten „Ak ti ven“, wie sie in vie len Sport-
ar ten tra di tio nell ge nannt wer den, die in ih rer Ge samt heit die -
ses At tri but in Holz ger lin gen nicht ver dien ten. Es war für Ver -
an stal ter, Aus rich ter und Zu schau er sehr ent täu schend, dass
es in ei nem Bun des land, aus dem vier Erst li gi sten und vier
Zweit li ga-Mann schaf ten stam men, mit Hel ge Lie brich vom
schwä bi schen TSV Sü ßen ge ra de mal ein ein zi ger ech ter Klas -
se mann auf die Mel de li ste ge schafft hat te, der na tür lich in
Ab we sen heit ernst zu neh men der Geg ner die Ein zel wer tung
im Kür sechs kampf mit 14 (!) Punk ten Vor sprung für sich ent -
schied und am Tag dar auf auch noch al le Gold me dail len an den
Ge rä ten re la tiv un be drängt ein heim ste. Jens Ott nad vom TV
Bühl schaff te es im Feld von 22 Sechs kämp fern auf Platz 3.
Tho mas Tar anu von der KTV Strau ben hardt und An dre as Ho -
fer (KTG Hei del berg), die die Wett kämp fe mit Si cher heit um
Ei ni ges be lebt hät ten, hat ten aus Ver let zungs grün den lei der
ab sa gen müs sen, wohl im Vor aus blick auf ei nen un ge fähr de-
ten Start bei den Deut schen Ti tel kämp fen in Gie ßen En de Ju li.

Ver söhn lich ge stal te te sich dann das Ab schnei den der BTB-
Teil neh mer in den Ge rä te fi nals der vier Al ters ka teg o rien 13/
14 (Ju gend C), 15/16 (Ju gend B), 17/18 (Ju gend A) und 19+
(Män ner): Mi chael Wil helm ge wann das Bar ren- und Reck -
fi na le und wur de Zwei ter am Bo den. Chri sti an Au er sieg te an
den Rin gen und be leg te am Pau schen pferd und am Reck je -
weils den 3. Platz. De niz Onus wur de Vi ze mei ster an den Rin -
gen und Drit ter am Bar ren. Auch Lars Herb stritt schnitt sich mit
dem zwei ten Rang am Sprung ein Stück chen aus dem Me -
dail len ku chen her aus. Au ßer or dent lich er folg reich ver lief der
Sonn tagnach mit tag für Vin cent Hie mer (TV Kie sel bronn). Er
hol te sich von je der Me dail len far be je  ei ne; Gold am Bo den,
Sil ber am Bar ren und Bron ze am Reck. Ma jor Mal com (SG
Hei del berg-Kirch heim) über rasch te mit dem 3. Platz und der
bron ze nen Mei ster schafts pla ket te im Bo den tur nen der Ju gend
B. Tho mas Han ke wur de BW-Mei ster am Bar ren, Vi ze an Rin -
gen und Reck, Drit ter am Pau schen pferd und Sprung in der
A-Ju gend. San dro Da the (TV Rhein fel den) schaff te es am Bar -
ren auf Platz 3. Bei den Män nern gab es Edel me tall für Phil -
ipp Häu ber (Bah lin ger SC, 2. am Reck und 3. am Bar ren), Ale -
xan der Fort meier (TSV Gröt zin gen, 2. am Sprung), An to nio
Hu ber (TG Ha nau er land, 2. am Bar ren), Jan Lu gau er (TV Bühl,
2. am Pau schen pferd) und Se lim Harm an ba si (TV If fez heim,
3. am Sprung). Bernd Roy

ANZEIGE



Die Da men-Haupt klas se wur -
de in die sem Jahr wie der klar
von den ba di schen Läu fe -
rin nen der Gun del fin ger Tur -
ner schaft do mi niert. Be reits
nach der er sten Run de führ te
Mei ke Jä ger mit 43:26 über
zwei Mi nu ten vor Bir git Kern
vom SV Baindt. Ju dith Pfle -
ger (Gun del fin ger Tschft.)
konn te die sen Vor sprung
auf über sieben Mi nu ten ge -
gen ü ber Re na te Hir schmil ler
(SV Baindt) aus bau en. Die
Gun del fin ger Tur ner schaft
sieg te da mit klar (1:29:02)
vor dem SV Baindt (1:36:36) und der zwei ten Mann schaft
der Gun del fin ger Tur ner schaft (1:43:43).

Ba di sche Läu fer konn ten in die sem Jahr auch wie der bei den
Her ren ab räu men: Gold ging an die OLG Or te nau mit Be ne -
dikt Funk und Chri stoph Bru der (1:24:39). Die jün ge ren Läu-
fer der Gun del fin ger Tur ner schaft, Max Gäd ke und An dre as
Kun zen dorf, folg ten mit 1:29:37. Bron ze ging an den SV
Baindt mit Flo ri an Schäd ler und Gre gor Mai er (1:36:01).

Wei te re Sie ger bzw. Ti tel
D14: GV Horn 1:07:36

(Ju dith Hir schmil ler, Ma ren Kuc za)
D18: SV Baindt 1:22:55

(Bir git ta Hohn hei ser, Ca ro lin Will bur ger)
D70: TV Mönch wei ler 1:44:02

(In grid Ko lu pa, Clau dia Qued nau)
H14: SV Wann weil 1:03:00

(Bru no Na del stumpf, Jo na than Schach)
H18: OLG Or te nau 1:25:01

(Jo han nes Heiz mann, Ca mill Har ter)
H70: Gun del fin ger TS 1:20:47

(Mi chael Wit zel, Rolf Wü sten ha gen)
H100: OL Team Fil der 1:27:54

(Diet mar Leu kert, Frie drich Vi scher)
Dirk Fritz sche

Mei ke Jä ger an ei nem Po sten
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Über 50 OL-Staf feln in Bar tho lo mä:

Ide a le Be din gun gen bei Ba den-Würt tem-
ber gi schen STAF FEL-MEI STER SCHAF TEN

Der TGV Horn (STB) or ga ni sier te die dies jäh ri gen ba den-würt -
tem ber gi schen Staf fel-Mei ster schaf ten der Orien tie rungs läu fer
im süd öst lich von Schwä bisch-Gmünd ge le ge nen Bar tho lo mä. 

Am 24. Ju ni tra fen sich bei vor züg li chem Lauf wet ter (Son ne, nicht
zu warm) über 50 Staf feln auf dem zwi schen 620 und 750 Hö he
ge le ge nen “Bä ren berg”. Die ser run de Ke gel berg fällt an den Rän -
dern steil ab, ist mit ei nem kom pak ten Misch-Wald be stan den, mit
dich tem We ge netz be stückt so wie gut und schnell be lauf bar. Die
neue 1:10.000er Kar te bot op ti ma le Wett kampf be din gun gen für
die Zweier-Staf feln. Start und Ziel be fand sich an der Sport schu le
des STB in Bar tho lo mä – ide a le Vor aus set zun gen für ei nen in der Or -
ga ni sa tion auf wän di ge ren Staf fel-Orien tie rungs lauf. Dem TGV Horn
ge bührt Dank für ei ne per fek te Or ga ni sa tion der Ver an stal tung.

Dass die Kon zen tra tion ein wich ti ger Fak tor ge ra de bei den kür -
ze ren und schnel le ren Staf felläu fen mit Mas sen start und da mit di -
rek ter Geg ner-Be rüh rung ist, be ka men ei ni ge Staf feln zu spü ren,
die lei der we gen Fehl stem pel (= fal sche Po sten an ge lau fen) dis -
qua li fi ziert wer den mus sten.

Orien tie rungs lauf

am aus der Haupt stadt. Ge gen Nie der sach sen la gen Ba dens
Spie le rin nen gut im Ren nen, den Hes sen wa ren sie je doch
nicht ge wach sen. Platz 3 nach der Vor run de war das Er geb -
nis. In den fol gen den Vor kreuz spie len stan den die Spie le rin nen
dem Rhein land ge gen ü ber. Nach ei ner um strit te nen Ent schei -
dung des Schieds rich ters mit dem Schluss pfiff zu Un gun sten
von Ba den gab es ei ne Ver län ge rung. Ba den un ter lag am En -
de mit sie ben Bäl len.

Pech auf der gan zen Li nie hat te die Schü ler des BTB. Nach
gu ten Spiel be gin nen ge gen Nie der sach sen und Ber lin reich ten
die Kräf te nicht ganz für ei nen Sieg. Wa ren die Ba de ner Fans
zu lei se? Im Spiel ge gen das Rhein land hiel ten die Schü ler bis
kurz vor Schluss gut mit, konn ten aber auch hier ge nau so we -
nig wie ge gen den Bre mer Turn ver band be ste hen. Ein zig ge-
gen die Mit rei sen den aus der Pfalz konn ten die Ba de ner ge -
win nen, hier je doch mehr als deut lich.

DEUTSCH LAND PO KAL der Ju gend
Am 16. und 17. Ju ni stieg in Sit ten sen die Prell ball ver an stal tung
des Jah res. Der MTV Wohn ste war Gast ge ber und Aus rich ter des
Prell ball Deutsch land po ka les der Ju gend 2007. Wie vie le an de re
Lan des turn ver bän de war auch der BTB be reits am Vor a bend mit
dem Bus an ge reist. Mit an Bord wa ren auch die Teil neh mer des
Pfäl zer Tur ner bun des. Ob Spie ler oder Be treu er, ob Fan oder Zu -
schau er, je der mann war gu ter Lau ne und die Stim mung in der
Hal le war zur Er öff nung gi gan tisch.

Al ler An fang ist schwer. So mus sten sich Ba dens Prell bal ler erst ein -
mal durch die Vor run den spie le kämp fen. Die Schü le rin nen mach -
ten ih ren Auf takt ge gen die Nach barn aus Schwa ben. Bis zur Halb -
zeit stand das Spiel un ent schie den, erst ge gen En de der Par tie
konn te sich Ba den ab set zen und das Spiel mit drei Bäl len Vor sprung
für sich ent schei den. Die Par tie ge gen Ber lin nahm ei ne über ra schen-
de Wen de. Nach ei nem an fäng li chem Vor sprung un ter lag das Te-

Prell ball

Sie ger eh rung der Her renFo tos: Bern hard See feld



Eben so wie den Schü lern er ging es der weib li chen Ju gend.
Sie wa ren je doch zu sam men mit den drei stärk sten Mann -
schaf ten in ei ner Grup pe. Ge gen die Spie le rin nen aus West -
fa len und Bre men war kein Kraut ge wach sen. Le dig lich ge gen
Ber lin konn te Ba den bis kurz vor Schluss mit hal ten. In den Platz-
ie rungs spie len un ter lag der BTB knapp dem Rhei ni schen
Tur ner bund, konn te je doch ge gen Bay ern noch den Eh ren -
sieg her aus ho len.

Die männ li che Ju gend des BTB über zeug te in der Vor run de.
Beim Auf takt ge gen Schwa ben konn ten sich die Spie ler kurz
vor Schluss mit ein paar Bäl len ab set zen. Dank ver sier ter Tech-
nik und ho her Be weg lich keit ge wann Ba den auch das Spiel
ge gen Ber lin. Le dig lich ge gen Nie der sach sen mus sten sich die
Spie ler ge schla gen ge ben. In den Vor kreuz spie len stand Ba -
den Bre men ge gen ü ber. Lei der war Bre men et was stark und
Ba den spiel te nur um den 5. Platz. Den wol len je doch auch
die Schwa ben und bei de Mann schaf ten schen ken sich nichts.
Ein Kopf an Kopf Ren nen ent stand und beim Schluss pfiff steht
es nur ei nen Ball Un ter schied – für Ba den!

Mit den er reich ten Plat zie run gen in den ein zel nen Grup pen
konn te Ba den auf kein gu tes Er geb nis hof fen. Ei ni gen Aus -
wahl spie lern fehl te et was Übung, an de re zeig ten je doch trotz
schlech ter Er geb nis se er staun li che Lei stun gen. So ha ben ei -
ni ge der Schü le rin nen noch letz tes Jahr bei den Mi nis ge spielt
und tra ten die ses Jahr schon ge gen viel äl te re Spie le rin nen an.

Mar tin Zeid ler

Ta bel len

Ju gend 11 – 14
Weib li ch: 1. Nie der sach sen, 2. West fa len, 3. Rhein land, 4. Hes-
sen, 5. Bre men, 6. Ba den, 7. Schwa ben, 8. Ber lin, 9. Pfalz –
Männ li ch: 1. Bre men, 2. Nie der sach sen, 3. West fa len, 4. Hes -
sen, 5. Rhein land, 6. Schwa ben, 7. Ber lin, 8. Ba den, 9. Pfalz

Ju gend 15 – 18
Weib li ch: 1. West fa len, 2. Bre men, 3. Ber lin, 4. Nie der sach -
sen, 5. Schwa ben, 6. Hes sen, 7. Rhein land, 8. Ba den, 9. Bay -
ern – Männ li ch: 1. Nie der sach sen, 2. West fa len, 3. Bre men,
4. Hes sen, 5. Ba den, 6. Schwa ben, 7. Rhein land, 8. Ber lin

Län der wer tung
1. Nie der säch si scher Tur ner-Bund, 2. West fä li scher Tur ner -
bund, 3. Bre mer Turn ver band, 4. Hes si scher Turn ver band, 5.
Rhei ni scher Tur ner bund, 6. Schwä bi scher Tur ner bund, 7.
Ber li ner Tur ner bund, 8. Ba di scher Tur ner-Bund, 9. Pfäl zer Tur -
ner bund, 10. Bay eri scher Turn spiel ver band

Ba dens be ste FREI ZEIT-PRELL BAL LER
kom men aus Kork und Güg lin gen

Die Sport hal le in Frie sen heim-Schut tern sah ei nen her vor ra gend
or ga ni sier ten End run den- Spiel tag der Frei zeit-Prell bal ler. Rei ner
Beck und sei ne Fa mi lie hat ten für den tech ni schen Be reich und
für das leib li che Wohl gut ge sorgt. 

In zwei Klas sen wa ren 15 Prell ball mann schaf ten an ge tre ten um zum
Ab schluss der Sai son die be sten Mann schaf ten zu be stim men. In
der Klas se un ter 50 wa ren der TV Edin gen, LSV La den burg und
der TV Kork fa vo ri siert. In der Klas se über 50 wa ren eben falls der
TV Edin gen, TSG Wies loch und der TV Kork die am höch sten ein -
ge stuf ten Mann schaf ten.

Wäh rend in der Klas se un ter 50 in ei ner Grup pe sie ben Mann schaf -
ten spiel ten, wa ren in der Grup pe über 50 acht Mann schaf ten in
zwei Grup pen am Start. Sehr bald war klar, dass es en ge Ent schei -
dun gen ge ben wür de. Der TV Edin gen und der TV Kork wa ren am
En de punkt gleich und mus sten mit tels Ent schei dungs spiel den Po -
kal ge win ner er mit teln. Von Be ginn an spiel ten bei de Mann schaft
stark auf. Kork hat te klei ne Vor tei le, die Edin gen im mer wie der aus -
glei chen konn te. Mit 34:32 ge wann schließ lich Kork den Ti tel der
Mann schaf ten un ter 50.

In der Klas se über 50 wur de zu nächst in zwei Grup pen ge spielt.
Der TV Edin gen und der TV Kork wa ren auch hier zu nächst vor ne.
Als die Ent schei dungs spie le an stan den lei ste ten sich bei de Mann -
schaf ten Aus rut scher und ver lo ren die Spie le ge gen Güg lin gen und
Scha chen. So mit kam es zu ei nem nicht er war te ten End spiel, bei
dem Güg lin gen auf Grund der bes se ren Mann schafts lei stung ver -
dient ge gen Scha chen ge wann.

Mar tin Zeid ler

Ta bel len

Un ter 50 Über 50
1. TV Kork 1. TSV Güg lin gen
2. TV Edin gen 2. TV Scha chen I
3. LSV La den burg 3. TV Edin gen
4. TV Frei burg-Her dern 4. TV Scha chen II

SV De ger fel den 5. TV Kork
6. TSG Wies loch 6. TSG Wies loch
7. TV Neu weier 7. TV Lahr
8. SV Oster bur ken
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Ba di sche Be sten kämp fe in Neu luß heim:

Er folg reich ste Nach wuchs gym na stin nen 
kom men aus BRET TEN und NEU LUSS HEIM

Am 16./17. Ju ni fan den in Neu luß heim die Ba di schen Be sten kämp -
fe der Kin der klas sen und der Rah men wett kampf der Ein stei ger -
klas sen statt. Da bei tra ten rund 120 Mäd chen aus neun ba di schen
Ver ei nen ge gen ein an der an.

Am Sams tag wur den die Ba di schen Be sten kämp fe der Kin der leis -
tungs klas sen aus ge tra gen. In der Kin der lei stungs klas se 7 Jah re, in
der die „Gym na stik-Kücken“ mit ih rer Übung oh ne Hand ge rät an
den Start gin gen, sieg te Eli sa Schnorr vom TV Bret ten vor Me li sa
Klein vom TBG Neu luß heim, auf Platz 3 kam Ver o ni ka Becker (TV
Bret ten).

In der Kin der lei stungs klas se 8 Jah re wur den ei ne Übung oh ne Hand-
ge rät und ei ne mit dem Seil ge turnt. Hier setz te sich ein Trio so wohl
lei stungs- als auch punk te mä ßig deut lich von den an de ren Gym -
na stin nen ab. Sie ge rin wur de Ja na-Le na Iglin vom TBG Neu luß -
heim vor He le ne Mak si mov und Lo ri na Frie sen (bei de TV Bret ten).

In der Kin der lei stungs klas se 9 Jah re mus sten drei Übun gen (oh ne
Hand ge rät, Rei fen, Keu len) ge zeigt wer den, wo bei das schlech te -
re Hand ge rät zur Streich no te wur de. Hier lie fer ten sich die er sten
bei den Gym na stin nen ei nen span nen den und se hens wer ten Zwei -
kampf, den schließ lich Vic to ria Mer kle (TV Bret ten) ge wann. Platz
2 ging an Na ta li Her mann (TBG Neu luß heim), Drit te wur de Ca ro-
li na Freis (TV Bret ten).

In der Kin der lei stungs klas se 10 Jah re ge wann Ana sta sia Le lu hin
vom TBG Neu luß heim mit deut li chem Punk te vor sprung vor ih rer
Ver ein ska me ra din Ilo na Schall. Der 3. Platz ging an die ta len tier te
Ale xan dra Will vom TV Lahr.

In der Kin der wett kampf klas se 9/10 Jah re konn te sich Sa bri na
No wak (TV Bret ten) ge gen die Kon kur renz durch set zen und wur de
Er ste vor An ne Wör ner und Ma riel Bar be (bei de SSC Karls ru he).

Am Sonn tag wur de der Rah men wett kampf der Ein stei ger klas sen
(Klas sen mit er leich ter ten An for de run gen) aus ge tra gen. Er freu lich
war die Teil nehm er zahl von über 70 Gym na stin nen, die die se noch
re la tiv neue Wett kampf form nutz ten. Da die mei sten Mäd chen erst

Rhyth mi sche Sport gym na stik
vor kur zem mit der RSG be gon nen ha ben, war dies für sie
ei ne gu te Chan ce, auch schon an ei nem Wett kampf teil neh -
men zu kön nen. Für ei ni ge mag es auch ein Sprung brett sein,
um im näch sten Jahr in die Kin der- bzw. Wett kampf klas sen
auf zu stei gen.

Der Fach aus schuss gra tu liert al len Mäd chen ganz herz lich und
hofft, dass die jun gen Ta len te sich wei ter ent wickeln und die -
ser Sport art er hal ten blei ben.

Die Erst plat zier ten
KLK 7
1. Eli sa Schnorr TV Bret ten 9,25
2. Me li sa Klein TBG Neu luß heim 8,75
3. Ver o ni ka Becker TV Bret ten 7,70

KLK 8
1. Ja na-Le na Iglin TBG Neu luß heim 22,15
2. He le ne Mak si mov TV Bret ten 20,85
3. Lo ri na Frie sen TV Bret ten 20,10

KLK 9
1. Vic to ria Mer kle TV Bret ten 22,15
2. Na ta li Her mann TBG Neu luß heim 21,95
3. Ca ro li na Freis TV Bret ten 19,80

KLK 10
1. Ana sta sia Le lu hin TBG Neu luß heim 35,00
2. Ilo na Schall TBG Neu luß heim 32,55
3. Ale xan dra Will TV Lahr 32,00

KWK 9/10
1. Sa bri na No wak TV Bret ten 27,85
2. An ne Wör ner SSC Karls ru he 24,65
3. Ma riel Bar be SSC Karls ru he 21,70

EK 7
1. Kri sti na Lier TBG Neu luß heim 12,25
2. Ja na Freis TV Bret ten 11,25
3. Kri sti ne Benz TBG Neu luß heim 10,45

EK 8
1. Sa ri na Spie ker man TBG Neu luß heim 11,00
2. Ste fa nie Fink TBG Neu luß heim 9,55
3. Ali na Kop pisch TBG Neu luß heim 9,30

EK 9
1. Ana stas ja Ha ri to no va TBG Neu luß heim 22,10
2. Jas min Hor nung TSV Gra ben 17,05
3. Me la nie Blum SSC Karls ru he 16,80

EK 10
1. Ka ro li na Sei bel TV Lahr 19,55
2. La ra Fö ßel TV Neu en burg 15,65
3. Ivon ne Prau se TV Neu en burg 13,60

Schü ler-EK
1. Ni co le Mart jan TBG Neu luß heim 28,55
2. Lau ra Schwan TSV Gra ben 22,60
3. Kri sti na Dep ner TV Lahr 20,05

Ju nio ren-EK
1. Ame lie Öster le SSC Karls ru he 27,00
2. Dag mar Kai ser TV Lau fen burg 26,35
3. Sa rah Bür ger TSV Gra ben 24,90

Freie EK
1. Jo an na Za lars ka TV Lau fen burg 13,25

Foto: Bat ke



Herz li chen Dan k
sage ich allen Turnerinnen 

und Turner sowie allen 
Wanderfreunden, die mir aus 

Anlass meines 70. Geburtstages 
gratuliert haben. 

Allen, die an meinem Ehrentag
an mich gedacht haben, 

möchte ich auf diesem Wege
ganz herzlich danken.

Konrad Dold, 
Landeswanderwart

In me mo ri am Eva Flutura
Be reits am 9. Mai ist die lang jäh ri ge und über -
aus ver dienst vol le Lei te rin der Ge schäfts stel le
des Breis gau er Turn gaus ver stor ben. Eva Flu -
tu ra war seit 1990 für die Ad mi ni stra tion im
Turn gau zu stän dig und ver sah ih re Ar beit mit
viel Wär me, Um sicht und Kom pe tenz. Trotz
schwe rer Krank heit war sie bis zu letzt für das
Tur nen im Breis gau im Ein satz und hat ei ne nur
schwer zu schlie ßen de Lücke im Turn gau hin -
ter las sen.

klu

Personalien
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Mannheims Gau-Ehrenvorsitzender 
Herbert Hilkert ist verstorben

✟
bei, weil der ver sier te Ver wal tungs ju rist Rolf Kie fer lis ti ger wei se oft -
mals in ter pre tier ba re For mu lie run gen wähl te. Her bert Hil kert ver -
trat zu wei len auch nicht exakt ge nau je ne die Po si tio nen, die zu -
vor mit den Gau vor sit zen den ab ge stimmt wor den wa ren. Es ging
ihm je doch im mer um die Sa che, nie um per sön li che Pro fi lie rung.
Und so wur den letzt lich stets ein ver nehm li che Lö sun gen ge fun -
den. Die Ver ei ne sei nes Turn gau es wus sten je den falls, dass sie in
al len über ge ord ne ten Gre mien von ei nem streit ba ren Vor sit zen -
den ver tre ten wur den.

Auch wenn Wah len bei Lan des turn ta gen an stan den, misch te Her-
bert Hil kert mei sten teils tüch tig mit. Mehr als ein mal wur de er vom
Haupt aus schuss im Vor feld von Lan des turn ta gen in den Wahl aus -
schuss ent sandt. Her bert Hil kert hielt sich, wenn Amts trä ger nicht
sei nen Vor stel lun gen ent spra chen, mit Kri tik nicht zu rück. Um ge -
kehrt ge lang es ihm im mer wie der, ge eigne te Kan di da ten für Vor -
stands äm ter aus fin dig zu ma chen. Le gen där ist auch sei ne straf fe
Ver hand lungs füh rung als Wahl lei ter bei Lan des turn ta gen. Sei ne
un ver wech sel ba re Art ge stat te te kei ne lang at mi gen Er klä run gen
und Lob hu de leien. In al lem was Her bert Hil kert tat, ging er oh ne
Um we ge auf die als rich tig er kann ten Zie le zu. Die Ge rad li nig keit
von Her bert Hil kert war ein fach fas zi nie rend.

Auch bei Deut schen Turn ta gen war Her bert Hil kert hin und wie -
der un be re chen bar. Bei die sen Ver bands ta gen wird be kannt lich viel
tak tiert. Ge trof fe ne Ab spra chen las sen es manch mal sinn voll er -
schei nen, nicht gleich „aus der Deckung“ zu ge hen. Her bert Hil kert
hielt auch auf Bun des e be ne von solch „tak ti schem Ge plän kel“
nichts. Oh ne Um schwei fe kam er bei der ar ti gen Di skus sio nen in
der ihm ei ge nen di rek ten und bild haf ten Spra che zur Sa che. Durch
sei ne ori gi nel le Aus drucks wei se hat te er so dann oft mals die La cher
auf sei ner Sei te und ent krampf te so man che gar zu ver bis se ne Aus -
spra che.

Er wird al len, die mit ihm den Weg im Gau und BTB ge gan gen sind,
feh len. Sei ne bei spiel haf te tur ne ri sche Ein stel lung und sei ne lie bens -
wer te, hu mor vol le und un ver gleich li che We sens art si chern ihm die
blei ben de Er in ne rung.

Ger not Horn

In der Nacht vom 4. auf den 5. Ju li ist der Eh ren vor sit zen de
des Turn gaus Mann heim, Her bert Hil kert, ver stor ben. Die Be -
er di gung fand am 10. Ju li auf dem Fried hof in Sulz bach bei
Wein heim statt. Der lang jäh ri ge Ge schäfts füh rer des Ba di schen
Tur ner-Bun des, Ger not Horn, hat nach fol gend un ter „Er in -
ne run gen an Her bert Hil kert“ das be deut sa me tur ne ri sche
Wir ken des lang jäh ri gen Mann hei mer Tur ner chefs auf ge zeigt.
Un ser gan zes Mit ge fühl ge hört den An ge hö ri gen und Freun -
den von Her bert Hil kert, die ei nen be mer kens wer ten Weg -
ge fähr ten ver lo ren ha ben.

klu

Er in ne run gen an Her bert Hil kert

Die Rei hen de rer, die im Ba di schen Tur ner-Bund einst Ak zen te
setz ten und auch ver bands po li tisch wirk ten, be gin nen sich im -
mer mehr zu lich ten. Mit dem An fang Ju li 2007 im Al ter von
86 Jah ren ver stor be nen lang jäh ri gen Vor sit zen den des Turn -
gau es Mann heim, Her bert Hil kert, hat das Tur nen hier zu Lan-
de ei ne Per sön lich keit ver lo ren, die weit über den ört li chen
Auf ga ben be reich hin aus in vie ler lei Hin sicht das Ge sche hen
mit be stimm te oder zu min dest be ein flus ste. Wie ei ni ge an de -
rer sei ner Weg ge fähr ten war Her bert Hil kert, vor sich tig aus -
ge drückt, ein höchst ei gen wil li ger Gau vor sit zen der, der nur
sel ten be reit war, das vor be halt los zu ak zep tie ren, was sich
sei ne „Ver bands o be ren“ vom Land und Bund aus ge dacht und
in oft um fan grei chen und nicht im mer leicht zu le sen den „Ar -
beits pa pie ren“ fest ge hal ten hat ten.

Zu Zei ten von Rolf Kie fer als Lan des vor sit zen der gab es wohl
kaum ei ne Haupt aus schuss-Sit zung, bei der Her bert Hil kert
nicht als „De bat ten-Red ner“ in Er schei nung trat. Er lieb te we -
ni ger das ge schlif fe ne als das di rek te Wort. Die Re de duel le
des Mann hei mer Gau vor sit zen den Her bert Hil kert und des
Lan des vor sit zen den Dr. Rolf Kie fer wa ren gleich er ma ßen
span nend und amü sant. Zu wei len re de te man an ein an der vor -
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Hät tig mit viel Ein satz be reit schaft 15 Jah re lang Aus rich ter des
be lieb ten Gau berg turn fe stes in Op pe nau und er le dig te dort
die um fang rei che und ar beits in ten si ve Or ga ni sa tion auf dem
von ihm mo der ni sier ten Turn an la gen. Ge ne ra tio nen von Tur-
ne rin nen und Tur nern er in nern sich noch gern an die se be -
son de ren Turn fe ste mit der be son de ren No te.

Im Zah len werk ei nes er fol grei chen Tur ners fin den sich sei ne
jahr zehn te lan gen Ein sät ze – 1966 über nahm er das Amt ei -
nes Lehr warts im Or te nau er Turn gau, von 1970 – 1977 war
er Ju gend wart und Ju gend turn wart, da nach von 1977 – 1989
Kunst turn wart. Im Jah re 1989 wur de er Be auf trag ter für und
ab 1992 – 2001 Fach wart für Mehr kämp fe. Dem Eh ren mit -
glied im TuS Op pe nau und im Or te nau er Turn gau wur den
schon vie le Aus zeich nun gen zu teil wie die Sil ber ne und Gol -
de ne Gau eh ren na del, die DTB Eh ren na del, die Gol de ne Ver -
dienst me dail le, der DTB Eh ren brief, die Lan des eh ren na del und
die Jahn pla ket te.

Pünkt lich und pflicht be wusst füll te er sei ne eh ren amt li chen
Tä tig kei ten aus und för der te auf die se Wei se die jun gen Men-
schen als Sport leh rer in Schu le und Ver ein. Heu te steht ganz
oben auf der Li ste sei ner Hob bys das Voll ey ball spie len und
Wan dern.

wi rei/di rei

Ein ver dien ter Tur ner des Or te nau -
er Turn gaus feiert am 8. Au gust sei -
nen 70. Ge burts tag – Eu gen Hät tig. 

In sei ner grad li ni gen tur ne ri schen
Lauf bahn be gann der Ober kir cher
mit dem Schü ler tur nen sei ne tur ne -
ri schen Ein sät ze und schnell wur de
er über das Schü ler- und Ju gend -
tur nen zum wich ti gen Mit strei ter
bei Ba di schen Mei ster schaf ten. Als
Kunst tur ner im Pflicht- und Kür kampf
er lang te er da bei den 1. Platz. Bei

Wett kämp fen der Or te nau er Gau kunst turn rie ge ge gen das El sass
und die Schweiz reih te er sich ein in die Rie ge der her vor ra gen den
Tur ner. Lan des kunst turn wart Frei vo gel lobt be son ders die schwie -
ri ge und flot te Turn wei se mit der die Ober kir cher Hät tig-Brü der
da mals für Ba den Punk te sam mel ten. Sein be son de res Ver dienst
aber war, dass er als Grün der der TG Rench tal die Tur ner aus die -
sen ver schie de nen Or ten – aus Ober kirch, Op pe nau und Lau ten -
bach – zu sam men führ te. Da mit schaff te er es als er ster im Ba di -
schen Tur ner-Bund ei ne sol che Trai nings ge mein schaft im Lig ab e reich
zu stan de zu brin gen. Als Nach fol ger von Horst Ger lach war Eu gen

Eugen Hättig feiert seinen 70. Geburtstag

Am 25. Mai 2007 hat die lang jäh ri ge Mit ar bei te rin des Or te nau er
Turn gau es, Tan ja Ha mers ki, im Stan des amt in Achern ih rem Ehe -
mann Chri sti an Ma lin das Ja wort ge ge ben. Auch vie le Mit glie der
des TV Achern fan den sich ein, der El fer rat der Nar rhal la Achern
stand Spa lier und ei ne Ab ord nung der Vor stand schaft des Or te -
nau er Turn gau es war an we send. Eben so Kol le gin nen und Kol le -
gen der Grund-Haupt- und Wer kre al schu le Achern die das Paar
mit wei ßen Tau ben in den neu en Le bens ab schnitt be glei te ten. Am
1. Ju ni 2007 fand in Schlins/Vor arl berg die kirch li che Trau ung statt.

klu

Tanja Hamerski 
heißt jetzt Tanja Malin

Offizieller Hauptförderer des Badischen Turner-Bundes

ANZEIGE

Aus der BA DI SCHEN TUR N FA MI LIE
Herz li chen Glück wunsch …

… al len, die in den Ver ei nen des Ba di schen Tur ner-Bun des im
August 2007 ih ren Ge burts tag oder ein per sön li ches Ju bi läum
feiern dür fen!

Vom Haupt aus schuss des BTB sind es: 
Am 6. Au gust der Vi ze prä si dent für Lehr we sen/Bil dung und
Vor sit zen der des Or te nau er Turn gau es, Tho mas Stamp fer,
Neu er Weg 14, 77799 Or ten berg (56); am 10. Au gust aus
dem Ver bands be reich Über fach li che Auf ga ben, Res sort Frei -
zeit- und Bil dungs zen trum Alt glas hüt ten, Bernd Bran del, Im
Som mer häl de le 30, 77799 Or ten berg (63); am 20. Au gust
der ehe ma li ge BTB-Ge schäfts füh rer Ger not Horn, Chri sti an-
Schnei der-Stra ße 18, 76185 Karls ru he (66); am 21. Au gust
der Vi ze prä si dent für über fach li che Auf ga ben Ot to Bri an,
Haupt stra ße 79, 74821 Mos bach (72) und die Vor sit zen de
der BTJ Sa bi ne Reil, Im Hol der 15, 76703 Kraich tal (35); am
31. Au gust aus dem Ver bands be reich Über fach li che Ar bei ten
Res sort Um welt, Kle mens Mu ser, Kai ser pfalz-Stra ße 42,
78351 Bod man-Lud wigs ha fen (40).

Ver bun den mit den herz lich sten Glück wün schen ist die
Hoff nung auf per sön li ches Wohl er ge hen so wie wei ter hin
viel Freu de und Er folg im tur ne ri schen Eh ren amt!
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Stär ke beim Me di zin ball-
Weit wurf. „Mit über 900
Mel dun gen von 750 Kin -
dern ist es ei ne lo gi sti sche
Her aus for de rung, die von
den zahl rei chen Hel fern
her vor ra gend ge mei stert
wur de“, bil an zier te Pfrün-
der.

Sa ri na Pfrün der

Gau-Mehr kampf mei ster schaf ten in Meckes heim:

TEIL NEH MER aus STETT FELD 
do mi nier ten die Wett kämp fe

Am 16. Ju ni fan den in Meckes heim be reits zum drit ten Mal die
Mehr kämp fe im Schü ler- und Ju gend be reich um den ETG-Po kal
statt. 

Der TSV Meckes heim sorg te mit sei nem Team wie der für op ti ma -
le Wett kampf be din gun gen in der Leicht ath le tik, so dass trotz des
ge le gent li chen Re gens al le Teil neh me rin nen und Teil neh mer ih ren
Sprint, den Weit sprung und den Ball wurf bzw. Ku gel stoß er folg -
reich ab sol vie ren konn ten. Zeit gleich fan den in der Hal le die Ge -
rä te wer tun gen an drei frei wähl ba ren Ge rä ten statt. Die Ge rä te Bo -
den und Sprung wa ren be son ders ge fragt. Als drit tes Ge rät wur de
dann wahl wei se Reck und bei den Mäd chen Schwe be bal ken bzw.
bei den Jun gen Bar ren ge turnt.

Aus dem El senz-Turn gau nah men in die sem Jahr im männ li chen
Be reich die Ver ei ne TV Waib stadt und TV 09 Neckar bi schofs heim
und im weib li chen Be reich lei der nur Mäd chen aus Mühl bach teil.
Da durch war das Teil nehm er feld na he zu gleich mä ßig auf Jun gen
und Mäd chen ver teilt. Die teil neh men den Mäd chen aus Mühl bach
und Stett feld konn ten hier zum er sten Mal die neu en P-Übun gen
an den Ge rä ten un ter Wett kampf be din gun gen tur nen. Die Jun gen
wer den erst beim Tur ner-Cup im Herbst die neu en P-Übun gen tur -
nen.

El senz-Turn gau Sins heim
Markus Pfründer . Waldstraße 7 . 75031 Eppingen . Telefon (07262) 55 68

Gau-Kin der turn fest in Ep pin gen:

WIM PEL, FAH NEN und MA SKOTT CHEN
„Im Jahr der Hei mat ta ge hat sich un ser Turn ver ein ger ne be -
rei ter klärt das Gau-Kin der turn fest aus zu tra gen“, be grüß te
der Vor sit zen de des TV Ep pin gen, Hart mut Stunz, die Be su -
cher im Kraich gau sta dion. Nach 2005 fand die größ te Kin -
der ver an stal tung des El senz-Turn gaus er neut in der Fach -
werk stadt statt. Über 750 Kin der aus 20 Ver ei nen er leb ten
ein viel sei ti ges und auf in di vi duel le Lei stungs stu fen aus ge -
rich te tes Sport e vent.

Schon am frü hen Vor mit tag be gan nen die Wett kämp fe in ins -
ge samt vier Sport stät ten. Ge rä te-4-Kampf, Wahl wett kampf
oder leicht ath le ti scher Drei kampf stan den zur Aus wahl. Im
Kraich gau sta dion, in der Schmid grund hal le, der Hell berg hal le
und im Hal len bad herrsch te bun tes Trei ben. „Rund 100 Kampf -
rich ter und Hel fer sind den gan zen Tag über im Ein satz“, wus -
ste die Fach war tin für Kin der tur nen Car men Fil sin ger, die für
die Ge sam tor ga ni sa tion ver ant wort lich zeich ne te. Be reits zum
zwei ten Mal wur de auch ein Mi ni-Turn-Wett be werb aus ge -
tra gen. Der „Bär chen-Cup“ soll für die klein sten Tur ner ein
Ein stieg in den klas si schen Ge rä te-Wett kampf sein. Es wur den
Turn e le men te und Grund fer tig kei ten aus dem Ge rät tur nen
ge for dert. Auch der Orien tie rungs lauf fin det bei den Nach -
wuchs sport lern im mer grö ße ren Ge fal len. Al lein in die sem
Wett be werb be tei lig ten sich über 60 Kin der.

Zur Mit tags zeit war Ent span nung und Kraft-Auf tan ken für die
noch aus ste hen den Wett kämp fe am Nach mit tag an ge sagt.
Die Kin der konn ten sich bei ide a len Rah men be din gun gen im
Rund des Kraich gau sta dion aus ru hen und sich mit ih ren Be -
treu ern auf die Wett kämp fe des zwei ten Pro gramm teils vor -
be rei ten. An schlie ßend hieß es dann: Auf stel lung zum Ein -
marsch ins Sta dion. Mit Fah nen, Wim peln und Ma skott chen
aus ge stat tet zo gen die Kin der mit ih ren Be treu ern und Trai -
nern un ter gro ßem Bei fall ins Sta dion ein. „Das Gau-Kin der -
turn fest ist ei ner der Hö he punk te im Sport jahr un se res Turn -
gaus und ein wich ti ger Bei trag für den Brei ten sport in den
Ver ei nen“, be grüß te der Vor sit zen de des El senz-Turn gaus,
Mar kus Pfrün der, die Kin der und Be su cher. Der Ep pin ger Ober-
bür ger mei ster Klaus Ho lasch ke lob te das gro ße En ga ge ment
des TV Ep pin gen, wel ches den Ver ein zu ei nem Aus hän ge schild
der Stadt ma che.

Pfar rer Ar min Graf lei te te sei ne öku me ni sche An dacht mit ei -
ner „neu en sport li chen Dis zi plin, dem Tau send füß ler lauf“, ein.
Statt Brot und Wein gab es von der Kir chen ge mein de als Be -
loh nung für die schnell ste Tau send füß ler mann schaft ei ne
Packung Ha nu ta. Auch in der Pre digt zog Graf den sport li chen
Ver gleich. Er er in ner te an die Mann schafts bil dung im Sport.
„Oft blei ben die et was Pum me li gen übrig, denn wir wäh len
nach dem, wie gut der an de re ist, aus“, er klär te der Ep pin ger
Pfar rer. We ni ger Lei stungs star ke ha ben das Nach se hen. Beim
Tau send füß ler hin ge gen kom me es dar auf an, ge mein sam ein
Er geb nis zu brin gen. Um zu sam men ans Ziel zu kom men, müs-
se „ei ner des an de ren Last tra gen“. Beim ab schlie ßen den Ge -
bet spra chen 700 Teil neh mer ge mein sam das Va ter un ser.

Um Ur kun den und Me dail len ging es beim Grup pen- und
Wim pel wett streit so wie beim Tur nier „Ball über die Schnur“.
Die Kin der be wie sen Schnel lig keit bei der Pen delst af fel und
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In der weib li chen D-Ju gend kam Ni co le Rei mold vom VfL
Mühl bach auf den 2. Platz hin ter Jo han na Blantz vom TSV
Stett feld wäh rend in der männ li chen Ju gend D Ju li us Wer ner
vom TV Waib stadt kla rer Sie ger vor sei nem Ver ein ska me ra -
den Chri stof Gal le wur de.

Die Mäd chen des TSV Stett feld wa ren in der C-Ju gend wie -
der un ter sich und kür ten Me la nie Mül ler zur Po kal ge win ne -
rin. Bei den Jun gen C und A/B do mi nier te hin ge gen der TV
Waib stadt. Dar io Trei ber kam bei den C-Ju gend li chen vor
Chri sti an Ru mig auf den 1. Platz. Bei den äl te sten jun gen
Män nern ge wann Le on hard Less mann mit deut li chem Vor -
sprung vor Chri sti an Schu ster den Po kal.

Im näch sten Jahr hof fen die Or ga ni sa to ren ins be son de re im
weib li che Be reich auf ei ne grö ße re Zahl teil neh men der Ver -
ei ne aus dem El senz-Turn gau.

„Die ser Wett kampf läuft ru hig und oh ne gro ßen Stress für
die Kin der ab. Auch den El tern ge fällt die ser Wett kampf sehr
und wir freu en uns schon auf ein Wie der se hen im näch sten
Jahr“, dank te die Ab tei lungs lei te rin und Trai ne rin des TSV
Stett feld, Ro se ma rie Grei se lis. Sie ver sprach, auch im nächs -
ten Jahr wie der mit zahl rei chen Kin dern und Ju gend li chen an
die sem viel sei ti gen Wett kampf teil zu neh men.

Sa bi ne Hai der

Be reits ge gen 12.30 Uhr konn te die Gau kampf richt er war tin Sa -
bi ne Hai der zu sam men mit dem Gau o ber turn wart Ger hard Hen -
rich und den Kampf richt er war ten Jut ta Oeh lert und Tho mas Kai ser
al len Teil neh mern die Me dail len und Ur kun den über rei chen. Die
Erst plat zier ten er hiel ten au ßer dem den be gehr ten ETG-Po kal.

In der weib li chen F-Ju gend mach ten die Teil neh me rin nen aus Stett-
feld (Kraich turn gau Bruch sal) die Plät ze un ter sich aus. Hier kam
Ali na Wink ler auf den 1. Platz. Auch bei den Jun gen der Al ters -
klas se F war der TSV Stett feld den Ver ei nen aus dem El senz-Turn -
gau klar über le gen und hol te mit Da vid Bai ler den Po kal nach Stett -
feld. In der weib li chen E-Ju gend er reich te Mi ri am Harb orth vom
VfL Mühl bach ei nen acht ba ren 10. Platz. Der TSV Stett feld schick -
te hier sei nen stärk sten Jahr gang und Mon ja Wal ter er hielt wie im
ver gan ge nen Jahr den Po kal für den 1. Platz.
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TGW-Wett be werb star te ten Mäd chen- und ge misch te Grup -
pen nach zu vor fest ge leg ten Dis zi pli nen.

Sie ger und Plat zier te
SGW-light 1: 1. VfB Ran degg 3 24,40; 2. Tus Meers burg
23,90; 3. TG Wel schin gen 3 23,35

SGW-light 2: 1. VfB Ran degg 2 28,95; 2. SV Hi zin gen 28,40;
3. TuS 03 Böh rin gen 2 28,00; 4. TuS 03 Böh rin gen 1 27,10;
5. TuS Steiß lin gen 3 25,75 und TSV Über lin gen/Ried 25,75;
7. TuS Meers burg 24,80; 8. TSV Mühl ho fen 24,60; 9. TuS
Steiß lin gen 4 23,75; 10. TuS Steiß lin gen 5 23,70; 11. TG Wel -
schin gen 2 23,40

TGW-light: 1. VfB Ran degg 1 27,70; 2. TuS Steiß lin gen 2
26,35; 3. Tus Steiß lin gen 1 26,00; 4. TV Ra dolf zell 22,95

TGW: 1. TG Wel schin gen 1 33,20
Kath rin Tho mas

Hegau Bodensee-Turngau
Alfred Klaiber . Beethovenstraße 47 . 78224 Singen . Telefon (07731) 4 54 42

12. SCHÜ LER- und JU GEND GRUP PEN-
TREF FEN in Hol zin gen

Am 1. Ju li gin gen 199 Tur ne rin nen und Tur ner aus 19 Te ams an
die Ge rä te, stan den sich im leicht ath le ti schen Wett kampf ge gen -
ü ber oder zeig ten ihr Kön nen im Grup pen tur nen am Bo den, Tanz
oder der Gym na stik mit Hand ge rä ten. 

Über 100 Zu schau er in der He gau-Hal le Hil zin gen wa ren be geis -
tert von den Lei stun gen der jun gen Tur ne rin nen und Tur ner. Die
19 Grup pen aus elf Ver ei nen des He gau-Bo den see-Turn gaus ran -
gen beim Schü ler-Grup pen-Wett streit um Sieg und Plät ze. Am Vor -
mit tag fand auf dem Sport ge län de der Ball weit wurf und Staf fellauf
statt. Am Nach mit tag zeig ten dann die ver schie de ne Grup pen ihr
Kön nen in den Dis zi pli nen Tur nen, Tanz und Gym na stik. Die Kampf -
ge rich te hat ten kei ne leich te Auf ga be bei der Be wer tung der ver -
schie de nen Übun gen.

Aus ge schrie ben wa ren vier Wett be wer be. SGW-light 1 um fas ste
Mäd chen- und Jun gen grup pen so wie ge misch te Grup pen im Al ter
von zehn Jah ren und jün ger. In der Grup pe SGW-light 2 star te ten
die Mäd chen und Jun gen, die 14 Jah re und jün ger sind. In bei den
Be rei chen be steht ei ne Grup pe aus min de stens sechs, höch stens
aber 16 Teil neh me rin nen und Teil neh mern. Zu den Dis zi pli nen ge -
hö ren Grup pen tur nen am Bo den mit oder oh ne Ka sten, Tan zen in
der Grup pe, Grup pen gym na stik mit Hand ge rät, so wie im „mess -
ba ren Be reich“ ei ne Pen delst af fel und Ball weit wurf. Beim Wett -
kampf TGW-light ge hen die Mäd chen und Jun gen in den Wett be-
werb, die zwölf Jah re und äl ter sind, wo bei höch stens 50 Pro zent
äl ter als zwölf Jah re sein dür fen. Je weils drei Dis zi pli nen aus dem
nicht mess ba ren und mess ba ren Be reich sind aus zu wäh len. Am
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de TV Spech bach über rasch te die Gau an gel lo cher mit ei nem zünf -
ti gen Jau sen pa ket als Eh ren preis. Für die Aus rich tung des Gau wan -
der ta ges, für all die Mü he um die Or ga ni sa tion, Be wir tung und Be -
treu ung, Weg kenn zeich nung und für al le son sti gen klei nen und
gro ßen Hand grif fe ge bührt dem Vor sit zen den des TV Spech bach,
Rolf Schrei ner, sei nem Team so wie Gau wan der war tin Er i ka Knein
ein herz li ches Dan ke schön. Clau dia Hell eis

Turn gau Hei del berg
Werner Kupferschmitt . Beethovenstraße 8 . 69245 Bammental . Telefon (06223) 56 43

Gau wan der tag in Spech bach:

TSV GAU AN GEL LOCH
stell te größ te Wan der grup pe

Som mer schwü le und ei tel Son nen schein wa ren die Weg be -
glei ter der 24 Wan der freun de des TSV Nord stern 05 Gau -
an gel loch und der 54 wei te ren Gä ste, die am 10. Ju ni in Spech -
bach am dies jäh ri gen Gau wan der tag des Turn gaus Hei del -
berg teil nah men. 

Ei ne sehr schö ne und be stens ge kenn zeich ne te Wan der rou te,
die im Uhr zei ger sinn vom ört li chen TV-Heim aus ge hend mit
ei ni gen ein ge bau ten, weit aus ho len den Win dun gen in ei nem
stän di gen Auf und Ab durch den Spech ba cher Wald ver lief,
war zu be wäl ti gen. Bei den vor herr schen den hei ßen Tem pe -
ra tu ren ei ne ide a le schat ti ge Strecke.

Nach der Wan de rung wur de beim TV-Heim zur leib li chen Stär-
kung ei ne her vor ra gen de Ver kö sti gung an ge bo ten, von der
wir al le ge nüss lich Ge brauch mach ten. Als zah len mä ßig größ-
te Wan der grup pe des Gau wan der ta ges 2007 wur de der TSV
Gau an gel loch von Gau wan der war tin Er i ka Knein mit der Über -
rei chung des Turn gau-Wan der po kals ge ehrt. Der gast ge ben -
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Der Mum mel see blick: 
Un ter dem Son nen schirm sit zend, 

Herr Schind ler, ne ben ihm Gau wan der -
wart, von Tha den und der Vor sit zen de

der ESG Fran ko nia, Herr Rin der.

Aus den Turngauen
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Na tur ge nie ßen und ge müt lich zu sam men sit zen:

STERN WAN DE RUNG 
zum Schind ler Haus in Brand matt

Am 3. Ju ni or ga ni sier te der Karls ru her Turn gau zu sam men
mit der ESG Fran ko nia Karls ru he ei ne Stern wan de rung an -
läss lich des 50-jäh ri gen Ju bi läums zum Schind ler-Haus,
dem Wan der heim der ESG.

Die Teil neh mer star te ten an der Schwarz wald hoch stra ße bzw.
am Mum mel see. Die läng ste Wan de rung ging vom Mum -
mel see über den Mum mel see blick, den Hor nis grin de- und den
Bis marck turm auf den Hor nis grin de gip fel, am Fern mel de turm
vor bei nach Brei ten brun nen. Von dort wei ter nach Brand matt
zum Schind ler-Haus, wo al le freund lich be grüßt wur den.

Auch der Er bau er und Na mens ge ber des Hau ses, der Eh ren -
vor sit zen de der ESG Fran ko nia, Herr Schind ler, ließ es sich mit
sei nen 98 Jah ren nicht neh men, am Ju bi läum teil zu neh men.
Für Ge trän ke, Ge grill tes so wie Kaf fee und Ku chen sorg ten die
Mit glie der der ESG-Wan der grup pe.

Nach ei ner kur zen Wür di gung für den Er bau er des Hau ses,
Herr Schind ler, durch den Vor sit zen den der ESG fand ei ne klei -
ne Sie ger eh rung für die drei größ ten Wan der grup pen statt.
Dies wa ren die Turn ge mein de Karls ru he-Aue, der TV Ett lin -
gen weier und der Ufer los e.V. aus Karls ru he.

Die Grup pen er hiel ten je weils ei ne vom Fach wart „Wan dern“
selbst er stell te Ur kun de und ei nen klei nen Preis. Der Gast -
ge ber er hielt ei ne klei ne Spen de, da er Kaf fee und Ku chen
ko sten los zur Ver fü gung stell te. Der Rück weg führ te die

Wan der grup pen zu den ver -
schie de nen Bus hal te stel len
auf der Schwarz wald hoch -
stra ße. Dort traf man sich
teil wei se wie der im glei chen
Bus oder beim Um stei gen in
Ba den-Oos.

Wei te re In for ma tio nen über
das Schind ler-Haus in Brand-
matt gibt es un ter (0721)
70 76 68 bei Herr Rin der
oder www.esg fran ko nia.de
im In ter net. ■

Karls ru her Turn gau
In grid Möl le mann-Ernd wein . Haupt stra ße 2 . 76344 Eg gen stein-Le o polds ha fen . Te le fon (0721) 78 83 15

VOR RUN DE der Turn gau-
Mann schaftsmei ster schaf ten IM TUR NEN

Trotz ei ni ger Wid rig kei ten im Vor feld der dies jäh ri gen Gau li ga
mel de ten elf Mann schaf ten aus sie ben Ver ei nen ih re Mäd chen
zur dies jäh ri gen Li ga run de in der Karls ru her Wald stadt an.

Ei ni ge Ver ei ne mus sten bei der dies jäh ri gen Li ga pas sen, da zeit -
gleich in Karls ru he-Neu reut das Ba di sche Tur ner ju gend-Grup pen -
tref fen aus ge tra gen wur de.

Ge turnt wur de in der Li ga erst mals die Kür mo di fi ziert. In der Gau -
li ga A wur de die KM II, jahr gang sof fen ge for dert. Eben falls jahr -
gang sof fen wur de für die Gau li ga B die KM III aus ge schrie ben. Die
Gau li ga C war dem Nach wuchs vor be hal ten. Hier durf ten nur die
Mäd chen der Jahr gän ge 1997 und jün ger in der KM III star ten.

In der Gau li ga A führt nach der Vor run de die TG Eg gen stein mit
131,90 Punk ten vor dem TV Knie lin gen, 128,40 Punk te. In der
Gau li ga B setz te sich der SSC Karls ru he mit 140,90 Punk ten recht
deut lich vor der TG Neu reut, 134,80 Punk te ab.

Span nend wird es noch mals in der Gau li ga C, denn hier tren nen
den füh ren den TSV Rin theim (135,60 P.) nur 0,35 Punk te vom
Zweit plat zier ten, der TG Neu reut (135,25 P.).

In grid Möl le mann-Ernd wein
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★ Meh re re Ver ei ne des Kraich turn gaus Bruch sal sind in die sem
Jahr er neut Aus rich ter her aus ra gen der Ver an stal tun gen. Der TV
Ober hau sen rich tet am 29. oder 30. Sep tem ber das ba di schen
Lan des fi na le im “Ren dez vous der Be sten” aus. An die sem letz-
ten Sep tem ber-Wo che nen de ist der FV 1912 Wie sen tal auch
Gast ge ber bei der BTB-Ae ro bic-Con ven tion und bei der Lehr -
ta gung “Po wer Men” in der Wag bach hal le. Dort fin det vom
12. bis 14. Okt o ber er neut die “Pro jekt-Werk statt Ju gend tur -
nen” der Ba di schen Tur ner ju gend so wie am 17. No vem ber das
Ba den-Würt tem ber gi sche Fi na le im LBS-Dan ce-Cup statt. Und
der TV Forst er war tet vom 2. bis 4. No vem ber in der Wald see -
hal le zum Bun des fi na le des “Ren dez vous der Be sten” be reits zum
zwei ten Mal die be sten Schau-Vor führ grup pen Deutsch lands.

★ In ins ge samt 800 frei wil li gen Ar beits stun den der Ver ein smit glie -
der hat sich der TV Ober grom bach für sei ne Faust ball mann schaf-
ten vor der ver ein sei ge nen Turn hal le ein 40 Me ter mal 20 Me -
ter gro ßes Ra sen-Spiel feld ge schaf fen.

Kraich turn gau Bruch sal
Kurt Klumpp . Karlsruher Straße 40 . 68753 Waghäusel . Telefon (0721) 18 15 18

KURZ UND BÜN DIG – 
In for ma tio nen aus dem Turn gau

★ Mit dem TV Hei dels heim, TSV Un ter grom bach, TSV Gra-
ben und dem FV 1912 Wie sen tal be tei li gen sich (nur) drei
Ver ei ne des Kraich turn gaus Bruch sal ak tiv an der Lan des -
gym naest ra da in Ba den-Ba den. Scha de ei gent lich, dass
nicht mehr Turn gau-Ver ei ne die Mög lich keit zur Prä sen -
ta tion ih rer Ver eins ar beit nut zten.

★ Für das Kin der- und Ju gend turn fest des Kraich turn gau es
am 8. Ju li in Phil ipps burg wa ren ins ge samt 873 Jun gen und
Mäd chen aus 29 Ver ei nen ge mel det. Ei ne aus führ li che Be -
rich ter stat tung folgt in der näch sten Aus ga be der BTZ.

★ Der “Tag des Tur nens” im weib li chen Ge rät tur nen fin det
am Sams tag, den 27. Okt o ber in Oden heim statt. Die Aus -
schrei bung ist un ter www.kraich turn gau.de so wie im amt-
li chen Teil die ser Aus ga be der BTZ ver öf fent licht.
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Turn fe sten an den Start ge hen? Auch wenn mit 135 Teil neh mern
un ge fähr der Schnitt des letz ten Gau turn fe stes er reicht wer den
konn te, wä re es doch schön wenn in Zu kunft auch auf Turn gau -
e be ne mehr da bei wä ren. Auch im Be reich der Gym na stik ist es
scha de, dass sich nur der ETSV Lau da mit drei Mann schaf ten be -
tei ligt hat.

Je de Men ge Vor füh run gen von Ver eins- und Show grup pen gab
es in der Tau ber-Fran ken-Hal le zu se hen. Es konn te ein bun tes Pro -
gramm aus Tanz, Gym na stik und Akro ba tik zu sam men ge stellt
wer den. Auch hier hät ten noch ei ni ge Zu schau er Platz ge fun den.
Pech hat ten lei der wie der ein mal die Faust bal ler. Denn pünkt lich
zum Tur nier start um den Turn fest po kal regne te es in Strö men. Mit
Un ter bre chungen wur de das Tur nier von den trotz dem gut ge laun -
ten Spie lern der vier Mann schaf ten durch ge zo gen. Und pünkt lich
zum Fi na le kam auch die Son ne wie der zu rück. Ei nes der High lights

Ban ner ü ber ga be

Main-Neckar-Turn gau
Sabine Dörzbacher . Schwabhäuser Straße 10 . 97944 Boxberg, Telefon (07930) 99 30 73

Gau turn fest in Lau da-Kö nigs ho fen:

TEIL NEHM ER ZAHL
ent sprach nicht den Er war tun gen

„Tur nen lebt“, das Mot to aus dem Ju bi läums jahr, war auch
in die sem Jahr beim 22. Gau turn fest in Lau da und Kö nigs -
ho fen zu spü ren. Erst mals in der Ge schich te des Main-Neckar-
Turn gau es wur de die se Ver an stal tung von zwei Ver ei nen ge -
mein sam aus ge rich tet.

Die of fi ziel le Er öff nung mit Über ga be des Turn gaub an ners
fand am Frei tag in der TV-Hal le in Kö nigs ho fen in ei nem fest -
li chen Rah men statt. In sei ner Be grü ßung äu ßer te Gau vor sit -
zen der Wer ner Wieß mann den Wunsch, ge mein sam ein Fest
der Be we gung und Be geg nung zu feiern. Auch Bür ger meis -
ter Maer tens rich te te Gruß wor te an die Gä ste. Er be zeich ne te
den Sport als Aus gleich für den oft hek ti schen All tag. „Sport
ver bin det die Men schen und über win det die Gren zen“, so
Maer tens wei ter. Na tür lich durf ten die Gruß wor te der Vor -
sit zen den vom TV Kö nigs ho fen, Wal traud Grü ne wald, und
vom ETSV Lau da, Be a te Hehn, nicht feh len. Mit der Über -
ga be des Turn gaub an ners wur de das Turn fest dann of fi ziell
als er öff net er klärt. Der 2. Vor sit zen de des TV Wall dürn Mar -
tin Kautz mann über gab das Ban ner an die Vor sit zen den vom
TV Kö nigs ho fen und ETSV Lau da. Ab ge run det wur de die se
Ver an stal tung durch Vor füh run gen des TV Kö nigs ho fen und
durch die Mu sik schu le Lau da.

Am Sams tag und Sonn tag stan den dann je de Men ge Wett -
kämp fe und Mit-Mach-An ge bo te auf dem Pro gramm. Ge -
star tet wur de mit Wal king/Nord ic Wal king. Am Nach mit tag
fiel der Start schuss für die Wahl wett kämp fe. Wo sind die vie -
len Wett kämp fer, die bei Lan des turn fe sten und Deut schen
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Aus den Turngauen
die ses Turn fe stes war das In di a ca-Mit ter nachts tur nier. Sie ben Mann-
schaf ten gin gen mit mu si ka li scher Un ter stüt zung an den Start. Es
war ei ne tol le Stim mung in der Hal le und nach 24 Uhr stand der
Sie ger fest.

Am Sonn tag wur de ei ne Wan de rung rund um den Turm berg mit
In for ma tio nen zur Ge schich te so wie Na tur- und Hei mat kun de an -
ge bo ten. Sie ben Mann schaf ten gin gen beim Prell ball-Tur nier an den
Start. Es spiel te je der ge gen je den, aber am En de wur de in drei ver -
schie de nen Wett kampf klas sen der Sie ger er mit telt. Das zwei te Spiel -
tur nier des Ta ges fand im Vol ley ball statt. Hier wa ren fünf Mann -
schaf ten ge mel det, wo bei der TSV Tau ber bi schofs heim al lei ne drei
Te ams stell te. Die Zu schau er konn ten sehr har mo ni sche Spie le ver -
fol gen.

Durch das zeit gleich statt fin den -
de Ba di sche Tur ner ju gend-Grup -
pen tref fen in Karls ru he fehl ten im
Turn gau ei ni ge Mann schaf ten,
wes halb lei der nur vier Mann -
schaf ten am Start wa ren. Doch es
war herr lich die sen Grup pen beim
Tur nen und Tan zen zu zu schau en.
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Sie ger Wahl wett kampf, Grup pen gym na stik und Faust ball mit Vor -
sit zen dem Wer ner Wieß mann und stellv. Pe ter Hauk.

Der be son de re
Wett be werb

Vor füh rung
Grup pen -

gym na stik TV
Kö nigs ho fen

Das zwei te High light des Gau turn fe stes war der Be son de re
Wett kampf, der zum er sten Mal an ge bo ten wur de. Gleich 16
Mann schaf ten ru der ten auf der Tau ber um die Wet te um dann
an schlie ßend die 1.000 m wie der zu Fuß zu rück zum Ziel zu
lau fen. Die Stim mung war toll und eben so das Wet ter, da war
es nicht all zu schlimm, dass der ei ne oder an de re auch mal
ba den ging.

Mit der Ab schluss ver an stal tung ging ein tol les Gau turn fest
zu En de. Mit ei nem bun ten Pro gramm aus Tur nen, Tanz und
Gym na stik so wie den ab schlie ßen den Sie ger eh run gen fand
das Tur ner tref fen ei nen wür di gen Ab schluss.

Sa bi ne Dörz ba cher

der TSG Secken heim aus rei chend Sor ge ge tra gen. Und nach
der er sten Stär kung be grüß te TSG-Vor stands mit glied Ri chard
Möll die Gau wan de rer-Fa mi lie. Als Ver tre ter des Turn gaus
Mann heim über mit tel te für die ver hin der te Wan der war tin
Ros wi tha Volk Gau o ber turn wart a. D. Jo sef En gert die Grü ße
des Vor stan des und ge dach te da bei auch an die kurz zu vor
ver stor be ne Gat tin von Gau-Eh ren mit glied Karl heinz Herbst.

Den Eh ren preis für den stärk sten Ver ein konn te En gert an die
SG Ho hen sach sen (20 Teil neh mer) über rei chen; äl te ste Teil -
neh me rin war Er na Leb ku chen (83) vom glei chen Ver ein. Das
höch ste Al ter im Män ner be reich ver moch te Wil li Schmahl (87)
vom TV Frie drichs feld auf zu wei sen, und als jüng ster Teil neh -
mer durf te Lu kas Dan zer (15) vom TV Edin gen ein klei nes Prä -
sent ent ge gen neh men. Von den Gä sten aus Ho hen sach sen
und Groß sach sen, die mit der OEG, der die Städ te Wein heim,
Hei del berg und Mann heim ver bin den den Rund bahn an ge reist
wa ren, wur de be son ders dank bar der Ab hol ser vi ce der TSG
Secken heim re gi striert, denn die Wan de rer aus den bei den
Berg stra ßen-Ge mein den wur den mit pri va ten Pkw’s vom OEG-
Bahn hof Secken heim zum Ge län de im Wald trans por tiert. Mit
dem Dank von Ri chard Möll an die bei den Ver eins wan der -
war te Paul Greu lich und Horst Wie der und an die vie len Hel -
fer so wie dem ab schlie ßen den Bad ner lied end e te der vom Wet-
ter ver wöhn te Gau wan der tag 2007.

Rolf Schmich

Turn gau Mann heim
Ria Schmich . Zeisigweg 7 . 68535 Edingen-Neckarhausen . Telefon (06203) 823 40

Beim Gau wan der tag im Secken hei mer Wald:

BTB-Eh ren prä si dent RI CHARD MÖLL
fun gier te als orts kun di ger Wan der füh rer

Die nach der Ver schmel zung von TV 98 und TB “Jahn” 99 in Rich-
tung Groß ver ein mar schie ren de TSG Secken heim hat te Mann heims
Gau wan de rer zum Wan dern durch die Wal dun gen an Mann heims
süd west li chen Ge mar kungs gren zen ein ge la den. 

Zahl rei che Secken hei mer Bür ger, u.a. mit BTB-Eh ren prä si den ten
Ri chard Möll an der Spit ze, hat ten sich in den Mo na ten und Wo -
chen zu vor en ga giert be müht, „ih ren Wald“ auf Vor der mann zu
brin gen, zu ge wach se ne und ver ges se ne Pfa de wie der frei zu le gen,
gang bar zu ge stal ten und mit ent spre chen den Hin wei sen zu ver -
se hen. Und so hät te auch kei ner der 176 auf die Strecken von 5,
10 und 15 km ge schick ten Wan der freun de sei nen Weg zwi schen
dem im Ge län de der Schüt zen ge sell schaft Secken heim ge le ge nen
Start und Ziel ver feh len kön nen, wä re er auf ei ge ne Faust un ter -
wegs ge we sen. Doch für al le Grup pen stan den orts kun di ge Lei ter
pa rat, und selbst der 80- jäh ri ge Ri chard Möll hat te sich für die Füh -
rung der Lang strecke von 15 km zur Ver fü gung ge stellt.

Fü ße und Bei ne scho nen de Wald we ge sorg ten für ei nen zü gi gen
Durch gang der Strecken, und un ter wegs wur den bei der nun doch
im mer mehr zu ver spü ren den Schwü le Ge trän ke und ein klei ner Im -
biss ger ne an ge nom men. Hier für hat te die gro ße Wan der ab tei lung
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Hi sto ri sche Aus stel lung im Foy er vor dem Bür ger saal
An zu rück lie gen de Zei ten er in ner ten wäh rend der Turn fest ta ge
aus ge stell te, al te Bil der, Ur kun den, Po ka le und Turn klei der, wel -
che von ver schie de nen Ver ei nen zur Ver fü gung ge stellt wur den.
Die Ver ant wort li chen um Ele o no re Schmid, Heinz Sän ger und Ro-
land Ber ger prä sen tie ren hier ei ne in ter es san te und um fas sen de
Aus stel lung der Turn ge schich te des Turn gau es. Ein ge bun den war
ei ne Aus stel lung zu den Turn fe sten, zu sam men ge stellt von Cle mens
Fa bri zio, so wie die Prä sen ta tion von Sport brief mar ken durch Sieg -
fried Ehin ger. Gro ße Zu stim mung fand auch die von Ele o no re Schmid
und Heinz Sän ger er stell te und viel be ach te te Ju bi läums chro nik.

Mark gräfler-Hochr hein Turn gau
Rudi Müller . Rheinstraße 25b . 79639 Grenzach-Wyhlen . Telefon (07624) 44 62

Ein ge lun ge nes Ju bi läums turn fest:

In Rhein fel den wur de das 125-JÄH RI GE 
BE STE HEN des Turn gaus ge feiert
Vom Ju bi läums turn fest be rich tet BTZ-Mit ar bei ter Ru di Mül ler

Lan ge und um fang rei che Vor be rei tun gen der aus rich ten den
Ver ei ne TV Rhein fel den, TUS Her ten, SV De ger fel den so wie
der Gau ver ant wort li chen fan den in ei nem an Hö he punk ten
rei chen Ju bi läums turn fest ih ren krö nen den Ab schluss. Nach
ei nem Emp fang der ver ant wort li chen Mit ar bei ter des Mark -
gräf ler-Hochr hein-Turn gaus (MHTG) durch die Stadt Rhein -
fel den wur de mit ei nem feier li chen Fest akt im Bür ger saal des
Rat hau ses Rhein fel den das Turn fest er öff net.

Fest akt beim Ju bi läums turn fest
Nach dem bun ten Fah nen ein marsch ei ni ger Gau ver ei ne ließ
MHTG-Vor sit zen der Die ter Meier in sei ner Be grü ßungs an -
spra che die 125-jäh ri ge Ge schich te des Turn gau es, dem heu-
te 106 Ver ei ne aus den Land krei sen Lör rach und Walds hut an-
ge hö ren, wie im Zei traf fer Re vue pas sie ren. OB-Stell ver tre ter
Er ich Blat ter wür dig te im Na men der Stadt die Ar beit des Turn-
gau es und sei ner Ver ei ne und be ton te die kom mu na le Be -
reit schaft, bei den Sport stät ten und der Ju gend ar beit Un ter -
stüt zung zu lei sten. Für die Land krei se dank te Wal ter Hol der ried
den Turn ve rei nen für die au ßer ge wöhn li che Vor bild funk tion,
die sie für die Ge sell schaft er brin ge. BTB-Prä si dent Ger hard
Men ges dorf be schei nig te dem Turn gau ei ne wich ti ge „Ge lenk-
funk tion“, und dank te ihm, dass er die Ver ei ne mit An ge bo ten
ver sor ge. “An ge sichts des zwi schen dem Land Ba den-Würt -
tem berg und dem Lan des sport ver band ge schlos se nen „So -
li darp ak tes“ wur den fi nan ziell ge si cher te Rah men be din gun -
gen ge schaf fen”, so Men ges dorf. Ei ne be ein drucken de Prä -
sen ta tion auf Groß lein wand, in der vor Be ginn des Fest ak tes
und an schlie ßend beim Ste hemp fang al te Bil der und Ur kun-
den so wie ak tuel le Fo tos aus den ver gan ge nen Jah ren ge zeigt
wur den, hat te Tho mas Schäu ble zu sam men ge stellt.

Brei te Zu stim mung für sei ne 45 Mi nu ten dau ern de Fest re de
ern te te DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken. Die Glo ba li sie rung
un se rer Zeit ver lan ge ein Um den ken für al le Be völ ke rungs -
schich ten. In die ser Her aus for de rung müs sten die Ver ei ne ei -
ne Chan ce er ken nen, ih re Stel lung im ge sell schafts- und so -
zi al po li ti schen Be reich aus zu bau en. “Tur nen im Ver ein stärkt
die Ge mein schaft, wirkt der Iso la tion ent ge gen und schafft in
ei nem von Mo bi li tät ge präg ten Be rufs le ben ei ne „so zi a le Mit-
te und Hei mat“, sag te Brecht ken. Er gab den Ver eins ver tre -
tern An re gun gen und mach te kon kre te Vor schlä ge, die aus
sei ner Sicht not wen dig sind, die Auf ga ben der Ver ei ne in der
Zu kunft mit Er folg zu be wäl ti gen. Um rahmt wur de die Er öff -
nungs feier mit ge lun ge nen Cho re o gra fien des Jazz-Tanz-Club
Do gern, mit jun gen Turn ta len ten vom ESV Weil und TV Rhein-
fel den, die, von Klaus Seitzl be treut wer den, so wie ei nem Blä -
seren sem ble der Mu sik schu le Rhein fel den. Be gei stert wa ren
die Fest gä ste auch vom „Ter zett Con an i ma“, drei Da men, am
Flü gel be glei tet, die mit ih ren schö nen Stim men den ge sam-
ten Fest saal aus füll ten. Das Gau ban ner wur de von den Turn -
ve rei nen Walds hut und Tien gen, die Aus rich ter des letz ten
Gau turn fe stes wa ren, an die drei Rhein fel der Ver ei ne TV Rhein-
fel den, TUS Her ten und SV De ger fel den über ge ben.
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Ak tuel le Gau vor stand schaft

Mar gret Knös sel und ih re Toch ter Kat ja 
ver ab schie den sich von der Turn gau büh ne
Man kann sie schon als Iko ne des Tur nens be zeich nen, wenn man
das Le bens werk von Mar gret Knös sel durch leuch tet. Ihr Wir ken
beim TV Hal tin gen und im MHTG kann nicht hoch ge nug ge schätzt
und ge wür digt wer den. Für ih re un ver gleich li che Ein satz be reit -
schaft er hielt sie fast al le Eh run gen, die das Tur nen zu ver ge ben
hat. Auch ei ne Lau da tio kann dem er fol grei chen En ga ge ment von
Mar gret Knös sel nie mals ge recht wer den. Sie er füll te un un ter bro -
chen rund 60 Jah re in ih rem Ver ein und fast 50 Jah re im MHTG in
ver schie de nen Äm tern vor bild lich ih re Auf ga ben und war 20 Jah re
Kin der turn war tin, gleich zei tig Ju gend war tin, fast 20 Jah re Ver ant -
wort li che für das Mut ter-und-Kind-Tur nen, so wie bis heu te für
Gym na stik und Tanz beim TV Hal tin gen. Oh ne Un ter bre chung hat -
te sie im MHTG von 1958 ih re Auf ga ben er füllt. Zu nächst war sie
sechs Jah re lang Gau kin der turn war tin und hat ab 1964 im Frau en -
tur nen und bei Gym na stik und Tanz be son de re Ak zen te ge setzt.
Mit ei ner im po san ten Show ver ab schie de ten sich Mar gret und ih re
Toch ter Kat ja, die seit rund 20 Jah ren bei der Ge stal tung von Vor -
füh run gen mit wirk te und seit her im Turn gau mit ar bei te te, von der



kum mit stür mi schem Bei fall be dacht wur de. Mit dem Auf -
tritt der Tur ner aus der Schweiz am Bar ren wur de das Mot to
„Tur nen gren zen los“ um ge setzt. Bür ger mei ster Rolf Kar rer
be dank te sich zum Ab schluss der Ga la für die ses Er leb nis, das
ei ne Be rei che rung in der Ver an stal tungs rei he der Lan des gar -
ten schau dar stellt.

Öku me ni scher Got tes dienst mit Ge sang, 
Tanz und Pan to mi me
Zu ei ner Oa se der Be sin nung,
so Gau vor sit zen der Die ter
Meier, wur de der öku me ni -
sche Got tes dienst am Sonn -
tag mor gen im Pau sen hof der
Hans-Tho ma-Schu le, der von
Pfar rer Bür klin und Ge mein -
de re fe rent Klei ner ge lei tet
wur de. Mit dem Go spel chor
Rhein fel den, dem Jazz-Tanz-
Club Do gern und der Pan to mi ne von Ma rion Koch, SV Istein,
wur de der Got tes dienst um rahmt. Or ga ni siert und an ge regt
zu die ser kirch li chen Ver an stal tung hat te Ele o no re Schmid.

Eh run gen ver dien ter Mit ar bei ter /in nen
Der Fest akt bil de te ei nen wür di gen Rah men, um das En ga -
ge ment ver dien ter Mit glie der mit ei ner be son de ren Eh rung
aus zu zeich nen. BTB-Prä si dent Ger hard Men ges dorf über -
reich te Klaus Seitzl, ESV Weil, für sei ne lang jäh ri ge er folg rei -
che Trai ner tä tig keit die BTB-Eh ren na del. Mit der DTB-Eh ren -
na del wur den für ih re Ver dien ste im Ver ein und Turn gau Sa -
bi ne Gei ger, TV Grie ßen, und Her mann Ra kow, TV Haa gen,
durch DTB-Prä si dent Rai ner Brecht ken aus ge zeich net. Über -
rascht wur den El len Pert ler, TV Gren zach, und Chri sti a ne
Schwindt, TV Lau fen burg-Rhi na, durch die Ver lei hung der
Gau eh ren na del durch den Gau vor sit zen den Die ter Meier. Bei -
de sind lang jäh ri ge Ver eins vor sit zen de und Chri sti a ne Schwindt
hat sich als Prü fe rin der Turn gau-Kas se zur Ver fü gung ge stellt.

Aus den Turngauen

Büh ne des MHTG. In ei ner über zwei stün di gen Gym na stik- und Tanz-
schau mit über 100 Frau en aus neun Gau ve rei nen so wie Kin dern
und jun gen Tur ne rin nen vom TV Hal tin gen, lie ßen sie, cho re o gra -
fisch her vor ra gend ge stal tet, Aus schnit te von ins ge samt elf Turn -
fe sten von 1972 bis heu te ein drucks voll Re vue pas sie ren. Mit stür -
mi schem Bei fall der zahl rei chen Be su cher, mit dem Dank al ler Frau-
en des Turn gau es, über bracht durch In grid Vogt, und dem Dank
des Gau vor sit zen den Die ter Meier (die of fi ziel le Ver ab schie dung
wird im Rah men des näch sten Gau turn ta ges vor ge nom men) ging
ei ne Ära zu En de, die bei spiel haft blei ben wird. Ei ne gro ße Über -
ra schung be rei te te Ger trud Rei chert und ei ni ge wei te re Frau en, die
Kat ja und Mar gret als „Turn schwe stern“ ganz pri vat und per sön -
lich mit ei nem hu mor vol len Vor trag, teil wei se un ter malt mit ei ner
Wald kir cher Or gel, ver ab schie de ten.

Rad stern fahrt zum Turn fest
Nicht ganz die er war tet gro ße Re -
so nanz fand bei den Ver ei nen die
Rad stern fahrt, die ei gent lich mit
acht Grup pen aus den ver schie -
den sten Rich tun gen ge plant war.
Sehr er freu lich war das In ter es se
beim TV Hä gel berg, TV Hau sen,
TV Weil, TSG Schopf heim und TB
Wyh len, die sich mit ins ge samt
rund 80 Rad lern be tei lig ten, wo -
bei ei ni ge nur auf ei ner Teil strecke

mit fuh ren. Sie wur den im Hof der Fé camp-Hal le von Die ter Meier
und Her mann Ra kow mit gro ßem Hal lo be grüßt.

Jah res ta gung der Ver ei ni gung 
äl te rer Tur ne r/in nen 
In te griert in das Turn fest war auch
die Jah res ta gung der Al ters ver ei -
ni gung des MHTG. Der lang jäh -
ri ge Vor sit zen de Heinz Sän ger, TV
Hä gel berg, stell te sich nicht mehr
zur Wahl. Mit ei ner kur zen Lau da-
tio von Eli no re Wagner, TV Fahr -
nau, und ei nem Prä sent wur de

Heinz Sän ger aus sei nem Amt ver ab schie det. Er freu lich, dass sich
mit Theo Pfost, TV Inz lin gen, (1. Vor sit zen der) und Han spe ter
Mi chel, TV Hägel berg, (2. Vor sit zen der) zwei Per so nen be reit
fan den, die Ar beit von Heinz Sän ger fort zu füh ren. Als Schrift füh -
re rin wur de Char lot te Rü ben acker, TV Weil, neu ge wählt, wäh rend
die Kas sie re rin Er i ka Mai er, TV Maul burg, der Bei sit zer Klaus Meier,
TV Höll stein, und die bei den Kas sen prü fer Ger hard Zip fel und
Hel mut Rei che wie der ge wählt wur den. Die bis he ri ge 2. Vor sit zen -
de Eli no re Wagner bleibt als Bei sit ze rin im Vor stand.

Gran dio se Turn ga la un ter dem Mot to “Tur nen gren zen los”
Zu ei nem ganz tol len High light wur de die Turn ga la im voll be setz -
ten Bür ger saal un ter der Re gie von Ur su la Sut ter. Je der der 13 Pro -
gramm bei trä ge war ein Hö he punkt, der vom be gei ster ten Pu bli -
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Den brei ten öf fent li chen Rah-
men bei der Ab schluss ver an -
stal tung nutz te Vor sit zen der
Die ter Meier für wei te re Eh run gen. Mit der Gau eh ren na del
zeich ne te er Pe ter Po karn, TV Inz lin gen, für sein En ga ge ment
als lang jäh ri ger Übungs lei ter und Kampf richt er ob mann im
MHTG, so wie Sil ke Ger sten lau er, TV Je stet ten, die ne ben ih -
rem En ga ge ment im Ver ein auch im Füh rungs team der
MHTG-Tur ner ju gend mit  hilft so wie die drei Vor sit zen den der
aus rich ten den Ver ei ne Ina Hei de mann, TV Rhein fel den, Je  an-
Pier re Rosch mann, TUS Her ten, und Be a te Gut mann, SV De-
ger fel den, aus. Ein Ge schenk er hiel ten die Vor sit zen den der
ein zel nen Res sorts und ver ant wort li che Mit ar bei ter für die um -
fang rei che Ar beit in der Vor be rei tung und Durch füh rung des
Turn fe stes.

All ge mei ne Wett kämp fe
und Mei ster schaf ten
„Die Son ne lach te, aber die
Tech nik streik te“, so be schrieb
Red ak teur Pe ter Ge rigk in der
Ba di schen Zei tung das Wett -
kampf ge sche hen beim Turn fest.
Durch die Ein bin dung des Gau -
kin der- und des Al ters tref fens

in die Groß ver an stal tung herrsch te Hoch be trieb in den ver -
schie de nen Hal len so wie im Sta dion, was ei ne gro ße Her aus -
for de rung an die Or ga ni sa to ren dar stell te. Das teil wei se stum-
me Mi kro fon im Eu ro pa sta dion, die durch Über hit zung im mer
wie der aus set zen de Zeit mes san la ge und das ab stür zen de Com -
pu ter pro gramm sorg ten für et was Un mut, so dass die für
Sams tag ge plan te Sie ger eh rung nicht statt fin den konn te und
die Ur kun den und Me dail len erst am Fol ge tag aus ge ge ben
wer den konn ten. Für den rou ti nier ten Com pu ter fach mann
Tho mas Schäu ble und sei nem Team war des halb die Aus wer -
tung mit ei nem zu sätz li chen Rie sen auf wand an Ar beit und
Zeit ver bun den. Die Mei ster schafts-Wett kämp fe im Ge rät -
tur nen und der RSG wur den von den Ver ant wort li chen gut
über die Büh ne ge bracht und se pa rat di rekt vor Ort aus ge -
wer tet. Al le Er geb nis se, vie le Pres se be rich te und Bil der kön -
nen auf der Turn fest-Ho me pa ge un ter www.125jahremhtg.de
ein ge se hen und her un ter ge la den wer den.

Ab schluss feier mit Gä sten aus der Schweiz
Mit der Ab schluss ver an stal tung am Sonn tag a bend in der Fé  -
camp-Hal le, die auch von Ul la Sut ter zu sam men ge stellt und
mo de riert wur de, kam noch ein mal die gan ze bun te Viel falt

und Freu de des Tur nens zum
Tra gen. Un ter den Klän gen
des Fan fa ren zu ges Warm -
bach wur de mit dem Ein zug
des Gaub an ners und der
an we sen den Fah nen die
Ab schluss feier er öff net. Das
Mot to des Ju bi läums „Tur -
nen gren zen los“ wur de er -

neut ein drucks voll de mon striert. Da bei be wie sen die Teil neh mer/
in nen ei ner Be hin der ten grup pe aus der be nach bar ten Schweiz mit
zwei Roll stuhl-Tän zen an schau lich, wel che Rol le der Sport bei der
Ver mitt lung von Le bens freu de spie len kann. In ei ner bun ten Show
zeig ten Jün ge re und Äl te re mit ih ren Vor füh run gen ei nen Quer -
schnitt ih rer tur ne ri schen Ver ein sar beit, die al le Zu schau er hellauf
be gei ster te. In sei nen Ab schluss wor ten be dank te sich der Gau vor -
sit zen de Die ter Meier beim an we sen den Schirm herrn, Ober bür -
ger mei ster Niet ham mer, für das Ent ge gen kom men der Stadt so -
wie bei al len Ver ant wort li chen und den vie len Hel fern für ih ren
Ein satz beim Ju bi läums turn fest.
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Klaus Gei ger, der ehe ma li ge Ge schäfts füh rer
des MHTG, ließ es sich nicht neh men, 

und be treu te an sei nem 60. Ge burts tag sei ne
jun gen Tur ner beim Ju bi läums-Gau turn fest 

in Rhein fel den.

Fo to: Mat thi as Schei ben gru per (SÜD KU RIER-Me dien haus)
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Bei der F-Ju gend (Jahr gang 1999) ging nur ei ne Mann schaft
an den Start – der TV Kork. Sie er turn te sich 20,30 Punk te
und er hiel te eben falls ei nen Po kal. Im Wett kampf der E- und
D-Ju gend war wie de rum nur je ei ne Mann schaft an ge tre ten.
Bei de Mann schaf ten stell te der TV Kork. In der C-Klas se wa-
ren vier Mann schaf ten ge mel det. Auch hier konn te sich der
TV Kork durch set zen und wur de mit 48,35 Punk ten Er ster.
Den 2. Platz be leg te der TV Ober a chern mit 47,85 Punk ten.
Bron ze ging an die Mäd chen des TV Neu en burg mit 41,10
Punk ten. Der TV Kork II er reich te mit 39,20 Punk ten Platz 4.

Wie be reits bei den Jün ge ren prä sen tier ten auch in der B- und
A-Ju gend je  nur ei ne Mann schaft des TV Kork ih re Übun gen.
Bei de Mann schaf ten er hiel ten ei nen Po kal. So mit war der TV
Kork beim Spar kas sen Team-Cup er folg reich ster Ver ein. Ein
herz li ches Dan ke schön gilt dem aus rich ten den Ver ein TV
Zell a.H., der für das leib li che Wohl der Zu schau er und Gym -
na stin nen ge sorgt hat. Be a tri ce Baum gärt ner

OR TE NAU ER EIN ZEL MEI STER SCHAF TEN
In Zell a.H. wur de von der Or te nau er Tur ner ju gend die er s -
ten Or te nau er Ein zel mei ster schaf ten in der Wett kampf klas se
aus ge rich tet. Er freu lich war die sehr ho he Teil nehm er zahl von
40 Gym na stin nen bei die ser Pre mie re. In die sem Jahr wur de
das Kön nen der Gym na stin nen be son ders her aus ge for dert,
da in der Wett kampf gym na stik seit die sem Jahr neue und an -
spruchs vol le Übun gen zu zei gen sind. Auf dem dies jäh ri gen
Pro gramm ste hen die Hand ge rä te Seil, Ball und Band. Der
Wett kampf für die Mäd chen der Jahr gän ge 2000 und jün ger
hat te die mei sten Teil neh me rin nen. Zwölf Gym na stin nen zeig-
ten ih re Ball ü bung dem ge schul ten Kampf ge richt. Hierbei wa -
ren aus schließ lich Mäd chen des TV Ober a chern ver tre ten.

In der E- und F-Ju gend mel de te nur der TV Kork Gym na stin -
nen, die die Me dail len un ter sich aus mach ten. In den un te ren
Wett kämp fen sah man gute Ta len te. Es bleibt zu hof fen, dass
die se Mäd chen der Sport art treu blei ben und noch viele Er -
fol ge er zie len wer den. In der D-Ju gend wa ren zwei Gym nas -
tin nen am Start, von de nen ei ne au ßer Kon kur renz turn te.
So mit konn te Ines Boh nert die Gold me dail le die ser Al ters klas -
se ge win nen. In der C- Ju gend so wie im Wett kampf des Jahr -
gan ges 1996 gin gen die Sie ge mit deut li chem Vor sprung an
Va nes sa Lin de rer und An na Ad ler, die bei de für den TV Ober -
a chern ge star tet sind. In der A-, B- und C-Ju gend zeig ten
Gym na stin nen des TV Kork ih re über zeu gend vor ge tra ge nen
Übun gen und teil ten sich die Plät ze auf. B. Baum gärt ner

Ortenauer Turngau
Isbell Anders . Winzerstraße 68 . 77652 Offenburg . Telefon (0781) 950 68 24
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Vom 29. Ju li bis 3. Au gust 2007:

25. ZELT LA GER – Or te nau er Tur ner ju gend 
mit 108 Kin dern in Zuns weier

Das 1982 un ter der Lei tung von Franz-Jo sef Klein und Ger ti Hät -
tig in Frei stett erst mals durch ge führ te Pfingst zelt la ger der BTJ wur-
de ein Jahr da nach vom Or te nau er Turn gau und der da ma li gen
Lan des kin der turn war tin Ger ti Hät tig fort ge setzt und feiert in die-
sem Jahr sein mitt ler wei le 25-jäh ri ges Ju bi läum.

Das da ma li ge La ger wur de nach dem Vor bild des Ju gend zelt la gers
in Brei sach für Kin der von 8 bis 12 Jah ren an ge bo ten. Gro ße Un -
ter stüt zung kam da mals von der Ba di schen Tur ner ju gend mit Lan-
des ju gend lei ter Klaus Bähr. Er wäh nens wert hier ist, dass die Ver -
sor gung mit Zel ten dank der frü he ren Ver bin dun gen heu te noch
durch die Sport ju gend Hei del berg ge si chert ist. Er ster Aus rich ter
war vor 25 Jah ren der TB Frei stett mit dem Vor sit zen den Fritz
Hauß. Dies jäh ri ger Aus rich ter des 25. Kin der zelt la gers der Or te -
nau er Tur ner ju gend ist der Turn ver ein Zuns weier mit dem Vor stand
Tho mas Rit zin ger. Die Or te nau er Tur ner ju gend mit sei nen Hel fern
ha ben vie le High lights or ga ni siert wie ei ne Nacht wan de rung,
Schwimm bad be such, Ki no a bend, Ta ges aus flug zum Bar fuß pfad
und dem Sil ber berg werk Has lach sowie ei ne Mo ti va tions-Show am
Abend. Das Mot to des dies jäh ri gen Zelt la gers wird „Rund ums
Meer“ sein. Die zwölf Zel te tra gen Na men rund um das The ma.
Die Kin der kön nen sich die sen selbst aus su chen, so dass es span -
nend wird beim Zelt na men.

Am 1. Au gust fin det für den gast ge ben den Ver ein, für die ca. 88
ehe ma li gen Be treu er der letz ten 25 Jah re, für die Vor stand schaft
des Or te nau er Turn gaus so wie für die teil neh men den Ver ei ne ein
of fi ziel ler Ju bi läum semp fang statt. Da bei wird der Tur ner nach wuchs
ein klei nes Pro gramm zum Be sten ge ben und so ei nen Quer schnitt
des Zelt la ger le bens zei gen. Ein be son de rer Hö he punkt wird die Ab -
schieds di sco am Frei tag sein, wenn zwei aus ge wach se ne Ra dio -
ma cher, Hit ra dio Ohr Mo de ra tor Mat thi as Dre scher, Pro mo tion-
Ver ant wort li cher Ma nuel Kempf und Hei ko Kö nig (OTG) flot te
Schei ben aufle gen. Die Or te nau er Tur ner ju gend blickt mit Freu de
auf die 25 Jah re Tra di tion zu rück und freut sich, dass be reits an de-
re Gaue dem Vor bild der OTJ fol gen und ein Kin der zelt la ger durch -
füh ren. Ralf Ku de rer

SPAR KAS SEN-TEAM-CUP
Am 23./24. Ju li fand in Zell am Har mers bach der Spar kas sen-Te-
am-Cup in der Wett kampf gym na stik statt. Ein herz li ches Dan ke -
schön gilt den Spar kas sen Has lach und Zell a.H., die für al le Erst -
plat zier ten im Team-Cup ei nen Po kal ge spon sert ha ben. 

Lei der hat ten in die sem Jahr nicht so vie le Ver ei ne ge mel det wie
2006. Das liegt mög li cher wei se dar an, dass seit Ja nu ar 2007 ein
neu es Wett kampf pro gramm gilt, das we sent lich an spruchs vol ler
ist. In die sem Jahr wer den die Hand ge rä te Seil, Ball und Band ge -
turnt. Das Band zählt in der Sport gym na stik zu den schwie rig sten
Hand ge rä ten. Ins ge samt wa ren in Zell a.H. 13 Te ams am Start. Bei
den jüng sten Gym na stin nen ging der Po kal mit deut li chem Vor -
sprung an den TV Ober a chern I (8,85 Punk ten), ge folgt von TV
Ober a chern III mit 6,15 Punk ten. Den 3. Platz hol te sich mit 5,45
Punk ten der TV Ober a chern II. Vier ter wur den die Mäd chen des
TV Ober a chern IV. In die ser Grup pe war der Spar kas sen-Team-Cup
für vie le Gym na stin nen der er ste Wett kampf.

Die Sie ger des Spar kas sen-Team-Cups 2007 aus Ober a chern und Kork.
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sit zen der des aus rich ten den TV Bir ken feld, hie ßen die Kin der mit
An hang herz lich will kom men und lob ten die tol le Or ga ni sa tion des
Turn ver eins un ter Re gie von Hei ke Schüss ler und ih rem Team. Ein
ge mein sa mer Tanz zum Auf wär men un ter Lei tung von Sa bi ne Ul -
mer mit Kin dern des TV Bir ken feld gab den Start pfiff zu ei nem wun -
der schö nen Spiel fest. Die zahl rei chen Hel fer er mög lich ten ei nen
op ti ma len Ab lauf, sehr zur Freu de der Kin der aus 19 Turn gau ver -
ei nen. Die acht Sta tio nen, die spie le risch be wäl tigt wer den mus sten,
wa ren ent spre chend der Ent wick lungs stu fen der Kin der kon zi piert,
um den Spaß an Spiel und Sport zu ver mit teln. Mit ein be zo gen in
die Kon zep tion wur den auch die vor han de nen Turn- und Sport ge-
rä te. Viel Freu de be rei te ten z. B. die zwei gro ßen Fall schir me, an
wel chen Was ser bäl le in ver schie de nen Po si tio nen im mer in Be we -
gung ge hal ten wer den mus sten. Das Ver mö gen zu Ba lan cie ren war
ge for dert, in dem auf Hüpfs ei len, die zwi schen zwei Bar ren hol men
be fe stigt wa ren, ei ne Strecke zu be wäl ti gen war. Sehr viel Zu spruch
fan den die auf ge bau ten Ge rä te land schaf ten, auf de nen sich die
Kids mit viel Freu de aus to ben konn ten. Auch das Her an füh ren an
die tur ne ri schen Groß ge rä te wur de in die Sta tio nen in te griert, das
Ba lan cie ren mit ei nem Be cher Sand in der Hand auf dem Schwe -
be bal ken nahm den Kin dern je de Angst. Die Grund be we gungs -
for men wie Hüp fen, Ba lan cie ren, Lau fen und Sprin gen wur den von
den Ver eins ver ant wort li chen und der Tur ner ju gend pä da go gisch
sinn voll in die Spiel sta tio nen ein ge ar bei tet, so dass die Kör per wahr-
neh mung und die Be we gungs si cher heit der Her an wach sen den ge -
för dert wur de. Si cher wur den auch von den an we sen den Übungs -
lei tern vie le Ideen auf ge nom men, die in den ei ge nen Übungs stun -
den ver wen det wer den. Beim Sack hüp fen oder Lau fen durch ei -
nen ab ge steck ten Par cours konn ten die Kin der ih ren Spiel trieb voll -
kom men aus le ben. Am En de er hielt je des Kind ei ne Me dail le, die
an ei nen schö nen Tag in Bir ken feld er in nern wird. Ab schlie ßend
er wähn te Bar ba ra Toebs, dass sich ne ben dem tol len Wet ter auch
das Ge län de op ti ma le Vor aus set zun gen bot, zu mal auch die Be -
wir tung der Kin der be stens or ga ni siert war. Zu hof fen bleibt, dass
es nicht wie der Jahr zehn te dau ern wird, bis der TV Bir ken feld ei -
ne Groß ver an stal tung aus rich ten wird. Für das Jahr 2008 sucht die
Tur ner ju gend noch nach ei nem Aus rich ter für das Spiel fest, in ter -
es sier te Ver ei ne kön nen sich je der zeit an die Ver ant wort li chen der
Tur ner ju gend wen den. Ralf Kie fer

Turngau Pforzheim-Enz
Werner Kiefer . Kiefernstraße 11 . 75217 Birkenfeld . Telefon (07231) 47 17 00

Beim Gau ju gend tref fen in Eu tin gen:

Trotz Re gen wet ter tol le Stim mung 
beim ZELT LA GER

„What a fee ling“ – im wahr sten Sin ne des Wor tes wur de
das 3. Gau ju gend tref fen der Tur ner ju gend Pforz heim-Enz vom
15. bis 17. Ju ni für die über 70 Kin der im Al ter zwi schen 8
und 15 Jah ren zu ei nem ge fühl vol len Er leb nis. Trotz des mi -
sera blen Re gen wet ters am er sten Tag blieb kei ner der An -
ge mel de ten dem Zelt la ger auf dem Ge län de des TV Eu tin -
gen fern – die Stim mung der Kin der war präch tig. Nach dem
am Frei tag die Ver an stal tungen kurz fri stig in die Hal le ver -
legt wer den mus sten, fand der er ste Tag mit der Nacht wan -
de rung ei nen krö nen den Ab schluss.

Am Sams tag Vor mit tag stand ei ne ge mein sa me Schatz su che
auf dem Pro gramm, bei dem die Kids an zehn Sta tio nen spie-
le risch und sport lich Hin wei se sam meln mus sten, um dann
ge mein sam den sa gen um wo be nen Schatz der Tur ner ju gend
aus der ge heim nis vol len Tru he zu ber gen. Am Nach mit tag
wur den ver schie de ne Works hops an ge bo ten, z. B. Hockey,
Well ness, Ba ti ken von T-Shirts und auch die De ko ra tion für
die am Abend statt fin den de Spa ce-Night wur de in Ei gen ar -
beit her ge stellt. Ins ge samt elf Auf trit te um fas ste die Spa ce-
Night, bei der die Kin der selbst ein stu dier te sport li che und wit -
zi ge Vor füh run gen zei gen konn ten. Mit ge mein sa mem
Ka ra o ke-Sin gen und Be such der Kin der-Bar, an der al ko hol -
freier Kin der sekt aus ge schenkt und die im Works hop „Schle -
cker mäu ler“ ge backe nen Köst lich kei ten auf ge tischt wur den,
ging der zwei te Tag des Gau ju gend tref fens zu En de. Son nen -
schein weck te die Kin der am Sonn tag, und das Ge län de spiel,
das zehn Sta tio nen auf dem Sand- und Was ser spiel platz im
En zau en park um fas ste, konn te plan mä ßig im Freien durch -
ge führt wer den. Nach ge mein sa men Mit ta ges sen, ei ner Auf -
füh rung des wäh rend der drei Ta ge ein stu dier ten La ger tan -
zes und ge mein sa men Öko-Pro gramm ging das Gau ju gend -
tref fen zu En de, wo bei schon die Vor freu de auf das nächst -
jäh ri ge Tref fen auf kam. Wie die La ger lei tung Na di ne Mül ler
und Tho mas Grom zu be rich ten wus sten, wa ren 23 Kin der
be reits zum drit ten Mal beim Gau ju gend tref fen da bei, ein Be -
weis da für, welch tol le Ver an stal tung die Tur ner ju gend in Zu -
sam men ar beit mit dem TV Eu tin gen auf die Bei ne ge stellt hat.
Auch im 25-köp fi gen Be treu er stab und im Kü chen team wa -
ren vie le „Wie der ho lungs tä ter“ zu fin den, die ih re Kom pe -
tenz und Frei zeit ger ne in das Zelt la ger ein ge bracht ha ben.

TV BIR KEN FELD
be währ te sich als Aus rich ter

Nach vie len Jah ren hat der TV Bir ken feld am 1. Ju li wie der
ein mal ei ne Groß ver an stal tung im Turn gau Pforz heim-Enz
aus ge rich tet. 

Nach den le gen dä ren Gau kin der turn fe sten auf dem al ten Turn -
plätz le in den Sech zi ger jah ren, ha ben sich un ge fähr 500 Kin-
der im Al ter von zwei bis sechs Jah ren und na he zu 1.000 Be -
gleit er auf dem Bolz platz ne ben der Schwarz wald hal le ein ge -
fun den. Die Gau fach war tin nen El tern-Kind und Vor schu le,
Bar ba ra Toebs und An et te Loh mül ler, der Bür ger meis ter der
Ge mein de Bir ken feld, Rai ner Herr mann, und Ralf Mo ser, Vor-
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Amtliche Mitteilungen

Die Fort bil dung dient zur Li zenz ver län ge rung. Bit te Mat ten mit -
brin gen! Es wird kein Mit tag stisch an ge bo ten!

An mel dung: An ne ro se Ruf, Gau fach war tin Äl te re und Se nio ren,
Te le fon (06223) 40350, E-Mail: aeltere@turngau-hei del berg.de

Karls ru her Turn gau
Ta ges Spe ci al für Se nio ren und Äl te re:
Ge rä te ge stütz tes Kraft trai ning in der zwei ten Le bens hälf te

Ter min: Sonn tag, 12. Au gust 2007
Dau er: 9.45 – 17.00 Uhr
Ort: Tur ner schaft Mühl burg

am Mühl bur ger Bahn hof in Karls ru he
Ko sten: 30,– Eu ro (oh ne Mit ta ges sen)

35,– Eu ro (mit Mit ta ges sen)
Re fe ren ten: An ke Ernst und Ka rin Wah rer

(BTB-Re fe ren ten-Team)
An mel dung: Karls ru her Turn gau, 

Al te Frie drich stra ße 100, 76149 Karls ru he
Mel de schluss: 6. Au gust 2007

Die An mel dung gilt mit der Über wei sung des Teil neh mer be trags
auf das Kon to 10416576 bei der Spar kas se Karls ru he (BLZ: 660
501 01) oder durch Ab bu chung vom Ver ein skon to un ter An ga be
des Na mens und dem Stich wort „Kraft“.

Der Lehr gang kann mit bis zu sie ben Un ter richt sein hei ten für die
Ver län ge rung der Übungs lei ter-Li zenz (auch P-Li zenz) an er kannt
wer den.

Lei tung: Lin da Kunz, Tan nen schach weg 4, 76359 Marx zell,
Te le fon (07248) 8435

Bei je den Men schen ent ste hen beim Äl ter wer den kör per li che Ver -
än de run gen. An er ster Stel le kommt der Ab bau von Mu skel mas -
se, der be reits ab dem 30. Le bens jahr kon ti nu ier lich ein setzt. In
der Re gel wird statt Mu skel mas se Fett ein ge la gert. Wer den die
Mu skeln mit der Zeit im mer we ni ger und schlaf fer, lei det ganz
be son ders un se re Kör per hal tung dar un ter. Hier vor al lem die Rü-
cken- und Bauch mu skeln. Es ent ste hen Fehl hal tun gen, die wie -
de rum fa ta le Aus wir kun gen ha ben: Die Band schei ben wer den
ge schä digt, die Ge len ke wer den falsch be la stet und die Bän der
über stra pa ziert. Ge lenk pro ble me und Rücken schmer zen sind die
Fol ge. Dies gilt aber auch für die Bein mu sku la tur. Sind die se zu
schwach, hat man Pro ble me aus dem Sit zen auf zu ste hen, das Ge-
hen wird un si cher und müh sa mer. Doch wer sei ne Mu skeln re -
gel mä ßig und aus rei chend trai niert, kann die sen Ver än de run gen

Ba di scher Tur ner-Bund

Ver lei hung der Dr. Rolf-Kie fer-Pla ket te
Die se Pla ket te wird als An er ken nung vor bild li cher Ge samt ar beit an Mit -
glieds ver ei ne, Ver ein sab tei lun gen, in be son de ren Fäl len auch an Turn-
gaue ver lie hen. Ihr wird ei ne Ur kun de bei ge fügt.

Kri te rien der Ver lei hung sind:

Zeit ge mä ße Struk tu ren
– Füh rung und Ver wal tung
– An ge bo te und Pro gram me
– Er folg rei ches En ga ge ment in den tur ne ri schen Lei stungs be rei chen
– Ju gend ar beit
– Mit glie der ge win nung und Qua li fi zie rung

Dar stel lung nach au ßen
– Öf fent lich keits ar beit
– Ima gep fle ge
– Über nah me von Groß ver an stal tun gen
– Pfle ge von Kul tur und Ge mein schaft

Die se Kri te rien gel ten un ab hän gig von der Grö ße des Ver eins, de ren
Band brei te, der An ge bo te oder ei ner haupt amt li chen Ver eins ver wal tung.
Für die Ver lei hung der Pla ket te sind meh re re Kri te rien zu er fül len. Sie
wird in der Re gel ein mal jähr lich ver lie hen.

Vor schlags be rech tigt sind Mit glie der des Prä si di ums, der Be reichs vor -
stän de und Gau vor sit zen de. Die Ent schei dung über die Ver lei hung fällt
das Prä si di um auf Vor schlag des Eh rungs aus schus ses.

Be wer bun gen bit te schrift lich mit ei ner ent spre chen den Do ku men ta tion
an: 
Ba di scher Tur ner-Bun des
Am Fä cher bad 5, 76131 Karls ru he

Ri chard Möll, Vor sit zen der des Eh ren aus schus ses

Turn gau Hei del berg

Lehr gang Kräf ti gung – Ko or di na tion – Aus dau er
Ter min: Sams tag, 22. Sep tem ber 2007
Dau er: 10.00 – 17.00 Uhr
Ort: Turn hal le des TV Bam men tal
Re fe ren tin: In ge borg Lud wig (Mann heim)
In hal te: Mu skel- und Kraft trai ning für Frau en und Män ner, 

Ko or di na tion und Aus dau er-Mix
Ko sten: 30,– Eu ro

Vor an kün di gung zur Fort bil dung
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ent ge gen wir ken. Er be hält sei ne Kraft bis ins ho he Al ter, denn Mus -
keln sind bis ins höch ste Al ter trai nier bar.

An ver schie de nen Ge rä ten in ei nem Fit ness-Stu dio wird trai niert.
Doch es wird auch auf ge zeigt, wie man die ses Ge rä te trai ning ent -
spre chend ab ge wan delt in die Sport hal le über neh men kann.

Es ist nie zu spät mit Kraft trai ning zu be gin nen.

An ge bo te ne Ar beits krei se

– Kraft trai ning an Ge rä ten – die op ti ma le Al ters brem se
– Kraft trai ning mit Ge rä ten in der Turn – und Sport hal le
– Kraft- und Kraft aus dau er – was ist das?
– Stret ching und Ent span nung

Je de Teil neh me rin, je der Teil neh mer kann je den Ar beits kreis be -
su chen. Herz lich will kom men sind nicht nur die Übungs lei ter, die
Übungs lei te rin nen, son dern al le In ter es sier ten und vor al lem
un se re männ li chen Teil neh mer.

Lin da Kunz, Gau fach war tin Se nio ren

Kraich turn gau Bruch sal

“Tag des Tur nens” für Tur ne rin nen
Ter min: Sams tag, 27. Okt o ber 2007
Ort: Mehr zweck hal le Oden heim
Anmel dun g: Ge schäfts stel le Kraich turn gau Bruch sal, Sil cher -

weg 20, 68753 Wag häu sel, E-Mail: kraichturngau
@t-on li ne.de

Mit dem vor ge ge be nen Mel de for mu lar un ter An-
ga be der Wett kampf-Num mer, Na me, Jahr gang
und Ver ein. Mel de bo gen so wie die kom plet te
Aus schrei bung un ter www.kraich turn gau.de.

Bei der An mel dung ei ne An sprech per son mit Te -
le fon und ggf. E-Mail-An schrift an ge ben.

Mel de schluss: 8. Oktober 2007
Mel de geld: 3,– Eu ro pro Ein zel tur ne rin 

(nur, wenn die Tur ne rin nicht schon in der 
Mann schaft ge mel det ist)
15,– Eu ro pro Mann schaft
Das Mel de geld wird ab ge bucht.

Ein zel wett kämp fe (Gau ein zel mei ster schaf ten)
Pflicht ü bun gen
AK 8 u.j. (Jg. 99 u.j.) Ge rä te-4-Kampf P 1-5 Wk. 6
AK 9/10 (Jg. 97/98) Ge rä te-4-Kampf P 2-5 Wk. 7
AK 11/12 (Jg. 95/96) Ge rä te-4-Kampf P 3-5 Wk. 8
AK 13/14 (Jg. 93/94) Ge rä te-4-Kampf P 4-6 Wk. 9
Of fe ne Klas se Ge rä te-4-Kampf P 5-10 Wk. 10

Kür klas sen mo di fi ziert (KM)
Mi ni-Cup (Jg. 97 u.j.) Ge rä te-4-Kampf KM III Wk. 11

(Jg. 95/96) Ge rä te-4-Kampf KM III Wk. 12
(Jg. 93/94) Ge rä te-4-Kampf KM III Wk. 13
(Jg. 93/94) Ge rä te-4-Kampf KM II Wk. 14
(Jg. 90-92) Ge rä te-4-Kampf KM II Wk. 15

Of fe ne Klas se Ge rä te-4-Kampf KM I Wk. 16

Mann schafts wett kämp fe (Gau mann schafts mei ster schaf ten)
Jg. 95 u.j. Ge rä te-4-Kampf P3-5 Wk. 1
Jg. 97 u.j. Ge rä te-4-Kampf KM III Wk. 2
Jg. 93-97 Ge rä te-4-Kampf KM III Wk. 3
Jg. 94 u.ä. Ge rä te-4-Kampf KM II Wk. 4
Of fe ne Klas se Ge rä te-4-Kampf KM I Wk. 5

Kampf rich ter
– Ver ei ne mit nur ei ner Ein zel mel dung müs sen kei nen Kampf -

rich ter stel len.
– Ver ei ne mit 2 bis 8 Ein zel mel dun gen müs sen 1 Kampf rich ter stel -

len, bei mehr als 8 Ein zel mel dun gen müs sen 2 Kampf rich ter
ge stellt wer den.
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Die nächste Badische Turnzeitung 
erscheint Ende August 2007.

Redaktionsschluss: 3. August 2007

Manu skripte bitte per E-Mail an:
Kurt.Klumpp@Badischer-Turner-Bund.de

Jobbörse

Die Turn ab tei lung des ASV Wolf arts weier sucht drin gend
zur Ver stär kung sei ner TRAM PO LIN GRUP PE ei ne(n)

ÜBUNGS LEI TER/IN, TRAI NER/IN
Trai nings zei ten: Diens tag und Frei tag von 18.00 – 20.00 Uhr

und ei ne(n) en ga gier te(n) ÜBUNGS LEI TER/IN für das
– KIN DER TUR NEN (3- bis 5-jäh ri ge Jun gen/Mäd chen)
– “Fit FOR KIDS” (ab 10 Jah re)
Wo chen tag und Trai nings zei ten wer den in di vi duell ver ein bart. 

Wei te re In fos er teilt Hei ke Me nold, Te le fon (0721) 497217,
E-Mail: heike@christofff.de

Der TV Kap pel ro deck sucht für sei ne
– El tern-Kind-Grup pen (Don ners tags 14 – 17 Uhr)
– Klein kin der turn grup pen (Mitt wochs 15.30 – 17 Uhr)
– Ge rä te tur nen weib lich + männ lich (Trai nings zei ten fle xi bel)
– Leicht at le tik grup pe 3. – 5. Klas se (Diens tags 17 – 19 Uhr)

zu sätz li che ÜBUNGS LEI TER/IN. Mög lich kei ten zur Aus bil -
dung als ÜL oder zur Wei ter bil dung bie tet der Ver ein an. Nä -
he re Aus künf te er teilt Sil ke Pan ter, Te le fon (07842) 996936
oder per E-Mail an: sil ke.panter@tv-kap pel ro deck.de

Die Ab tei lung Ge rät tur nen weib lich des TV Feld ren nach
e. V. sucht zur Ver stär kung und Er gän zung ih res Trai ner teams 

ei ne(n) lei stungs o rien tier te(n) ÜBUNGS LEI TER/IN zur 

Be treu ung der LAN DES- und KREIS LI GA MANN SCHAF TEN
beim Trai ning (zwei- bis drei mal wö chent lich in ei ner neu en
Hal le mit fest ste hen den Ge rä ten) und bei den Wett kämp fen. 
Ver gü tung nach Ver ein ba rung. Bei In ter es se bit te mel den bei:
Ul ri ke Wei ßert, Ker näck er stra ße 41, 75334 Strau ben hardt,
Te le fon (07082) 60809, E-Mail: rawe1@t-on li ne.de

– Ver ei ne mit bis zu 3 Mann schafts mel dun gen müs sen 1 Kampf rich-
ter stel len, ab 4 Mann schaf ten aus ei nem Ver ein müs sen 2 Kampf -
rich ter ge stellt wer den.

– Die Kampf rich ter müs sen ent spre chend der Mel dung („P“ oder „KM“
oder bei des) den ge sam ten Wett kampf wer ten, egal ob als Ein zel-
oder Mann schafts kampf rich ter ge mel det. An son sten lässt sich kein
fai rer Wett kampf durch füh ren (da ja die Ein ze ler geb nis se der Mann -
schafts tur ne rin nen auch in die Ein zel wer tung ein flie ßen).

Pro feh len dem Kampf rich ter wird ein Be trag von 20,– Eu ro fäl lig. Die
Kampf rich ter sind ver pflich tet, bei der Kampf rich ter be spre chung an -
we send zu sein. Bit te die Kampf rich ter bei der Mel dung na ment lich an -
ge ben.

Hin weis für die Kampf rich ter: Ihr müsst die gan zen P-Übun gen nicht
aus wen dig kön nen. Bis zum “Tag des Tur nens” be rei ten wir euch
„Spick zet tel“ vor. Ge nau so für die Kür mo di fi ziert. Der Zeit plan wird
nach Ein gang der Mel dun gen be kannt ge ge ben.

Stef fa nie Bra tan, Gau o ber turn war tin Wett kampf sport
Kath rin Lepp, Gau fach war tin Ge rät tur nen weib lich



„fit und gesund” –
         Gesundheitssport im Verein
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Gesundheitssport im Verein hat einen Namen: „fit und gesund“

– ein Projekt des Schwäbischen Turnerbundes, Badischen

Turner-Bundes und der AOK Baden-Württemberg.

Mehr Informationen zu „fit und gesund“ gibt es bei den

Turnerbünden und überall bei der AOK in Baden-Württemberg.

AOK-Bezirksdirektionen.
Mehrfach ausgezeichnet für guten Service.

fit
und gesund

Gesundheitssport im Verein

aktiv


